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UlMfifcr ßaf»r privat 

Geboren: am 19. I.1939 in 
Frankfurt/Oder 
Gräfe: 190 Meter; 
Haare: braun; 
Augen: blau; 
Familienstand: verheiratet einen 
Sohn Marcel, 11 Jahre; 
Hobby; Reiten; 
Autogramm ad resse: & München 40, 
Franz-Josef Str. 11 

(Idee: Andi Haase, Lindau) 

Nicht vergessen: Wer den 
Sticker auf «eine Post an 
BRAVO klebt* kann oehneller 
mit der Antwort der BRAVO- 
Zentrale rechnen. 

„Hallo, BRAVO! Wie kommt 
man als Zuschauer zu den Sendun¬ 
gen Am taufenden Band*, .Hitpara 
de', jklwikladen' und jStarparade ?" 
fragt Ernie K, aus Osnabruck.- 
Für .Am laufenden Band" und ..Mu 
sikladen“ muß man sieb bei Radio 
Bremen. Fein sehen, ZS Bremen. 
Hans Bredow-Strafle 10, an melden; 
der Eintritt ist frei Die An melde- 
stelle für die „Hitparade” und die 
„Starparade" Ist der ZDF-Veranstal 
tungs und Besuch erd lenst, 65 
Mainz, Postfach 4040 Der Eintritt 
zur „Starparade" kostet S-12 Mark, 
zur „Hit parade G eneraf probe41 
3 Mark, in die Sendung das Doppelte 
Mindestalter für Zuschauer ist 15 
fahre. 

„Hallo, BRAVO! ich finde* daß 
die TV Serie .Kung Fu' hohe Klasse 
ist. Ich habe irgendwo gelesen, daß 
Aung Fu' grausam und brutal sei, 
viel harter ab die Western. Das ist 
nicht wahr. Wahrend m federn We¬ 
stern - und auch in vielen Krimis - 
bei jeder Gelegenheit geballert wird 
und nachher die Toten herumliegen, 
schlagt doch Ga ine nur zu, wenn er 
sich verteidigen muß. Und was ich 
bisher gesehen habe, tötet er nie!" 
schreibt Ethe L aus Hornsee,- 
Wir sind Deiner Meinung Schade für 
„Rung Fu“ ist blaß, daß er parallel 
mit der Samstag Sportschau läuft 

„Hallo, BRAVO! Der netteste 
.Tatort*-Detektiv ist für mich Hans 
jorg Fehny, Habt fhr seine Auto- 
gram madresse?“ fragt Lore U. aus 
Marburg- 
Hansiörg felmy ist in 5071 Unter 
barsch. Post Biesfeld zu erreichen, 
Wundere Dich nicht, wenn Straßen 
und Mausangabe fehlen Unterbörsch 
ist so klein und Felmy so bekannt, 
daß diese nicht notwendig sind. 

„Hallo, BRAVO! Ich mochte 
gern wissen, was ein .internationaler 
Antwortschein' ist?" tragt Heike K. 
aus Extertal.- 
Wir haben den „internationalen Ant 
wortsehein” zwar schon öfter in der 
Zentrale erklärt aber da er für viele 
noch immer ein Rätsel ist. wollen wir 
in gern noch einmal beschreiben: 
Wenn man Post ins Ausland schickt 
und Rückporto beilegen soll, ist es 
sinnlos, die Marken des eigenen 

Liebe BRAVO-Leser, 
für uns hat die Zukunft 
bereits begonnen. Denn das 
Heft das Ihr vor Euch habt 
ist die Hummer 1 von 1976. 
Wir mochten Euch andeuten* 

was Ihr im kommenden Jahr 
von BRAVO zu erwarten habt 
Wir glauben, das ist eine 
ganze Menge. Das fängt 
schon mal mit großen Über¬ 
raschungen bei der Otto- 
Wahl an* Es gibt so viele Sen¬ 
sations-Sieger wie noch nie. 
Mehr als eine Viertelmiilion 
BRAVO-Leser haben sich bei 
dieser Superwahl beteiligt. 
30 von ihnen fliegen mit uns 
vor Ostern für vier Tage nach 
London und werden dort ein 
Riesenprogramm erleben und 
viele der Stars persönlich 
kennenlernen. In BRAVO Nr, 
3» also in 14 Tagen, geben 
wir die ersten Otto-Sieger 
und Gewinner der Cliquen- 
Reise bekannt. 
Und dann schaut mal auf die 
Seiten 4S/49 dieses Hefts, 
was sich diesmal bei der 
Teen-Wahl alles tut Auch da 
gibt es für Euch Chancen wie 
noch nie. Langweilig wird das 
BRAVO 1976 jedenfalls nicht 
sein. 
Wir wünschen Euch allen viel 
Glück im neuen Jahr! 

Star ron heute: 
#« 

Rüdiger 
dd&Bahr 
Rüdiger Bahr wir schon in mehreren 
Fernseh spie len und Serien auf dem 
Bildschirm zu sehen. Zum Star von 
heute wurde er aber durch seine 
Hauptrolle in dem Vierte Her „Lock¬ 
ruf des Goldes" (Foto links). 

K»:. 

|Die Zentrale beantworte! Leserbriefe, nimmt Gerüchte aufs 
Korn, stellt Kontakte zu Euren Lieblings-Stars her 

Ruf Deinen Star «n:® 
Bernd, Bata .Billy, Costa, Severinei 
Bis zum 2. Januar, 17.00 Uhr, 
hat das BRAVÖ-Telefon für 
Euch fünf NeuJahrswunBch# 
in fünf verschiedenen Spra¬ 
chen auf Lager: Bernd 
CJüver sagt sein „Prosit 
Neujahr* auf deutsch, Bata 
lllic auf serbokroatisch* Billy 

Landes m den Brief zu stecken, d- 
ja die Post im Ausland Briete mit 
deutschen Wertzeichen nicht beför¬ 
dert. Also geht man zum Postamt, 
kauft dort einen internationalen Ant 
wort sc hem und schickt den mit Der 
Briefempfänger im Ausland kann 
dann diesen Antwortschein gegen 
gulhge Briefmarken ein tauschen 

„Hallo, BRAVO! In der Regio- 
nal-Serie .Die Macht des Geldes' ist 
George Hamilton als Ouncan genau 
mein Typ. Habt Ihr seinen Steck¬ 
brief?" fragt Rosi R. aus Konstanz.- 
Hamilton wurde am 19. 8. 1939 in 
Memphis/USA geboren, er ist 1.86 
Meter groß, hat schwarze Haare und 
braune Augen, er ist verheiratet, hat 
einen einjährigen Sohn namens 
Ashley. und seine Autogrammadresse 
lautet: c/o Kurt Frings Agency, 9025 
Wilshire Blvd. Suite 303. Beverly 
Hills, Cal. 90211. USA 

auf englisch* Coata 
& auf griechisch und 

Severine auf französisch. Wer 
sich also fünfsprachig . Alle* 
Rute“ wünschen lassen will, 
ruft bl« mm Freitag den 
2. Januar die Münchner Num¬ 
mer (Vorwahl D8Ö) 55 85 11 an 

|0 Eistanz 0 
der Osmonds 

/..Happy 76' 
wünschen die 

Bay City Rollers 

Die Bay City Rollers wollten den 
BRAVO Lesern besonders herzliche 
Neujahrs-Wünsche über den Ra na! 
schicken. Sie haben sich auch dazu 
etwas Persönliches ausgtdaoht: Eric 
malte den Text „The Bay City Rollers 
wish all ot yeti a viry happy 1976“ 
und schrieb sofort die passenden 
Noten zu diesem Neujahrs wünsch. 

Dann gruppierten sich alle fünf BCR 
(oben; Derek, Eric, Alan; unten: 
Stuart, Lea) für den BRAVO Fotogra¬ 
fen um die Glückwunsch-Tafel. - 
Wenn nun 1976 für manchen BRA¬ 
VO-Leser nicht „very happy" werden 
sollte «was wir nicht glauben -, dann 
smd die Bay City Rollers bestimmt 
nicht schuld! 

Das Super-Duo Marie A Donny 
Osmond ging in seiner fetzten 
Fernseh-Show auch aufs Eis tan¬ 
zen, Die beiden kamen rwar auf 
Anhieb nicht an Miiius-Bäumler in 
ihrer Glanzzeit he ran, aber daß sie 
gekonnt auf den schmalen Kufen 
gehen, stehen und laufen, konn¬ 
tet Ihr auf dem Titelblatt dieses 
Heftes bewundern, Ate Donny 
schließlich - laut Drehbuch - zu 
Boden ging, mußte Marie 
nachhelfen. Mit einer gezielten 
Rechten, die jeden Rung Fu Fan 
begeistert. 

,fHa(loT BRAVO! Ich habe jetzt 
endlich einmal einen Rim mit James 
Dean gesehen. Nun habe ich eine 
Frage: Wer ist die deutsche Stimme | 
des unvergeßlichen Jimmy?" fragt 
Jorin R. aus Hamburg.- 
James Dean wird in den Filmen von I 
Dietmar Schön h e rr, dem Commander 
Clüf A McLane in der TV Serie | 
„Raumpatrouille“ deutsch gespro¬ 
chen. # 

„Hallo, BRAVO! wir sind eine I 
Clique von 10 Jungen und Mädchen 
zwischen 13 und 16 Jahren. Wir 
wollten unlängst in einer Wirtschaft 
Coca Coia trinken, durften das aber 
nicht. Geht das Verbot in Ordnung?*' | 
fragt Sandra W. aus Siegen.- 
Laut Bundesgeselz ist den Jugend¬ 
lichen der Aufenthalt in Gaststätten | 
verboten, falls sie mehl m Beglei¬ 
tung Erziehungsberechtigter auf 
kreuzen, auf Reisen sind oder nur | 
rasch ein alkoholfreies Getränk 
weil sie Durst haben - zu sich oeh 
men wollen. 
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Skandal um Silver Convention i Ramona 
und Unda sollen 
angeblich mit 

fremden Stimmen 
WCH-Karriere 
gemacht haben: 

ls ind die 
echten? 

Wenn Ihr Silver Convention hört, denkt Ihr 
an die wirbelnden, glitzernden Silver-Girls Ramona, 
Penny und Linda. Aber da sind noch drei 
andere Sängerinnen, die plötzlich behaupten, an den 
Welt-Hits „Save me" und „Fly, Robin, fly" 
genauso beteiligt gewesen zu sein. Auch sonst gab es 
in der Öffentlichkeit um die Gruppe Silver 
Convention Gerüchte und Widersprüche. BRAVO 
räumt in der Gerüchteküche auf und sagt 
Euch die Wahrheit... 

A: 
i 

Sang im Studio: Gitta waiiiter, 29, 
ist eigentlich Singer in bei der Gruppe 

Love Generation 

Sang im Studio: Roberta Kelly, ZS, 
ist als Solo-Sängerin (letzte Platte: „love 

Power') bekannt 

Sang im Studio: Betsy Alien, 3oP 
arbeitete als Studkisängenn bisher für 

loy Fleming und Udo Jürgens 

uf Deutschlands Pop Gruppe Nr. 1 
wird schart geschossen. Wahrend 

i Ramona (21), Penny McLean (27) 

und Linda Uebelherr (27) als Silver Con 
vention eine weltweite Blitzkarriere ma¬ 
chen, ließen drei Mädchen in München 
eine Bombe platzen Sie behaupten: 

„Sämtliche Songs der Silver-Convention 

Platten haben wir gesungen, Als wir im 
Studio waren, waren keine Ramona, 
keine Penny und keine Linda dabei. Wir 

wußten damals gar nicht, was das für 
eine Platte werden sollte. Wir haben ein 

fach für die Titel wie ,Save me' und .Fly, 
Rohm, fly' gesungen und dafür 1200 

Mark bekommen Bitte umblänern 

Machte Karriere: Linda Uebelherr,27, 
war vor Silver Convention Mitglied der 

Les Hu mph ries Singers 

Penny 

I 
-- 

Machte Karriere: Ramona Wuit,2i. 
wurde vor fünf Jahren ats „kesse Gore" 

der ZDF Hitparade bekannt 

Machte Karriere: Penny McLean. 27, 
hat neben Silver Convention auch solo als 

„Lady Rump“ Erfolg 

BRAVO 6 
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Siiver Convention . . . Fortsetzung 

Ramona, Penny und Linda: 
„In Zukunft singen 

vir allein** 

Auch das stiftete 
Verwirrung: Aut der LFS Platten - 

h ul le (L)isteinelQ kö p f i ge Gru pp e ab ge bi Id et, 
während auf dem deutschen Cover Ramona Ä Co, zu sehen sind 

Die drei Sängerinnen, die diese unge 
heure Behauptung aufstellen, sind: Ro¬ 

berte Kelly (28), Gitta Walther (29) und 
Betsy Allen (30). 

Gitta, hauptberuflich als Sängerin bei 

der Gruppe Love Generation, sagt weiter: 
„Ich habe auch bei den Aufnahmen zu 
Penny McLeans Solo Single Lady 

Bump' mitgemacht. Dabei kommt der 
superhohe Schrei von mir.. 

Überhaupt nicht auf den Silver-Con- 
vention-Platten gesungen zu haben, das 

ist das stärkste Kaliber, das bisher auf 
Ramona, Penny und Linda abgeschossen 

wurde. 
Ins Kreuzfeuer ist das glitzernde Mäd 

chen Trio geraten, seit Siiver Convention 

als erste deutsche Gruppe in der Musik 
geschieht« Pfalz 1 der amerikanischen 

Charts schaffte, Eine große deutsche Ta* 
geszeitung brachte die Sensations 
Meldung: Der Hit PFly, Robm, fly' stamme 
von einer farbigen US-Soulgruppe mit 
dem Namen Siiver Convention, Ramona 
& Co. hätten den Song nur nachgesun¬ 

gen. Darauf dementierte Dieter „Thomas'' 
Heck in der ZDF Hitparade am 22. No¬ 

vember: „Eine böse Falschmeldung. Es 
gibt nur einmal Siiver Convention - und 

das sind unsere Mädchen," 

Was steckt hinter all diesen Beschul 

digungen und Angriffen? BRAVO nahm 
den Mann ins Kreuzverhör, der es ei 

gentfich wissen muß: Michael Kunze. 
Texter und Produzent sämtlicher Siiver- 
Convention-Songs. Er sagt: „Seit sieb der 

Supererfolg eingestellt hat und dieses 

Hick-Hack zwischen Fernsehen und Pres¬ 

se im Gang ist. steht bei mir das Telefon 
nicht mehr still Ich bekomme Verleum¬ 
dungen und bösartigste Unterstellungen 

zu hören. Deshalb will ich BRAVO alles 
über Entstehung und die Hintergründe 

von Siiver Convention verraten: 
Zuerst hatten der Komponist Silvester 

Levay und ich die Idee für einen neuen 

Discotheken Sound, ohne die üblichen 
EFektro-Gitarren. Wir verwendeten nur 
Schlagzeug, Baß. viele Geigen und einen 
Süuhgen Chor. An der Produktion der LP 
,Save me' waren 30 Musiker und Singer 

beteiligt. Da niemand wirklich an einen 

großen Erfolg glaubte, war es für uns 
nicht so wichtig, wer auf den Platten hül¬ 

len ab ge bildet wurde. Schließlich war es 
dann eine Gruppe von zehn international 

aussehenden Leuten, die mit der Platte 
nichts zu tun haben. Diese Hüllen wer¬ 

den in Amerika leider heute noch ver¬ 
kauft und gaben deshalb zu falschen 
Spekulationen Anlaß, wer sich hinter der 

Gruppe Siiver Convention verbirgt .." 
Wir fragten Michael Kunze außerdem: 

„Wie kam es dazu, daß heute Ramona, 

Penny und Linda als die eigentlichen Sii¬ 
ver Convention gelten?" 

Michael Kunze: „Da aus technischen 

Gründen nicht alle, die damals im Studio 
mitgesungen haben, ständige Mitglieder 
der Gruppe werden konnten, suchte ich 
drei Mädchen, die Siiver Convention im 
Fernsehen und bei Auftritten präsen 
Deren konnten. Dafür kamen für mich in 

erster Linie Ramona, Linda und Penny in 

Frage, Ich habe aber auch die Chorsän 

gerinnen Roberta, Gitta und Betsy ge¬ 
fragt Aber nur Ramona, Penny und 
Linda waren bereit, voll einzusteigen. 

Der Schrei bei dem Hit „Lady 
Bump“ wurde wrn Penny 
McLean (großes Foto) in meh¬ 
reren TV Shows (DISCO 75, 
Starparade) nur gemimt. Der 
„Original-Schrei" kam vom 
Band und stammt von Gitta 
Walther (rechts) 

ein dreimonatiges Intensiv Tanz-Training 
durchzustehen und eine Bühnenshow 
einzustudieren Und seitdem sind drese 
drei die eigentlichen Siiver Convention " 

BRAVO; „Das hatte aber zur Folge, 
daß sich die drei Girls eigentlich mit 
fremden Stimmen schmücken?“ 

Michael Kunze: „Tatsache ist, daß 
auch Ramona. Penny und Linda auf der 
Platte mitgesungen haben." 

BRAVO: „Wie können dann drei Studio¬ 

sängerinnen behaupten, sie allein hätten 
die Aufnahmen gemacht und nicht Ra 
mona, Penny und Linda?“ 

Michael Kunze: „Das kommt daher, 
daß ich zunächst die Stimmen der rau 
tiWerteren Chormädchen aufgenommen 

habe, um em Soulfeeling reinzube¬ 
kommen. Erst anschließend habe ich 

Penny, Linda und Ramona ins Studio 
geholt und ihren Gesang dazugemischt." 

BRAVO Redakteur Gerald Büchefmaier (L) 

nahm Produzent M Kunze ins Kreuzverhör 

BRAVO; „Hand aufs Herz: Wie hoch ist 
der Stimm-Anteil von Ramona & Co 
wirklich?“ 

Michael Kunze: „Das will ich fairer¬ 
weise nicht verraten, denn sonst würde 
es, ehrlich gesagt, für die drei nicht gut 
aussehen.. " 

BRAVO: „Ist das nicht Betrug am Fan, 
der ja glauben muß, daß die drei Girls 
auf dem Cover auch die Leadsängerin- 
nen der Songs sind?" 

Michael Kunze: „Nein, denn die 

Schwerpunkte der Silver-Convention Titel 
sind das Orchester und das Arrange 

ment. Im Gesang gibt es sowieso nur 
einen Chor, keine Solostimmen Und im 

Chor haben Ramona, Penny und Linda ja 
auch mitgesungen. Allerdings wäre es 
vielleicht klüger gewesen, die ganzen 
Hint ergründe schon früher offen zu le 
___ ii gen,., 

BRAVO: „Zum Schluß noch eine Frage 
zu Penny McLeans Song ,Lady Bump', 
Ist es richtig, daß der hohe Schrei * der 
Clou des Songs - gar nicht von Penny 
selbst stammt?" 

Michael Kunze: „Das ist richtig. Der 
Schrei kommt aus der Kehle von Gitta 
Walther, die auch auf dieser Platte im 
Chor $mgt. Inzwischen hat Penny den 
Schrei jedoch so oft geübt, daß sie ihn 
bei Live-Shows originalgetreu bringt.. " 

Auch Pennys Kollegin Ramona möchte 
alle Zweifel beseitigen, daß ihre Gruppe 
den Namen Sitver Convention zurecht 

verdient. Sie sagt: „Ich bestehe darauf, 

daß bei unserer nächsten Platte nur wir 
drei singen Wir werden zu den Aufnah 
men auch BRAVO als Zeugen emladen.“ 

Prüfstand für die drei von Siiver Con 
vention war bereits ihr Auftritt bei der 
letzten BRAVO DISCO in Rüssels heim am 

11, Dezember. Im nächsten BRAVO wird 
Euch Sandro berichten, ob Ramona. 
Penny und Linda den Siiver-Convention- 

Sound auch live auf der Bühne bringen 

können. Penny McLean sagte kurz vor 

diesem Auftritt: „Wir haben gerade 40 
Shows in ganz Deutschland hinter uns. 
Überall mußten wir Zugaben bis zum 
Umfallen geben, und dazu haben wir 

keine fremde Hilfe gebraucht,..“ 
Gerald Büche Imaier 
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Fettiges Haar braucht 
für Ihre Frisur kein Problem zu sein 

Väschen Sie das Haar 
einfach nach dem ^ 
neuen Aok-System: \ 
mal naß - mal trocken 

Naß- Trocken - 

mit Aok Kräutershampoo 

Wie oft? Einmal die Woche, Das 
genügt Ein spezieller Fettlöser 
macht das Haar völlig feitfrei. 
Krauterextrakte (z. B. von Ros¬ 
marin und Kamille) normalisieren 
die Talgdrüseniatigkeit Schuppen 
verschwinden. Das Haar strahlt 
natürliche Frische aus und be¬ 
kommt seinen ursprüng¬ 
lichen Glanz 

mit Aok Krauter- 

Trockenshampoo 

Wie oft? Einmal bis zweimal 
zwischen den Naßwäschen. Ein* 
sprühen, ausbürsten, fertig. Die 
Wirkung von Aok Krauter-Trocken- 
shampoo ist wirklich phantastisch' 
das Haar wird lockerund duftig. 

Und die Frisur wird wieder so 
gepflegt und schön, 

Aok Kraute rshampoosr Naturkosmetik für das Haar 

Aok Kosmetik Ä München IÖ 
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Beim Publikum traf er ins Schwarze: Franco ' 

Franco mit seinem Bernhardiner 

Franco ^ 
Italientfncue 

ichwTärm« 
Este« 

yaii ihm 

P*s, 

IHM* 
• • _] 

m 

lyl 

ie Bosse der römischen P, A. C.-Frlmpro- 
} duktion rieben sich erstaunt die Augen, als sie 

kürzlich die Einspielergebnisse der vergan¬ 
genen Monate studierten; Mitten im Hoch- 
sommerT wo normalerweise sämtliche Ainos 
gähnend leer bleiben» hat ein Film für volle Kas¬ 
sen gesorgt- Sein Titel: „Mark» der Polizist.“ 
In kürzester Zeit heruntergekurbeH, war 
er eigentlich nur als SommerfüJler gedacht. 

Es sollte anders kommen. Und zwar 
durch den Hauptdarsteller Franco Gasparri, 

Wenn er auf der Leinwand auftauchte - 27 Jahre» 

1t90 Meter groß» pechschwarze Haare und 
leuchtend grüne Augen - bekamen alle Mädchen 
im Parkett glänzende Augen. Depn er ist ein ech¬ 
ter „Mädchen Fänger"': in seiner Rolle und 
privat. Doch auch den Männern gtfief 
Franco: Er ist ein Action- und Kumpeltyp» . 
kein blasierter Schönling. 

Franco» der in Senigallia geboren wurde und 

in Rom aufwuchs, verdiente sich nach dem Ab¬ 
itur zunächst sein Geld als Modell für 
Fotoromane, Sein Bild fiel einem Produ¬ 
zenten auf, der den gutaussehenden Franco 
zu sich kommen ließ. „Du hast das Zeug zu 
einem Star"'» meinte er und nahm ihn kur* 
zerhand unter Vertrag. Sein erster Film soll¬ 

te „Markt der Polizist“ sein. 
Franco bereitete sich gewissenhaft auf 

seine Rolle vor. Drei Monate besuchte 
er eine Schauspielschule und ließ sich im 
Schießen ausbilden. Erst dann trat er vor 
die Kamera, Und der Produzent sollte recht 

behalten: Schon kun nach dem Start des 

Films stand fest, daß Franco Gasparri die 
größte Überraschung des Italienischen Films 

der letzten Jahre war, Gasparri-Post er und 
T-Shirts gingen weg wie warme Semmeln. 

Und Franco dreht - nach einer »»Mark“-Fort* 
Setzung - bereits seinen dritten Film. 
Es ist eine Liebesgeschichte» 
mit der Franco zum ersten¬ 
mal auch in anderen euro¬ 
päischen Landein vor gestellt 
wird. Hoffentlich kommt 
er auch bald zu uns.., 

Roswitha vom Bruck 

fein 

n 
V- 

I i 

* 

i 
|PI 

jm 

An Handschellen gelessell führt 
Franco in dieser Films/ene aus 

der Polizist" seine Par Inet in 
S,ira Sperali ab Seit diesem 

Streifen sind Millionen Italiener von 
^ dem firnen f ifm Ivp gefangen 

. 
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Der einzig sichere Weg zur schlanken Linie: 
Weniger essen! Deshalb: Auf die 

ESS-BlVemst treten! 
Beim Apotheker gibt's die Ess-Bremshilfe 

schlank schlank E. B. 2000 
mit eingebauter Ess-Bremse 

damit man bei emahrungsbedingtem 
Übergewicht kräftig auf die Ess Bremse, 
treten kann Morgens em einziges Dra 
gee beeinflußt das "Sättigungszentrum' 
im Körper so, daß man kaum mehr[ 
Hunger verspürt Der gefürchtete Heiß¬ 
hunger bleibt aus Man hat abends auch 
keine Lust mehr auf die figurschädliche, 
ewige Fernsehknabberei! Sie essen vom 
ersten T ag an viel weniger als bisher Wie 
von selbst Das macht die eingebaute 
Ess-Bremse in schlank schlank E B 2000 
Ihr Gewicht kann sich sozusagen auto¬ 

matisch reduzieren Bis Sie wieder Ihr 
Idealgewicht haben Sie können ruhig 
darauf vertrauen - Sie können fragen wen 
Sie wollen - der einzig sichere Weg zur 
schlanken Lime ist und bleibt Weniger 
essen1 

Völlig neu 
chrTvden) | 

|i«rkSchm.den.7012FtB 2(X00fQ<*'i 

iSHSsffiS S; 

KCWG-TO König „Bruce Lee“ be¬ 
herrschte das chin. Kampfholz in Vollendung. 
Wirkungsvoller als Karate und andere Syste¬ 
me. Jetzt auch bei uns zu haben, direkt aus 
Hongkong 

Per Nachnahme mit Altersan- 
gäbe heute noch bestellen bei 

der Nunchaku 
Sport u. Selbstverteidigung 
Schwarzes Bongossiholz m. 
Stahlkette. Tolles Aussehen 
zum sagenhaften Preis von 
DM 35,- pro Nunchaku. 

KONG W Supplies - 
7 Stuttgart 70 - Hoffeldstraße 160 

• PROSPEKT» 
J SCHNELL •! 
:KURSUS : 
:■ MUSKEL : 
• Bildung; 
• ■ KARATE ; 

TANZEN ; 

BÜSTE 
.VERBESSERUNG 

4M* 

P> ^ HAT • JA//«RAA ! 
I KMIAGI M • jt* i 
-PROSPEKT; 

TARR{ o KL AVIf H 
O AKKORDEON ; 

•«••••••INT M CLUB ahtARj 
404 NEUSS WOlKfRSTR 7; *VLAKr H5TH / . •••*••••••••••••••••••••••••••••••••• 

lerne 

... - TANZEN 
»fff DA*C« ClUt KUH8U* II * OmmScMU» m Nil*»» 

111 nt. "Nt*«» l| . -r— 

IltUJ 
f lanaatTitBAi 

Clll 
UtlTtatHiU 

/ Haben \ 
/ Sie schon das\ 
I neue Heft von i 

neue mode 
1 Di«* /.«•itMhrift.dir Frauen anzieht j 

\ ? 

Zeitschriften-Händler 

L hal's y 

SELBER 
MUSIK 
MACHEN 

Der neue LINDBERG-Gratis- 
Katalog bringt die schönsten 
Musi ki nstrumente. Riesen- Proß die Auswahl, klein die 

reise. Angenehme Teilzah¬ 
lung. Schreiben Sie bitte an 

LINDBERG 
Das Paradies der Musikfreunde 
Größter HOHNER Versand 
Deutschlands 
ß München 2. Sonnenstr 15. Abt. N 7 

Wir wollen nach Amerika! 
Deshalb suchen wir Brief 
freunde, die uns Briefe 
auf englisch schreiben, 
damit wir unsere Sprach 
kenntmsse aufbessem 
können Wir haben auch 

gegen einen persönlichen Unterricht 
nichts einzuwenden Meldet Euch bei In 
teresse bitte bei Brigitte Schreiber. 8741 
Saal. Zentbergstr 239 

I 

L Die Treffpunkt 
1 Anschrift 

lautet: BRAVO, 
8 München 33, 

Postfach 860. 

suchen, Kontakte knüpfen „Treffpunkt“ 

■mb:' 
Dominique und Daniele (15 16) fordern alle 
Jungen zum Federkrieg auf Jeder von 
Euch, der mit Bild an die beiden schreibt, 

kann m federn Fall eine Antwort aus Luxem 
bourg erwarten Die Anschrift der beiden lau 
tet: Daniele Krumlovsky. 89 a. Av. Gast Dide 
rieh. Luxembourg 

Einsamkeit 
in Schweigen 

Auch einsam?!? Ich bin es 
jedenfalls, und dieser Zu¬ 
stand liegt mir überhaupt 
nicht. Deshalb suche ich 
(19) auch dringend eine 

1 lebenslustige Bneffreun 
dm (17 bis 19). die 

eventuelles Kennenlemen 
nichts einzuwenden hat Bildzuschriften an 
Lothar Märtel. 6749 Schweigen. Waldstr 6 

• 
Blaue Augen - blondes 

f • Haar, das sind meine 
” äußerlichen Merkmale 

| Ich bin 17 und wünsche 

I mir sehnlichst Brief 
,. freundschaften aus aller 

* Welt Meine Hobbys 
werde ich Euch besser in meinen Briefen er 
läutern, denn sie sind sehr zahlreich Bildzu 

schritten an Gertraud Schum, cam Hamba. 
2441 Nr 64 Jud Sibiu. 2400. Rumänien 

• 
An alle Mädchen der 
Welt! Ich suche nette und 
temperamentvolle Brief 
freundmnen im Alter von 

13 bis IS. Meine Interes 
sen gelten der Schweiz. 
Ein späteres Kennen 

lernen wird nicht ausgeschlossen Schreibt 
mit Bild an Thomas Schmid. Eichenmoos. 
CH 6233 Büron 

Siktemept raft 
Südamerika wartet auf Eure Briefe Ein Schü 
ler aus Brasilien würde sich freuen, wenn 
Ihr ihm in Englisch. Portugiesisch. Italienisch 
oder Spanisch lustige Briefe schreibt. Seme 

Adresse ist Lafaiete Otaviano Costa. Rua Jose 
Reynaldo. 46. 34400. Raposos. Mmas Geräts. 
Brasilien 

Schwarzhaarig soll er 
sein! Und vielleicht 17 bis 

- 20 Jahre alt. Ich selbst 
bin erd 16 und interes 
siere mich speziell für 
Karl May. Elvis Presley 
und Briefeschreiben 

Wenn Ihr also auf einen feurigen Briefwechsel 
Lust habt, dann schreibt bitte mit Bild an Do 
ris Deschief. 6 Frankfurt Fresemusstr 2 

• 
Hallo Jungen! Aus 
Deutschland. Österreich 
und der Schweiz wünsche 

J M ich mir (14) Bildzuschrif 

ten von netten und aufge 
schlossenen Jungen Mei¬ 
ne Hobbys: Popmusik. 

Fußball, Tanzen und Partys Wenn Ihr 14 bis 
16 Jahre alt seid, dann schreibt an Monika 
Wertli. Bachtelweg 3. CH 8604 VoJketswil 

• 
Zum lustigen Federkrieg 
fordere ich alle Jungen 
und Mädchen der ganzen 

Welt auf Ich (15) treibe 
sehr gern Sport und lese 

— leidenschaftlich gern Bne 
V JB fe! Meine weiteren Hob 

bys könnt Ihr in meinen Bnefen erfahren 
Schreibt in Deutsch oder Englisch an Dagmar 
Fischer, 562 Velbert 1. Birtherstr 51 

2J0i) 

ft 

Wo ist das Mädchen, das 
mit einem blonden Jung 

. Jy * Img (15) eine angeregte 
(Ub Oj Brieffreundschaft schlie- 

f ßen möchte7 Meine Inter 
a essen sind schnelle Mo 

torräder, Fußball und 
die Gruppe Sweet. Eine spätere Freundschaft 
wird nicht ausgeschlossen Bildzuschriften an 

Konrad Schauer. 8207 Endorf, 5 Kurf 

• 
Einsamer Jungt, 13 Jahre 

alt. wünscht sich Brief 
freundmnen zwischen 13 

T* f und 14 Seme Hobbys 
4 —. ß sind Fußball und Tanzen 
lWenn Ihr Interesse an 

\ ^' lebhaftem Bnefwech 
sei habt und auch nicht vergeßl ein Foto bei 
zulegen, dann schreibt schnell an Achim 
Becker, 5470 Andernach. Kurt Schumacher 

Str 95 
• 

a Na, was sagt Ihr dazu? Ich 
^ ** | bin schon 15 Jahre auf 

|l * dieser Erde und liebe es, 
•b Yr' auf Feste zu gehen und 
H IK zu lachen Leider mangelt 
fl El ^ es mir noch an einem lu 

■ stigen Briefpartner, dem 

es gelingt, mich zum Lachen zu bringen Ver 
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sucht es doch und schreibt mit Bikl an Petra 
Harrich. 5982 Neuenrade. Schöntalerweg 15 

GefUhfelU 

Worte, 
,*> Zwei Birdits (not oldies) 

| \ k a suchen Briefkontakte mit 
1 der Welt. Sie sind beide 

] 13 Jahre jung und schon 

lange flügge Leider zwit 
sch«« sie nur deutsch 

l . und englisch Wenn Ihr 
mehr über sie erfahren wollt, dann schreibt 
ganz schnell an Petra Blum. 6502 Mainz-Kost- 
heim. Im Zwetschenfeld 13 

• 
Gunter tat II Jahre 

und hat bis jetzt vergeh 
lieh nach einer festen 

• ** Brieffreundin gesucht 
•ü Vielleicht bist Du die Rieh 

i tige Am besten Du pro 
bierst es sofort aus, denn 

er interessiert sich auch noch für Schallplat 
ten und Schwimmen Bildzuschriften an Gün¬ 
ter Heinemann. 32 Hildesheim. Klingenberg 
str 58 

• 
Wer erfüllt meinen 
Wunsch? Ich bin ein 16- 
jähriges Mädchen und su 
che Bneffreundschaften 

, aus aller Welt Meine 
Hobbys sind Motorräder, 

I Kung Fu. Tiere und Le¬ 

sen Wenn Ihr zwischen 14 und 18 Jahre alt 
seid, dann schreibt zahlreich und schnell an 
Sandy Lopez. 41 Duisburg 14, Lothsfeld 
str. 4 

• 
Michael aus der Schweiz 
möchte gern eine engli¬ 
sche oder deutsche Brief 
freundschaft beginnen Er 
ist 17 Jahre alt und mter 
essiert sich besonders für 
das Briefeschreiben. Die 

anderen Hobbys wird er Euch persönlich mit 
teilen Bildzuschriften an Michael Gobet. Sihl- 
matten 22. CH 8134 Hadltswil 

Verrückter Jeans Fan mit 
langen Haaren gesucht! 

I Ich bin 16 Jahre alt und 
interessiere mich für 
Jeans, Popmusik, Radfah 

I ren und Katzen Wenn Ihr 
I Interesse an einem 

Jeansbnefwechsel habt, dann schreibt schnell 
mit Bild an Renate Rott. Linke Wasserzeile 
29-35/34/2. A 1238 Wien 

• 
Ich mochte mich endlich 
einmal Ireechwimmen 

* Vflii Das soll mit Hilfe einer 
1m Brieffreundschaft gesche- 

W hen Ich bin 16 Jahre 
V jung und schwimme lei 

m denschaftlich gern. Ne 
benbei interessieren mich noch Mädchen und 

Tiere Auf zahlreiche Bildzuschriften freut sich 
Walter Klupp. 1900 Timisoara VII. Str. Nie 
Filimon 14. Rumänien 

Um besser Englisch zu 
lernen, wünscht sich ein 
16|ährige$ Mädchen eng 
lisch« Brieffreunde zwi 
sehen 16 und 20. Sie 
können auch aus Amerika 
kommen. Hauptsache, 

die Briefe sind nicht humorlos geschrieben 
Schreibt, wenn möglich mit Bild, an Ute Wol 
lentm. 3320 Salzgitter. Kranichdamm 33 

• 
* Raum Heidelberg! Ein 

jjfi nettes Mädchen (16) 
^ sucht fröhliche Briefpart 

ner. die treue Borussia 
Monchengladbach An¬ 

hänger sind Ihre Hobbys: 
I Postkarten und natür¬ 

lich Fußball Schreibt recht zahlreich an Ella 
Frei, 6836 Oftersheim. Franz Schubert Str. 9 

• 

Bist Du aufgeschlossen? 
Dann schreibe mir doch 

! einfach Ich bin 19 Jahre 
\ alt und zugänglich für 

| jede Art von Freizeitbe 
I schaftigung Solltest Du 
’ sogar noch im Berner 

Oberland wohnen, wäre das die Krönung einer 
Brieffreundschaft Also, Mädchen, schreibt 
schnell an Peter Naef. Chalet Bergfrieden. 
CH 3780 Gstaad 

• 
Sensation aus den Staaten! Wenn Ihr 14 bis 
17 Jahre alt seid, könnt Ihr Brieffreunde in 
den Staaten finden. Es besteht sogar die Mög 
lichkert eines Schüleraustausches! Egal ob 
Mädchen oder Junge, haltet Euch ran und 
schreibt schnell an Waukegan West High 
School. 2325 Brookside Avenue. Waukegan. 

Illinois 60085, USA - Attention Mr William 
Jack/German Teacher 

iml 

Darf ich mich verstellen? 
Ich bin 14 Jahre alt und 
ein begeisterter Briefe¬ 
schreiber Deshalb wün 
sehe ich mir möglichst 
viele Briefe von Mädchen 
zwischen 12 und 15 aus 

der ganzen Welt. Korrespondenz in Deutsch 
oder Englisch möglich. Bildzuschriften an 
Bernd Freitag. 6440 Bebra 1, Berliner Str. 21 

Wer ist über 16 Jahre aH? 
Alle Jungen, die diese ße 
dmgung erfüllen, werden 
aufgefordert, mir lustige 
Briefe zu schreiben Ich 

19selbst bm gefade 16 und 
■L9B sehr interessiert an 

lebhaftem Briefwechsel. Wenn es Euch mög¬ 
lich ist dann schreibt bitte mit Bild an Mar 
tina Hoppe. 4530 Ibbenbüren, Garnaustr 27 

Ein Fi teil.* 
macht Judo 

Als Fisch bin ich müde, 
immer im Strom der Ent¬ 
täuschungen zu schwim 

men Deshalb wünsche 
ich (20) mir treue Brief 

i freundschaften mit hüb 
^ sehen Mädchen m mei 

nem Alter oder jünger Meine Hobbys: Judo 
und Tischtennis. Schreibt bitte mit Bild an 
Peter Batzdorf. 1 Berlin 44. Kart-Marx-Str 
Hauptpostlagernd 

I 

I 

Gesunde Haut hat das gewisse Etwas 
Das bringt Wohlbefinden und Lebensfreude 
Aber leider: Junge Haut ist oft unreine Haut Pickel. Pusteln und 
Mitesser sprießen. Im Gesicht, an Hals. Rücken und Oberarmen. 

Was könnte man tun? 

Helfen könnte viel Schlaf. Sport. Sonne und Hygiene Weniger salzen, 
. würzen und den Verbrauch von Fett. Süßigkeiten. Alkohol und 

Nikotin einschranken 

\ Das kann man auf jeden Fall tun: 
Die Haut regelmäßig mit Stepin pflegen. 
Stepin reinigt verstopfte Poren gründlich, 
normalisiert den Fetthaushalt der Haut. 

j£; fördert die Durchblutung und verhindert Entzündungen. 

Für 
frische und 
gesunde Haut 

Stepin 
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Was machst du als Drummer an der Gitarre? 
Ich spiele sie leidenschaftlich gern, Vor allem zur Zeit, da mein 
Schlagzeug wegen des Umzugs noch nicht ausgepackt ist 

Ist das ein neuer Freund von dir? 
Ja, das ist unser neues Familienmitglied, der deutsche Schäferhund 
Luther. Er ist sechs Monate alt und wacht über Piuline und das 
Haus, wenn ich unterwegs tun 

Im BRAVO - 
Schaufenster: 

Wieks Sfedkfer^f: 
Geboren: 17. Juli 1949 m London; Große: 1,83 nt; Haar- 

färbe: dunkelbraun; Augenfarbe; blau; Familienstand: Mick 
ist seit 1973 mit Piuline verheiratet; Autogrammadresse: 

Mick Tucker, c/o Norman Duval & Tony Barren* International, 
Abbot House, 1 Manöver Street, London IN 1 

Seid ihr immernoch so 

verliebt wir am eisten Tag? 
Noch mehl Deshalb vriwohne 

ich Pauhne, wo ich nur kann Diesen 
Blaufuchs mil happe habe ich ihi 
von unsrer Amerika Tournee ntitgebuchl 

Gehört dieses schmucke Haus dir? 
Ich habe es im August gekauft Es hat zehn Zimmer und steht 

in einem riesigen Park mit Goldtischteich 

Bist du ein Do-it-yourself-Anhanger? 
Ich bastle furchtbar gern. Die Deckenbalken habe ich selbst 

gestrichen; ich habe die Küche gekachelt und die Fußboden verlegt 

Warum hängst du am Kronleuchter? 
Ich habe ihn selbst im Wohnzimmer auf gehängt. Das Omg 

wir»teuer, daß ich ihn keinem Elektriker an vertrauen wollte 

Wo entspannst du dich am besten? 
Vor unserem gemütlichen Kamin, indem ich ein gutes Buch 

lese. Zur Zeit schmökere ich mal wieder in den historischen Ro¬ 

manen «ki Walter Scott 

Bitte umblattern 



HH f l'Q V. hauten*trr toriscKtm# 

Bist du 
ein scharfer 
Junge? 
Ja - beim 

Essen Ich 
steh + aul Curry. 
Paprika, 
Cayenne-Pfeiler 
und eiotische 

2 Sofien )e 
* scharfer, desto 

besser 

Auf 
welche 

Platte bist 
du be¬ 

sonders 
stolz? 
Aut d« 

diamantene 

Schallplatte 

für 
*F0t Wl 

the Run“, 
die wir in 

Skandinavien 
bekamen. 

Das hat 
noch keiner 

geschafft 

Michael Thomas Tüder So heilte uh mit vollem Namen Sie 

Wolltest du mal Cowboy werden? 
Klar, welcher Junge nicht! Einmal wolle ich deswegen sogar von m 
Hause aus reiße ft. Heute genügt mir mein Schlagzeug als Schießbude 

Dachtest 
dujn 
diesem Alter 
schon an 
eine Pdp- 
Karriere? 
Nein. Mitge 
kriegt habe ich die 
Songs von 
Ehris und Chuck 
Berry natürlich, 
aber meine Ge¬ 
danken gehörten 
damals nur dem 
Fußball Eng 
lartds DribfreJ- 
König Stanley 
Matthews 
war mein großes 
Idol 

Wo bist du auf diesem Foto? 
Ratet mal! Ich besuchte damals die Willesden High School. 

ai|iay uaiaqo jap ui njuif uoa a)unau jap uiq ipj 

Nächste Woche im BJtAVO-Sdiiufevister: 

Andy Scott 
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... und BRAVO-Leser 
hatten Ideen, die 
Klaus Pause zeichnete 

Wqooo 

ist es ausgegangen, Nächste Woche 
bekomme ich es wieder reinf“ - 
„Aber ich habe doch, hielt, den 
Schluckauf jetzt!“ - „Oh, da kann ich 

Ihnen ein prima Mittel gehen, daß 
der Schluckauf bis nächste Woche 
hält!“ 

Manuela Radusch, Bielefeld 
• 

„Waren Sie in Berlin länger als 
In München?“ - „Nein, Ich war 
überall 1,80 Meter!“ 

A nge/ika Kern, Eichenberg 
• 

Müller kommt zum Arzt. Oer Onkel 
Doktor schlägt die Hände über dem 
Kopf zusammen: „Was hängt Ihnen da 
für eine Strippe zum Mund heraus?“ - 
„Ganz einfach: Ich war zu einem 
Empfang der sowjetrussischen Bot 
schatt, und da habe ich am Büfett ei¬ 
nes der Brötchen erwischt in denen 
ein Mikrofon eingebaut war!" 

Thomas Haltig. Frei bürg / B 

Heini fahrt stolz wie zwei Spa¬ 
nier in seinem über und Uber 
mit Blumen bemalten Kleinwa¬ 
gen an der Tankstelle vor. Der 
Tankwart kommt, beguckt ein¬ 
gehend das Auto und dann sagt 
er: „Was darf es sein: Benzin 
fürs Auto oder Wasser für die 
Blumen?" 

Marlies Schnoing, Bockhorn 

Was macht man, wenn man 
In der Wüste einer Schlange 
begegnet? - Hinten anstel¬ 
len! 

Elke Eberharde Norden 
9 

„Jetzt habe ich Sie bestimmt 
von Ihrer Zwangsvorstellung 
befreit, Julius Caesar zu sein!“ 
sagte der Psychiater zu sei¬ 
nem Patienten. „Die Behand¬ 
lung ist damit beendet!“ - 
„Prima, Herr Doktor da wird 
sich Cleopatra freuen! " 

Sabine Rehaag, Kiel 
m 

Die Schulklasse besucht den 
Zoo. Vordem Löwenkäfig blei¬ 
ben: die Schüler besonders 
lange stehen. Meint Klein- 
Johnm plötzlich: „Herr Leh¬ 
rer warum haben die Löwen 
einen so großen Kopf?“ - „Ich 
weiß es!“ ruft Peter, - „Dann 
sage es!“ - „Damit sie nicht 
durchs Gitter können, 

Jens Viohi Bremen 
9 

Peter kommt in die Apotheke: „Ich 
habe, hick, Schluckauf! Geben Sie mir, 
hick, irgend etwas dagegen!“ - „Ich 
habe ein tolles Arrtischluckaufmittel!" 
meinte der Apotheker, „aber leider 

mathen 
können fr 

Diese Bankräuber werden immer frecher! 
(Idee: Joscht Henkte, Koblenz) 

„Herr Ober, der Schaum¬ 
wein schäumt ja nichtl“ - 
„Na und? Bellt etwa ein 
Hundekuchen?“ 

Kai - Uwe Schröter, Upjever 
9 

„Zeit ist Geld!“ sagte der Ober und 
addierte das Datum zur Rechnung. 

Gudrun Fofchert, Neumünster 

»Ein Notausgang, falls es brennt! 
(Idee Elke. K/erz, Neustadt) 

Die Witze stammen von BRAVO Le 
sern. Jeder gedruckte Wort Wifi und 

jede verwendete Idee zu einer Zeich¬ 
nung werden mit 20 Mark honoriert 

Die Witz-Anschrift lautet: BRAVO, 3 

München I, Postfach 265. „Witz- 
Seite“ 

Der Amor hat wohl nicht alle Tassen im Schrank 
(Idee: Hansi Rtnner, Melk/Österreich) 

Der Fahrschulanfänger 
(Idee Oer linde Mispler. Hanau) 

Die Geigerei ist ja nicht mitan zuhören! 
(Idee Peter Peichtl, Lindau) 

3J / l^J 4 l 

i 
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Was bisher geschah Daß sie von einem Mann 
mißbrauch! worden Ul hat ein A rzt fest gestellt. 

.. Wer cs war. werden wir heraus finden ^ 
L/" Das ist eine N 

Verleumdung - 

AfdifrAc*/* /w£? 
t Ich hat * jw n/cAz 

Psssv^j^rt*wü//i|rf 

Die 15jährige Schülerin Karin S. 
wurde das Opfer eines Sexual¬ 
verbrechers, An einer einsamen 
Bushaltestelle hat er das Mädchen 
überfallen und miSbraucht- Karin 
war noch Jungfrau. Freund Wolf¬ 
gang, 16, dem Karin ihr schreck¬ 
liches Erlebnis anvertraute, hat 
sie überredet, Anzeige bei der Po¬ 
lizei zu erstatten. Das peinliche 
Verhör war für Karin fast so grau¬ 
sam wie das Verbrechen selbst. 
Nun hat die Polizei den Nachbarn 
inder Mangel,den Karin als vermutli¬ 
chen Täter genannt hat,.. 

f Alibi! 
Alibi! 

Ich war 
u Hause. 

S. allein 

tloben Sie für 
die Tatzeit* 

vorgestern 
um 2/.00 Uhr. 
~ein Alibi?y 

Aha, kein Alibi! 
Reden wir mal 

über die Wunde 
auf ihrer rechten 

Hand! ^ 

^Gestolpert 
bin ich halt. 

auf der 
Kellertreppe 

jr So? A ufeinmal™! 
* Als wir Sie abho/ten,1 

haben Sie nach erklärt. 
die Wunde stamme > 

\. von einer Katze/ 
Loslassen 
sag' ich ! 

Wir veranlassen auf jeden FalP^ Das sind ja 
ganz jaule Tricks. 

Ich sag * nichts mehr 

Bitte! 
eine Gegen Überstellung mit dem Opfer* 

Zusjirhmtn flftfitr wtrifren Mjnrvern if«Nt dt* Verdichtigt ifl |MW Rtlht Kann soll untef ihwn dtfl btlllimimt, 
den sie lur den Fiter h|H Wie wird sich Kann verhaken’ 

BRAVO 20 

#> i 

ti 
Müssen die polizeilichen 
Untersuchungen sein? 
BRAVO sprach darüber mit einem Po 
lizeibeamfen: „So schrecklich die Ifer- 
höre, Gegenüberstellung und sonsti¬ 
gen Prozeduren für die Opfer auch 
sein mögen - um die Wahrheit her- 
auszufinden sind sie einfach notwen 
dig. Für den Täter stehen ja immer¬ 

hin einige Jahre Freiheitsentzug auf 
dem Spiel. Und da kann man sich 
nicht damit zufrieden geben, daß das 
Opfer sagt: Ja, der mfs. Ich hin ver¬ 
gewaltigt worden/ Die Erfahrung hat 

uns gelehrt, daß in diesem Zusam¬ 
menhang auch viele falsche Anschul¬ 
digungen Vorkommen/' 

Im nächsten 

Der Täter 
macht sich 
verdächtig 

21 

€>
 1

97
5 

by
 B

R
A
 V

O
 -

 F
o

to
s:
 R

. 
R

an
et

sb
er

g
er

 



AuJMärtmgs-Serie i/on Or. med. Alexander ICorJff: lA/äs llir über liebe mtd Sexualität noch vi/issen viföllt 

Jl/Utemand.er scMafen 
Jl/Iädrfien.die. alles risMeren 

Heidi ist bei Erich zu Besuch. Heidi: „ Ich würde so gern mal mit 
Sie sind allein. Solch eine Gelegen- dir schlafen ..." Erich: „Du sprichst 

heit hatten sie noch nie... mir aus der Seele 

Sie haben keine Eile, Sie machen 
daraus ein Spiel. Heidi: „ Dar f ich 
deinen Schlafanzug anziehen.. .?** 

Erich lacht: „A her nur, wenn du 
mir die Hälfte abgibst. ” Heidi: 

„ Das Ober- oder Unterteil. . T‘ 

Erich: „ Würde sagen, das untere, 

die Hose. Du hast ja unten nichts 
zu verbergen, oder.. ,?** 

Heidi: „ Wie man’s nimmt, Hast 
du schon öfter ein Mädchen aus ge¬ 
zogen?4* Erich: „ Ganz selten 

Heidi: „ Was wohl unsere Eltern Heidi: wtEs ist aber auch schön. ein 
sagen würden, wenn sie das wüßten / “ Geheimn is zu haben. Ich finde, das 
Erich: „ Wir sind doch keine Kinder! * macht alles noch aufregender..." 

Ein PyjamafUrz wei. Erich zieht Heidi Heidi: „ Du brauchst auch keine 
liebevoll aufs Bett. „ Wie lange hat * Sorge zu haben, ich nehme schon 

ich mich darauf gefreut. . ." eine ganze Weife die Pille.. 

Nachdem sich die beiden ganz entkleidet und geliebt haben, liegen 
sie engumschlungen zusammen. Schließlich schlafen sie ein, Wahrscheinlich 

kommt daher der Ausdruck M Miteinander schlafen *.. . 

Wann und warum würdest 
Du mit jemandem schlafen? 
Wie viele Gründe gibt es, um 
mit jemandem ins Bett zu gehen? 
Dr. Korfff antwortet: Üsehi und Herbert ge¬ 

hen zusammen, und 
sind ein Liebespaar. 

Aber auf Partys, und 
wenn sie mit anderen 

zusammen sind, unterhält sieh 
Herben häufig mit anderen 
Mädchen. Uschi steht dann ei¬ 
fersüchtig herum und überlegt 
vor sich hin: Warum macht er 
das? Er soll mir gehören. Die 
anderen haben hei Herben 
nichts verloren. Wenn das so 

weilergeht, bin ich bald ganz 
abgeschrieben,.. Ich werde 
einfach mit ihm schlafen, dann 
hab' ich ihn fester im Griff." 

Wenn es unter solchen Vor¬ 
aussetzungen zu einem Ge¬ 
schlechtsverkehr kommt, dann 
will der Junge Sex und das 

Mädchen eine stärkere Bin¬ 
dung. 

Zum Geschlechtsverkehr 
können also die Partner unter* 
schied liehe Motive haben. Vie¬ 

le würden erschrecken, wenn 
sie wüßten, warum der andere 

miteinem schlafen möchte. (Auf 
der nächsten Seite habe ich 10 
verschiedene Gründe, die zu 
einem Geschlechtsverkehr füh¬ 
ren können, aufgezählt.) 

Es wäre sehr schön, wenn 
sich die Partner sagen könnten, 

warum sie wirklich miteinan¬ 
der Geschlechtsverkehr w-ollen. 
Jeder sieht und empfindet das 
aus seiner Sicht. Jeder denkt 

und filhlt anders. Manchmal 
haben Partner auch die glei¬ 
chen Motive. 

Egal, welche Begründung 
Du hast, ob Du mit Deinem 

Partner Geschlechtsverkehr ha¬ 
ben sollst oder nicht, kann Dir 

vorher keiner sagen. Regeln, 
die für alle gültig sind, gibt es 
nicht. Geschlechtsverkehr ist 
etwas Lebendiges. Das ge¬ 
schieht nicht einfach, sondern 
wird von einem Paar vorberei¬ 
tet und erlebt. Wie das wirklich 
ist, ob gut oder schlecht, ob be¬ 
friedigend oder weniger schön, 
weiß Du erst hinterher. 

Was geschieht beim 
Geschlechtsverkehr? 

Geschlechtsverkehr heißt 
nichts anderes, als durch Kon¬ 

takt mit einem Partner sich ge¬ 
genseitig in sexuelle Erregung 
zu bringen, zu steigern, zu ge¬ 
nießen und zu befriedigen. Im 

körperlichen Sinne besteht der 
Kontakt beim Geschlechtsver¬ 
kehr darin, daß der Mann sein 
Glied in die Scheide der Frau 
schiebt. Durch Bewegen von 

Scheide und Glied werden 

Lustgefühle beider Partner bis 
zum Höhepunkt (fachlich Or¬ 
gasmus) gesteigert. Fachlich 
heißt der Geschlechtsverkehr 
Koitus, Aus dem Glied kommt 
beim Höhepunkt des Mannes 

der Samenerguß (fachlich: Eja¬ 
kulation), 

Lustgefühle klingen nach 
dem Höhepunkt schnell ab. 
Bei der Frau gibt es so etwas wie 

einen Erguß nicht. Aber im 

Körperinnern gibfs starke Be¬ 

wegungen, und das schöne Ge* 
fühl hält länger an. Außerdem 

kann die Frau mehrere Höhe¬ 
punkte in kurzer Folge nach¬ 

einander erleben, bis sie end¬ 
gültig entspannt ist,,, 

Der Mann kann unmittelbar 

Bitte umblättern 

BRAVO 23 BRAVO 22 



Dr. Korff..Fortsetzung 

Die 10 Gründe, 
Warum man 

* 

Gesclileditsi/erlceli r 
haben möchte: 

1. Ich liehe den anderen so stark, daß ich auch 
körperlich das höchste Gefühl mit ihm teilen möchte. 

2. Ich nill damit angehen und herumer/ählen, 
mit möglichst vielen Mädchen geschlafen zu haben. 

X Ich hin neugierig und möchte wissen, wie das 
ist, oder wie es mit einem bestimmten Partner ist. 

4. Weil wir uns nichts besonderes zu sagen haben, 
und ich mich sonst langweile, gehe ich einfach mit 

ihm ins Bett, 

X Ich wollte ihm mal zeigen, daß er ein richtiger 
Mann ist. 

6, Mir macht das Kröbern Spaß, und mein Ziel ist, 
sie herumzukriegen. 

7. Ich seihst habe nicht viel davon. Ich weiß aber* 
daß mein Partner sehr viel Spaß dabei hat. 

ß. Als Ltebesbeweiv Sie soll fühlen, daß ich sie 
liehe. Oder er soll merken, daß ich für ihn alles tue. 

9. Irgendwie möchte ich von der Selbstbefrie¬ 
digung wegkommen. 

10. Ich wollte mal wieder einen richtigen 
Höhepunkt erleben. 

(Ihr seht und sollt wissen, daß es 
leider nicht immer aus Liehe geschieht!) 

nach dem Orgasmus nicht so¬ 
fort wieder eine neue Verstei¬ 
fung bekommen. 

Du kannst Dir vorstellen, 
daß das Erleben von Ge¬ 
schlechtsverkehr mehr ist, als 
diese nüchterne, technische Be¬ 
schreibung. Im wirklichen Le¬ 
hen beginnt das mit ersten, 
zärtlichen Berührungen, mit 
sehr positiven Gefühlen für 
den Partner. 

Oft ist es so, daß man sich 
gegenseitig auszieht und sich so 
lange zärtlich streichelt und 
küßt, bis beide Partner bereit 
sind. Beim Mann ist dann das 
Glied versteift und bei der 
Frau die Scheide feucht und 

dadurch geschmeidig. 
Bis es zu solch einem sehr 

engen und intimen Kontakt 
zwischen zwei Menschen 
kommt, kann es ein langer Weg 
sein. So wie die meisten von 

Euch aufgewachsen sind, seid 
Ihr im allgemeinen auch nicht 
richtig darauf vorbereitet. Da¬ 
durch gibt es viele unnatürliche 
Schranken und Hemmungen. 
Aber Du bist neugierig. Und 
die Wünsche, eine solche 
innige Verschmelzung zu erle¬ 

ben. sind vorhanden und völlig 
okay. Dein Gegenspieler ist die 
Angst. Die muß erst mal Über¬ 
wunden werden. 

Angst kann Ge- 
schl echtsverkehr 

verhindern 

Karin möchte gern mit Tho¬ 
mas schlafen. Als sie eines 

Abends allein bei ihr auf dem 
Zimmer SchallpJatten hören, 
sitzen sie zusammen und 
schmusen ein bißchen. Nach 
ein paar Minuten ist Kahn sehr 
erregt und führt die Hand von 
Thomas bei sich unten hin. 

Nur zögernd fängt Thomas an, 
Karin zu streicheln. Er tut es 
nicht aus eigenem Bedürfnis, 

Trotzdem wird auch er erregt. 
Da sagt sie plötzlich: „Ich 

möchte mit dir schlafen!" 
Thomas erschrickt. Angst 

und erregte sexuelle Gefühle 
streiten sich in ihm. Was wohl 
meine und ihre Eltern dazu sa¬ 

gen? schießt es ihm durch den 
Kopf. Ich hab* mir das ganz an¬ 

ders vorgesteJIt. Ich will jetzt 
nicht! Er steht auf, ihm zittern 
die Knie. Aber er sagt mutig: 

„Sei mir nicht böse, ich will 
jetzt nicht., 

Thomas hat recht! Angst 
kann Geschlechtsverkehr un¬ 

möglich machen. Er muß sich 
aber nicht schämen und weg¬ 
laufen, Jetzt mit Karin darüber 
sprechen, von der Angst erzäh¬ 

len, um alles besser zu verste¬ 

hen. das ist nun wichtiger als 
Geschlechtsverkehr zu machen, 

Angst kann Ge¬ 
schlechts verkehr 

erschweren! 

Inge hatte nur zögernd ein¬ 
gewilligt. mit Peter zu schlafen. 
Sie lagen beide halbnackt auf 
seinem Bett. Er hat alles gut 
vorbereitet und war sehr zärt¬ 
lich zu ihr. Nur an Verhütungs¬ 
mittel hat er nicht gedacht, 
Inge hat deswegen schon Angst 
und lag bewegungslos da, ließ 
sich aber alles gefallen. Als 
Peter mit seinem Glied bei ihr 
hineinwoüte, tat es bei ihr erst 

etwas weh. Ihre Scheide war 
nicht feucht gewesen, aber es 

klappte dann doch. Peter 

wurde sehr erregt und machte 
heftige Bewegungen. Inge gab 
sich ganz dem Gefühl hin und 

wollte gerade alles um sich 
herum vergessen, da durchfuhr 
es sie wie ein Blitz! Sie schubste 

ihn weg, drehte sich um, und 

setzte sich auf. „Entschuldi¬ 
ge“. sagte sie, „ich habe wahn¬ 
sinnige Angst, daß du mir ein 
Kind machst.“ 

Angst vor ungewünschter 
Schwangerschaft ist durchaus 
ein großes Hindernis für unein¬ 

geschränkte Lustgefühle. Völ¬ 
lig ungeschützter Geschlechts¬ 
verkehr ist sogar verantwor¬ 

tungslos, Inge hatte schon vor¬ 

her mit Bedenken reagiert. Ihre 
Scheide wfurde deshalb nicht 

feucht genug. Die Situation 
ließ sic nicht zur vollen Zustim¬ 
mung kommen. 

Wer soll beim 
Geschlechtsverkehr 

der Aktive sein? 

Waltraud, 16: „Ich finde, 
daß der Junge der Aktive sein 
soll. Er muß alles m der Hand 
haben und steuern.“ - „Du 

spinnst aber ganz schön“, er¬ 
widert Dodo. 17, „Wie soll der 

wissen, wann es bei ihr soweit 

ist und was sie sonst noch 
möchte?“ Elke. 18: „Gar nichts 
machen und nur warten, bis 
alles vorbei ist, kann ich auch 

nicht einsehen. Ich möchte 
lieber etwas machen, und 
damit zeigen, daß ich meinen 
Partner mag. Auch will ich her¬ 

ausfinden, was er gern hat.“ 
Diese Aussagen zeigen, daß 

die heutige Jugend aus der 
alten Vorstellung langsam 

herauskommt. Danach war 
Sexualität eine Sache für den 
Mann, er sollte völlig autoritär 
handeln. Die Frau, und erst 
recht ein Mädchen, hauen 
keine sexuellen Gefühle zu ha¬ 
ben, Für die Sexualität des 
Mannes war die weibliche 
Partnerin sehr oft nur ein Lust¬ 
objekt. Das hat dazu geführt, 
daß die Frau sich passiv ver¬ 
hielt. Mädchen durften noch 

nicht einmal Über Sex Bescheid 
wissen. Und die Jungen wur¬ 
den als Typen dargestellt, die 

immer nur das eine wollten. 

Das ist alles völliger Quatsch 
und absoluter Unsinn. Jungen 

und Mädchen sind beide 
sexuell veranlagt und jeder 
kann auf diesem Gebiet etwas 
geben und etwas bekommen. 
Leider gibt es bei uns aber 
immer noch Überreste dieser 

alten Vorstellung. 

Ich frage die jungen 
Männer: 

Wie denkst Du über ein 
Mädchen, das viele eigene 

sexuelle Wünsche hat und 
aktiv wird? Stell Dir mal vor, 
das Mädchen fängt an. bei 
einem Jungen an der Hose zu 
fummeln und drängt von sich 
aus auf Geschlechtsverkehr. 

Was hältst Du von dem Mäd¬ 
chen, das genauso scharf auf 

Sexualität ist wie es Jungen 

zugestanden wird? 
Zu leicht wird da geurteilt: 

„Das ist eine, die macht es mit 
jedem,“ - „Die ist doch manns¬ 
toll!“ usw\ 

Für beide. Jungen und Mäd¬ 

chen, ist das heute noch neu, 
wenn Mädchen aktiv werden. 
Ihr könntet aber darüber re¬ 
den, was Eure Vorstellungen 

sind und was Euch gefällt, Ihr 

müßt nur wissen, wie Ihr*$ rich¬ 
tig macht. 

Im nächsten BRAVO: 

Liebe 
mit und ohne 

Partner 
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Was sitzt in der Ecke und ist rot? 
- Ein Baby mit einer Rasierklinge 

| 

Warum fassen 
sieh die Ost- 
frieten jeden 
Morgen so in 
den Böden ein¬ 
graben, daß nur j 
noch der bfan- / 
ke Hintern 
rausschaut? - 
Damit die 
Touristen 
Fah rrads lin¬ 
der haben,,. 

«Uber Wachtel kommt 
zu einem freund. Der 
bst fiele Kitzen. Wal¬ 
ther guckt sie steh 
lerteu an und fragt 
„Was sind dann das 
für welche?11- 
w$iimeüsdief1-„OK 
iber fut getrennt,'4 

Liliputaner geboren - 
Vater Schotte 

Zu Silvester 
BRAVO für Euch 

ein besonderes Knal 
Bonbon bereit: Mibe 

usasss«- 

Walther Wachtel ist bei der Bundes* 
wehr Wegen der l>e vorstehenden 
Beförderung ist eine große Prüfung 
an gesagt. Der Major befiehlt: „Sagen 

’Y Sie mal was über den Sinn der 
hat \ NATO» Walther Wachtel windet 

\ sich, dreht sich und bleibt stumm. 
I Der Major bleibt freundlich: „Ich 
’ will Ihnen helfen. Stetten Sie sich 

vor. Sie frühstücken morgens, um 
essen Sie denn da?" Walther Wach- 
tel: „Ein Brötchen, Butter, Marme¬ 
lade, Schinken, ein El.. ?' Der Ma¬ 
jor: „Et ist gut. Was machen Sie mit 
dem El; bevor Sie's essen?' - „Ko¬ 
chen?* - „Und dann?* - „Essen? 
Der Major wird ungeduldig: „Und 
was machen Sie dazwischen?' « 
„Abschrecken?' - „Sehen Sie, das 
macht die NA TO., 

Das Morgenproblem eines Soldaten: 
Er steht vor seinem Kleider schrank 
und weiß nicht, was er anziehen 
soll... 

Ein Schweizer Bauer 
kauft sich einen Papa¬ 
gei, der angebiichaT- 
fes sprechen kann* 
Zu Hause betet ihm 
der Schweizer vor: 

Papaeeierll wirst 
(iruLzi sagen? 

L 
. J 

Im jgUgntt wird ein Gail nach seinen 
Wünschen btfragt. Der Gast: „Ich möchte 

gern ein Mmb mmh Schnitzel." Oer Oben 
fWii «t ein MnthmmbSthntaeir Der 
Gast Jth Jim im Verein für alles Schone, 
Wohlriechende und WoJibthmetkende. Und 
für elfes, w»i besonders eil ist setzen wir 
ein Mmh-mmh* Der Über nickt ver¬ 
schwindet m der Kirche und taisctil nach 
ekurMinüte^rifdef mfr jch bedauert m- 
tiefet wir haben jjjfe kein Mmh-mmh- 
Schnitzel mehr, sondern mir noch eine 
Brrr-Detmensapoi.. ? 

Nichts. „ Papageierli, 
sag Griiezi. ** Wieder fiiehts. Der wü (ende 
Mann nimmt das Tier aus demKüfiR, 
schüttelt es, mlrgt es. Flutsch - plötzlich 
entkommt ihm der Papagei und fliegt 
durchs Fenster Am nächsten Morgen 
Icommt der Bauer In seinen ffühnerstalL 
Rechts und links liegen in einer Reihe alle 
Hühner tot auf dem Rücken, Ganz hinten 
rechts sieht er pl/itztich den Papagei. Der 
hängt über dem fetzten Huhn und würgt 
es: „HQhnerii, wirst Grützi sagen?* 

Warum müssen 
Ostfriesen-irzte bei 
Operationen immer 

besonders frohe 
Gesichtsmasken 

anlege n? W eif sie 
sonst die Messer 
tbithiecken... 



m 

Zuerst sind Widder bis Jungfrau an der Reihe. Waage bis Fische finden Ihr „Neues Jahr" auf Seite 30/31 fvt# 
1 Januar x Februar März X April X Mai X JuivT ) 
A« gut*« Vorsitien hal *1 Dir 
eigentkh «ach nie gefehlt, 
doch jetzt kirtmi Do sie schnell 
wahr machen Hauptsache. Du 
rteigrt sogleich ein. Mterzgebo 

Mi fetuf und beim lernen, 
l^kAiiri rialiiMMiiia imj r rlr n ijn Am ■fBOcl JjtllW WH? RfWl H O^C“ 

Mantel an 7un*rpii| ktagen 
In Freundschaft oder 

□ 11*214, # 1.4. 

Es geht /remlieh nüchtern und 
lang«ihg zu. Die Aussicht aus 
dem alltäglichen Einerlei her- 
iuszukommerc, ist gering Von 
einer Party versprichst Du Du 
zuviel. Lediglich die Apriige 
borenen and von der Unruhe 
geplagt oh ein Fehler Folgen 
haben konnte Du bist zuwenig 
auf die Sache konzentriert, laßt 
Dich ibfenken und beachtest 
die Spielregeln im Umgang md 
anderen nicht. 

#20.5 ▼ 21*28. 4, 
□ 21. *22. 4 

Die Schitksa fest enden; ist sehr 
für Maiftbortfit 

oder was das Lerntet 
günstig. Du hast den 

Überblick, begehst kerne Fehler 
und findet ehrliche Helfer. Da 
gegen klappt ei in Freundst hat 
len rakht. Hihrschecniicb gibt 

i Monat, in dem sie recht 

0 6-10.6. #21. *22.5. 
A 2.6. #1*11 

Deine Starke liegt eindeutig im 
Abwarten können Es halle 
wenig Sinn, in diesen Wochen 
ein« wichtige Entscheidung her 
heiruluhren, auch wenn Julige 
borene bis rum 20- Januar 
einmal eine Sternstunde haben 
sputen Prüfe, oh Du wirklich 
aut dem rechten Weg btrt 
Kannst Du das nicht ehrlichen 
Herzens bejahen, dann laß die 
Finger davon 

*28*216. §8.-12,7. 
#3 7. 

Die Ghickschancen sind verteilt, 
luhgefaran* müssen durch 

mrtwtet zufelt. Am Arbeite 
platz geht es ihnen nicht nach 
Wunsch, besonders 31. 7, hat 
Arger um die Monatsmitte. Bei 
den meisten Löwen gibt es ein 
schönes Herzens«flebnii. Daten 
um den L 1 sind sehr ener 
fdch um 

o 4-11.1 #1*11. 
All ▼ »?. 
□ n*m 

Daß August geborene in Schule 
und Beruf vor gröberen Miß 
griffen bewahrt Weibenr ist 
nur ein schwacher Trost. Dem 
privates Leben hat einige 
Schönheitsfehler Ein Flirt 
erweist sich als arg kurzlebig. 
Du hast die PessimistenbrilSe 
auf und übersiehst daher, daß 
es durchaus echte Möglich 
Men gibt, Pfen« zu verwirk 
liehen, 

★ 30 u. 31 1 ■ 71 u. 23 9 
<| 5 *6.9. 

Für Mlrzgeborene mindestens 
durchschnittlich Deinem Drang, 
Dich durchsetzen, steht 
nichts im Weg Du kannst jede 
Klippe nehmen Aprilgeborene 
aber bekommen Arger mit 
Nahestehenden und sind beim 
Lernen nicht so recht bei der 
Sache (bes Daten ah tl U 
Solltest Du Dir einen ganz be 
stimmten Partner in den Kopf 
gesetzt haben, landen Deine 
Wünsche mehl. 

O 9-111 # 11 
□ 16-18,1 # 1.4 

Nun fegst Du ein gaiu schönes 
Tempo zu. Bis 20, Februar 
macht Dir jemand verliebte 
Augen, oder es gibt ein kurzes 
Glück zu zweit, t» der ersten 

14. 5. ganz tcNte Punkte 
sammeln. Dennoch will sch die 
innere Zufrieden heil in diesen 
Wochen nicht so recht ein 
steifen. Immer wieder gibt's 
etwas zu nörgeln. Tatsächlich 
wird ein Jfeber Freund“ **r- 

Dir zu schaden! 

| 17.-11 S. ▼ »,! 

Grund zum Trübsal blasen hast 
Du nicht aber für die menten 
ist es doch eine ?eit, in der 
Wünsche unerfüllt bleiben, Di 
Du gern zwei Eisen im Feuer 
hart, wirst Du Dich aber an Drn 
gen schadlos hatten, dm mehl 
«mg« plant smd, und mit «eh 
men. was sich bietet Davon 
gibt's eine ganze Menge Ab 20. 
Februar finden Mmgaborene 
etwas fürs Herz und bringen 
Partys m Schwung 

O 10--111 A 2-6- 
# 4 6 

Erst dis fetzte Monatsdrrttel 
verspricht Besseres: Die Wot 
ken, die es bis dahin in Liebi 
oder Freundschaft gab, «r 
ziehen sich. Du denkst nuch 
terfter und bist sachlich. Wahr¬ 
scheinlich wirst Du fetzt auch 
mit Deinen Lehrern oder Dei¬ 
nen Vorgesetzten besser r* 
recht kommen Daten ab 16, 7. 

Lehrgeld 

112.-17.7. 

□ ».-217. #3.7. 

Juligeborene leben Verhältnis 

mäßig störungsfrei bis 20 
Februar. Dann krtott es m 
Deine« Beziehungen Wed Du 
zu egoistisch bist, kann dann 
eine Freundschalt platzen ln 
einer Gemeinschaft solltest Du 
flicht angeben, sonder* durch 
Leistung zeigen, was in Dir 
steckt August geborene haben 
bis zum 20 Februar einmal 
einen PedFfag. Im allgemeinen 
herrscht Erfreuliches vor 

O 12,-17* I. #6,8. 
A4 8. ▼ 31.7 

Augustfeborene verfaiew io 
ihre« alten Trott: Alles soll ge 

sein. Ein Durchbrach fei bei 

erwarten. September geborene 
können bei 19 Februar ihr 
Schäfchen ins trockene brin- 
gen, dann herrscht Flaute. Das 
betrifft Einkäufe Hobby, aber 
auch Freimduluften und das. 

Dir der Sinn steht. 

* 31.1 # 19.-21. f. 

011 

Bereits Ende Februar kündigt 
ikh eine Glückswelfe an, dm 
nunmehr richtig rollt und alle 

sicheres und 
schönes Ufer trügt, die in den 
fetzten Wochen kein«« Grund 
unter den Tuten hatte«. Bis zur 
Monatsmitl# laßt sich manches 
geradebiigan, was Deine Arbeit 

Vergnügen iftgehl. 
Daten ab 13. 1 erliefen einen 

Ab 20. 3. 
rollt die GlücklingeI langsamer. 

O 11-20- 4. # 3.4. 
□ 114. #31,1*1,1 

Eine Flaute brs zur Monstern itte 
geht nur die Mai geborenen an 
und betrrttt ihre Beziehungen 
zur Clique oder zur Familie 
Zwischen 10 und 26 Mar; gibt 
Dir jemand einen guten Tip. Du 
schreibst eine saubere Arbeit 
oder hast andere Lernerfolge 
Für die meisten Stiere bringt 
dieser Monat ein fruhlmgser 
wachen Neue Taten steten be 
vor, und fe weiter der Monat ab 
läuft, um so besser sieht es Tür 
Dich aus, 

#]/. 5. ▼ 27 4. 

für di« Maifetorenctt wird es 

bringt. Jumgeborene bleib«« 
aut Träte habt« bis zur Monat* 
mm* üetesgfeck und können 
sich Wünsche eftuHen. In Sehlde 
und Beruf stimmt bis 9. Marz 
die Richtung, spater müssen 
sich alle Zwillinge gut lonztn- 
trieren. Ab 11 Marz will Dich die 
beste Freundin timten Lichl 
führ*«. 

Q 11-21 1 A> *2-1 
#11 

Langsam taut das Eis, das Dem 
Vorwariskommen Wockwrte 
Soweit es dabei um Reisen. 
Briefeschfeiben oder Kontakte 
geht, ergeben sich Chancen 
zwischen 10 und 26. Mörz In 
der zweiten Monaistellte wer 
den be zum 12. 7, Geborene 
fest stellen, daß es leicht er geht, 
wenn man etwas gemeinsam 
unternimmt !m letzten Monats 
drittel werden 21 4.-21 1 
äußerst aktiv 

O 22.6 * 28 6, 
§ 17 -22 7 □ 19 7, # t 7. 

in diesem 
I 

Durchschnitt smonat 
erst ab 21. 

Min etwas erreiche«, was aus 
fahl 

werden durch 

tauscht. Es könnte bis zur Mo¬ 
ra einem Bruch kom 

’aB auf, daß Du deswegen 
Deine Pflichten «mach 

nach dam 10.1 

Ö 17.-23,8. #6.1 
A 3. *11 T 30. * SL 7, 

_ 
Zwischen 10. und 26. März bst 
Du hellwach, hast kühne Ge 
danken oder verwirklichst einen 
Plan. Aber luf Deinem Schick 
salsweg hegen allerhand Stot- 
persteme Vor ilfem Septem 
bergeborene lebe« gefährlich, 
Daten nach dem 15, 9. erleben 
em Mißgeschick Daten bis 13. 
9l Jemand gesteht Dir seine 
Liebe Dies ermuntert August 
geborene, ab 18 Min. affe Ik 
denken über Bord zu werten 

0 218 * 30 8. 
■ 19 9# 6 9 

Die Saison ist für die Widder zu 
nächst einmal gelaufen. Jetzt 
sind Glück stalle #lf Retef, Da 
ten bis 11.1 geht alles zu lang 
sam. Aber die Übereilung zahlt 
sich nicht aus, es gibt Streit, 
Spannungen und Arger Ab 9 4. 
geht Venus durch Dem Zeichen, 
was manches wieder gut macht 
Vor allem findet sich Trost und 
em liebebedürttiges Herz, das 
Du verwöhnen solltest 

#3 4. □».4. 
# 30 u. 31 3 

Oer Glücksptsfwt Jupiter tritt in 
Dem Zeichen, was tin vorzüg¬ 
liches Oman ist. Außerdem 
fehlt et Dir nicht an Unter 
nehmungsfwt. Er richtet nch 

Leben verspricht. Du hart illge 
mein ein leichteres Leben zu 

i« ei fehlt weht in 

uwd Dir Gutes 
wüten. Ab 12. ApfH wirrt Du och 
te Fortschritte machen. 

O IL*A4, 
▼ 211 

| 17.1 

Sollte Dir nicht gleich gelingen, 
was Du vwhast, wirf nicht die 
Flinte ins Kom Je mehr Du 
Dich um jemanden bemühen 
mußt, um so sicherer wirrt Du 
ihn gewinnen Das merkst Du 
ab 9 April Geht es ums Lernen 
oder erwartet man im Betrieb 
von Du. daß Du etwas schaffst, 
wird Dir das erste Monatsdritlel 
Fortschritte bringen, fertige 
borerven fült es im April leiehL 
iKh durchzusetzen. 

A 31 6 il.fi. #4 6. 

Em toller Erfofesmwut für 
Juni Krebse! Du hast fetri 
Klasse-Format, Aufregungen für 
Julif«baren« Die Neigung zu 
Streit und Konflikten, aber auch 
zu verschneiten Entschlüssen 
sind das Haupt probfem. 21 6.- 
14. 7. sind durch Unfall gefahr 
(fei oder sind zu leichtsinnig 
Haben Jufcdiltn fab 13. 7.) tm 
ersten Drittel noch gut» Chan 
ce* bei ihm oder ihr, gibt es in 
der Folgezeit eine Flaute. 

O 22,-30.1 * 26.-21.1 
□ 117. # 1. u. 2. 7. 

Der kommt es daran) an, daß 
alles lauft, zu besonderen Lei¬ 
stungen kannst Du Dich nicht 
autraffen. Dabei bedarf es bei 
August lowen gar keiner unge 
wohnlichen Aktionen, um sich 
Kenntnisse anzueignen. Das 
„grobe Glück" bleibt aus. Du 
wirst aber ab ID April eine 
Eroberung machen, dm Dich 
aulmunlert Juligeborene heben 
ab 20 April Nachteile. 

#6 8 A 2 * 3 8. 
▼ 78 u » 7 § 21 7.-1.8 

Oie Zeh ul reif, em durch¬ 
dachtes Programm abteufen zu 
tosen. Saniert .Du eint Be¬ 

ten, wirst Du gut m Ferm sein, 
auch wenn bis 8. April dummes 
Gerede eine «Ht bebe kopt 
scheu macht. Für Augustge- 
bdfM* wird » der Monat des 
Jahres. Du sattest die Arme! 
luterempete und sehen, daß Du 
die Gunst der Stunde tusifefzt. 
Es kommt Geld ins Haus, 
o 211.1.9 * 21.-30,1 
■ 111 #11, 

Marzgeborene sind efever, fin¬ 
den teh auch in eine *tge- 
wohnte Aufgabe und lirgtn sich 
all pnz große Könner (1** 
Daten bä 21 3.) In der ersten 
Monatshadtr haben dagegen 
Daten ah 11 4. ein* Pech¬ 
strähne Dte übrigen Widder 
können nicht klage«. Es gibt Ab¬ 
wechslung und klein* Freuden, 
die aufmuntern. Ob Du aim die 
«n Wache« etwas machst, liegt 

#2*11 □ 17.-111 
# 30.3, 

Oie Gewichte Deiner Interessen 
verlagern sich Nicht mehr 
sachliche Angelegenheiten be¬ 
schäftigen Dich, sondern Liebe. 
Freundschaft, Geselligkeit Auch 
ein neues Hobby findet Deine 
Aut merksam keit Was du tust, 
machst Du gründlich. Das zahlt 
sich vor aUem in der erste« 
Monatshefte aus ln der zwei¬ 
ten sind Aprilgeborene manch 
mal zu ufwirtschJosse«, auch ei¬ 
fersüchtig 

0 29 4 -6.5. #18. u 
fi $ T 24. * 214, 

Du wirrt Dich ebflrimpcln, 
ohne etwas zu erreichen. Ent¬ 
weder nimmst Du Dh zwal vor, 
oder 0« plinst nkht. Uherfege 
Dir, was Du efeertfich Ihr fiel« 
hast. Anfangsdaten ha 25. 6. 
und dann nicht betroffen. Sie 
können sich von der horten 
Seite zeigen. Maigeborene 
haben vor altem nach dum 17. 
Mai d*n Bogen raus. Sie *f- 
liflfe« auf Anhieb, worum 
andere lang« kämpfen müsst* 

A 31. 5. #1*11 

Wer letzt mrl seiner Situation 
nicht fertig wird, stellt steh 
recht dusselig an, denn es sind 
beste Aussichten, Anschluß zu 
linden und mehl adem zu blei¬ 
ben Jump borene stürzen sch 
ab 17 Mar zu unbedacht in ein 
Abenteuer Es ist besser. Du 
überlegst vorher, worauf Du 
Dich emtaßl. Juligeborene 
schießen den Vögel ab Ihnen 
getingen auch einige Kapriofen. 

O 30 6.-9 7. *2S ü.26,6, 
□ 20 -22.7, #9 .7 

Du wirst bis werfen den Eindruck 
haben, daß di* Welt mit Bret¬ 
tern vernagelt ist. Zutsche« 
3. * 7. Mai mißrat, was Du mit 
Lust und Liebe begmitfl Selbst 

befriedigen, und m Deiner 
Clique bist Du isoliert, iulige 
borene smd ah 17. Mai za Uft- 

fegen skh auch 

folge für 26. 7. 

#5*6 1 A^.1 
T 27 *217. | i.-l 8. 

Die beste« Ausschte« liegen 
zwischen 3. u. 27. Mai. Die 
ersten acht Seplembergeburts 
tage liegen bestens im Bennen 
und habe« tolle Siete«hancen 
21, * 27. 1 vermasseln sich 
einen Kontakt oder versagen 
bei schriftlichen Aufgaben Da¬ 
ten ab 14, 9. stecken m der 
ersten Maihalfte votier Energie. 
Daten ab 18, 9 haben ab 
Mai Lernerfolge, gute Post oder 
Räte 
O 1-8 9 + 27 *218 
# 21,-23.9. # 5, u 6, 9 

Dein Wetzen bläht denn Du 
kannst Deine besten Eigen 
schäften aussgnefen: Begeirte 
ruflg, Eifer. Unternehmungslust 
und Sinn für praktische Dinge 
Damit schlägst Du Konkurren¬ 
ten glatt aus dem Feld Weh 
r«nd Märzgeborene ent in der 
zweiten Monatshefte und vor 
allem durch diplomatisches Ge 
schick zum Ziel kommen, smd 
April dal en durchgehend auf der 
Sonnenseite. 

#21 #21*22.1 
n 20 4 #79 1 

AprilgebOf*«e linden schnell in 
den Alttagrtroti können weh a« 
Bew« gongäreimt und Zoiteer 

sich zuvitJ zi 
und überziehen. So gibt es Ua- 

0 6 -13,4 #20.5 
T 211 allrlM, 

Du schaffst auch Unmögliches, 
und was Du beim ersten Angriff 
nicht bezwingst, das feilt Dir 
beim zweiten Anlauf m, Wenn 
Du gut vor gebaut hart, findest 
Du Freunde. Vergnügen und je 
marnten, der weiß, wie Dir ums 
Herz ist Mancher entdeckt dre 
große Liebe. Aber auch des L* 
bens Ernst kommt nicht zu 
kurz: In der zweiten Monats 
hälfte kannst Du zeigen, was in 
Dir steckt 

#21-23.5 A 30 *31.5. 
# 3 1 

Es kribbeN Dir in de« Fingern, 
weil Du etwas Neues m Visier 
hast. Dich Iber mehl lertfege« 
möchtest U wird d*r Zweifel - 
soll ich oder »II ich nicht - 
Dich rwar vor Schaden bewah¬ 
ren, Dir aber auch einiges vor 
enthalten. Nur di* funigebo 
renen sind frei von Betastun 
gen. Sfe können munter tun 

Sinn steht, Zusammenstoß 
können 30, 6,-19. 7, erleben. 

0 145.7. *25.1 
□ 22.7. #30.1*1.7, 

Es feilt Dir schwer. Dich zu be 
herrschen Zweifel plagen Dich 
und stacheln Pich zu einem 
Abenteuer an. Du neigst dazu, 
Kopf und Kragen zu riskiere« 
Augustlöwen überschätzen ihre 
Kräfte, muten weh rinnet zu 
und verlangen von anderen, was 
sie nicht geben können Wenn 
Du mit einem blauen Auge 
divonkommst hart Du das >r 
nem Freund zu verdanken 

#1*11 A l- i-2.1 
▼ 26. *27. 7 §1-118 
□ 23.-25.7. 

b geint gemfechf zu, di« reine 
Freud* wird nur wenige« zuteil, 
Gib abo nicht vict auf Unlerei 
und laß Dich mdif beirr««, 
auch wenn es denn und wann 
nicht ruck Wunsch geht. Sep 

sich die Liebe abkuhit, FUr Au 
gustdaten glüht und bfebt rtt m 
d*n fetzten acht Tagen. Viele« 
lungfraugetoftnen mangelt es 
im Juni in Eiferjie und Einsati 
frfude. Mehr Mut zum lirtkot 
O 1-14.1. *27.1 
#211 #1*11 

Juli 
Zwadten 5. und 18. Jak v«r- 
grerfst Du Dich m ?** über 

I Dmne Mofhchkeden m 
q_„,j —, r_..l_ .,j » ' 
0#r ui'a Hl1 tpffSpi #CiwWrii 

Ende Jm ba 11 feh unter ket 
nem gfefektkhe« Stern. Ledig 
ich Date« ab 11 4. vermögen 

harumzwaerten. Dw bist gut 
berate«, mm Du Dir k*m« zu 
grate« Wolf nun gen machst. 

#1.1 #23.-77,3. 
# 311 

Wenn a Dir darauf ankommt, 
Freunde zu finde« oder je¬ 
manden kennen/ulermn, der 
Dich mag, dann solltest Du bis 
7. August Dem Gluck versuchen 
Allerdings hast Du auch m der 
übrigen Zeit Chancen, Derne 
Probleme zu ordnen und Dir 
eme gute Zeit zu feisten Es 
kennte sein, daß jemand an Dir 
Qualitäten entdeckt die Du 
später werterlieHen 

0 21.1 4 
#27-313 f 30 u. 31, 3, 

Apnlgeborene geraten zuneh 
mend unter Druck, haben nicht 
mehr d«e leichte Hand und er¬ 
leben m der zweiten Monats 
hälfte auch einig« Pech Du 
hist jemandem vertraut, der es 
nicht verdient, siehst Dich be 
logen oder hmtergangen Den 
noch wüst Du viel Kraft auf 
bringe« und Dich durchsetzen 
können M»geborene haben es 
leicht, sie ernten Erfofge, ohne 
sich amtrengen iu müssen 

O 13.-115. 
□ 23.-27.1 

▼ 214 

iM Wubbyreden. Wer ««1 kann 
lieh dann »dl awstoben. 

21-211 A 31,5, 
# 2,1 

Ein Retsemonat Du htsl neue 
Interessen, tust aufgeschlossen 
für neue Eindrücke, lernst aber 
auch „Fürs Leben“ Ab 8. Juli 
gewinnt die erste Häffte des 
Zeichens an Hirtnicki^eit. Das 
hilft Dir, endlich zu erlangen, 
wovon Du bisher nur geträumt 
hast Auf andere brauchst Du 
nicht zu höre« Vertraue D*i 
nem Gefühl, dm« handelst Du 
richtig. 

QH-2Ü.7. *25.6. 
#30.6 *1.7. 

■ 1 Mi tetowniit Du zu¬ 

ll J 

tal 

11. A UU 
▼ 21*27,7. f 11-21.1 
pg^B.7. 

Zwischen 5. * 17. Juli drehe« 
sich Derne Gedanken um Reisen 

um Pfene, Ab 7, gehen 
dann JungfraugebQrerw der 
ersten Hälfte des Zeichens 
daran, mit diese« Ernst zu ma 
che« Das geschieht überstürzt, 
es gibt Streit. Wird die große 
Energie aber richtig geferiet, 
smd sogar Bomben erfolgt mög 
kh. Die Stars smd dw Geburt s 
tigskinder zwischen 15. * 20. 
1 
O 11-211* 27.1 

äh 

Ifeh aus* Urlaub oder Ferien ge¬ 
lingen, Dw nsachrt eine tolle Be- 
kennt sc haft und kannst Dir *1 
was feirttn. Daten All 
zeigen weh mutig und starten 
am Abenteuer, Es wird gut aws- 
geben. Daten ab 12. 5. missen 
m der ersten Wach« lief 
Portemonnaie (reffen. Überlege 
Dir Dame Ausgaben! Im übrigen 
kennst Du jemanden kennen 
lern** der Dir nutzen wird. 

Oil-211 ▼ 24.1 
□ 27,4.-1,5. 

zu Anfang des Monats nach 
Hrwassef. Ab 7. Jwh hat fedur 
»rrtee Halft« des Ztkli 

seinen PecNtag; gut, daß wemg- 
ns in der bebe dte Bidrti 

Zwischen 4, * 25. August wer 
de« die Krebs« hellwach und 
tun Dinff, dia keiner von ihnen 
enmrtel Das kommt vom 
Gespür für das, was dem Fort¬ 
kommen dient Sehr gute Zait 
für leisen und fürs Kennen 
fernen von Neuem. Ab 9, August 
stimmfi auch in den persön¬ 
lichen Beziehung*«. Ab 25. A* 

1 ist dann fürs erste Schluß 
Jubel Dte fetzten Tage 

bongen Verdruß, 

O 21-22.7. * 25. u 2t t 
~ 1. * 2.7. 

Ein Monat, der Dy kaum be 
lere Chancen bringt Du 

kannst Dich getrost m den Ur 
teub rturzen. Die erste Wbch« 
beschert Du vermutlich gleich 

nettes Erlebnis oder Ern 
drucke, die Du nicht so schnell 

ißt End« des Monats bst 
Du untemehfflifflgslurtiß und 

trt gut aus Dir heraus 

#18 A 2- * 3.8. 
▼ 26,-a,7 § 21-23 8. 
□ 30, 7-3.8. 

Abgesehen vw* den Inddaten, 
steht du zweite HUffe des ZM- 
chem Ui 24. August nufer 
Druck. Meine Vorfall*, die n 
UnrtuniMfkeifen fuhren. Auf 
regungen oder Kritik zerren in 

Di aber emt gute Id**, die Dir 
aus dir Futsdie hdrt. Für lei 

geergnei wie für dal Aafnwb- 
m«a neuer Eindrücke. 

O 21,-411. * 27. * 211 
124.1# 11 

Mach Dw atthb dataws, wenn 
in dmmm Maut i 
BdL MrvMbdici hast Dw 
*en Deinem Pirtner amt löt- 
schedunc vwrtawfl, die ar gar 

Anderderti geht «s p* nieftt 

Glück. Ob Dt ungeschorm durch 

n« ab, ob D« na di gibst. 

O 21. u 22.3. #L1 
| 31 3.-3 1 #31.1 

▼ 25, *26,1 □ 1,-4. 5 

Du bist gut dran, wenn Du 
Fene« hart oder Urlaub machen 
kannst Für wichtige Dinge 
eigne« ach diese Woche« ab 
sofuf nicht Es kommt manch« 
anders, als Du denkst. Arger vor 
allem aus etner Ecke, von wo 
Du bisher nur Günstiges erfahren 
hast Date« ab 11,1 haben m 
der ersten Woche noch Spaß zu 
zweien oder können das Leben 
leicht nehme« Deren bis 27. 5.: 
Vorteil* tu der fetzten Wöcf» 

0 215. # 28 5,-16 
A 31.5 «. I.i. # 2.6 

Das (dl in Partner 

r Date« Im 29. 5 Us 21. 
iber. Zu einem rauben 
fuß Md besonders 21, 

1 aufgelegt. JwMge- 

*211 # L-4,6. 
1.2.1 #2.1 

aul Du md teicbter Ha«d zu 
Erfolgen kom mit. Du weißt 

mal geiu* wai Dir gut tut 
verstehst es, entschlassen 

SMdtfi feicM, Ern* g«t* Nach 
riebt Mir Neefterige. 

071*717. #1*11 
A 1*11 ▼ 2t.«, 79. 7. 
n^ii 

Ga Erfolgsmonat ist « mchf - 
es sei. daß Du an den Wider 
rtamte« wichst; das Zeug dazu 
hättest Oü Zunächst mußt Du 
Dich daratfl emsttifen. daß Dem 
Partner Dich versetzt und Deine 
Freunde mcht mrtspiefen Die 
Aussicht auf emen Flirt wirrt Du i 
bis nach dem 71. Oktober ver 
tage« müssen Am besten. Du 
prüfet, was Du willst, und laßt 
Dich dann nicht beirren 

es taug gebt *wd geben rieh 

durchschnittliche Wochen wer 

das Monats md Erfolg verhebt. 
Die zweite Monalshölfte bringt 
vielen Widdern gut« PUctwKh 
te* ein wtehtfets Gespräch 
Oder Lernerfolge. 

0 21, *22.3. #1*7.1 
| 3-6.4. # 1. * 2 4 

# 1*3,1 
2*3.4. 

111 

Von Urlauber inner ungen oder 
den Ertolgen der letzten Wo¬ 
chen west Du em Weilchen zeh 
re« müsse«. Momentan st 
nichts in Seht, wes Dem Herz 
schneller schlagen ließe Derne 
Haupt fugenden Geduld und 
Festigkeit werden $*h bewih 

Du heHen. das Er 
reichte zu sichern Du kannst 
die Bekanntschaft fortsetre«. 
Deine Freundschaft fertigen 
und hast in Schule oder Beruf 
keine Nachteile zu furchten 

zwi¬ 
schen 9. * 21 Oktober euimat 
eme Pechsträhne, satlten daher 

deren oder verludern, 

tischen Zarten 
i*r steh. Was die Hoffnung** 

werden sie sich afe Ikusion er¬ 
weis»* Du solftert die 
Ausesiundersetzung mrl der 
Wakhchbait mehl scheuen, 
auch wenn ei w»h tut 

O 11*215. ▼ 26,-28.4. 
□ 1*15, 

|r ijj# 4lt 
l Du lawnrt dam« rech 

Nach den guten Vormonate« 
scheint nunmehr der Ofen aus 
zu sein Eben deswegen sollest 
Du Dich nehl gehen lassen 
und Dich zusammenreißen In 
der Schute wirst Du Mühe ha 
ben. damit Du nicht Punkte ver 
Jierrt Das Monatsende bringt 
Erleichterungen für Daten ab 

11.-21 7. 1-11 7„ also die 
meisten, fegen es darauf in, 
sich wegen Kleinigkeiten zu 
streiten, oder wollen unbedingt 
recht haben 

26. u 21.6. #2. *3 7. 

raue« zurück, es ergebe« 
weh freuodfFther* Tendenzen. 
Was Deine Freunde Mgehf, u 

t es bis 20. Oktober gut. 
Wahrscheinlich kümmerst Du 
Dich »fir ein bißchen zu 

Dinge, die unter das Kapitel 
„Freizeit* faßen, denn zwischen 
JJ und 23. Oktober n*fert Du 

^Äüig*n, Juligtborer» s^«d bis 
23. Oktober gefährdet, 

o 21.*22.7, * 27,-79,1 
3. * 17. 

Wer etwas Neues starten will 
oder muß. kann kaum auf die 
Hfle anderer zählen Deshalb 
wird dre Schic bittende nz eher 
flau als günstig sein In Deinen 
Beziehungen, ob zu Feinden 
oder Freunden, ändert sich 
nichts. Ab 27 können steh End 
daten am Arbeitsplatz amzeeh 
«en und gewinnen auch emen 
Menschen für sch. Er wird Dir 
noch einmal vfeJ bedeuten 

Dttenstehtlich scheint es Dir zu 
gut zu gehen, den« Du neigst 
zur Verschwendung Außerdem 
zeigst Du zu wenig Taktgefühl 
Seiches negative Verhalten le¬ 
gen besonders die m der ersten 
Hälfte des Zeichens Geborenen 
nach dem 9 Oktober an den 
Tag August Lowe« habt« bts 
20 Oktober «iebt dte richtige 
Wellenlänge für Lteb* t 
Freundschaft, 

0 23 *217. #a 
1*5.1 ▼29,-317. 
§22 * 23.8 n6-9.8. 

Im allgemeinen eignet stell für 
Urttfitebmuiiten eher Art dte 
zweite Mewitrtteffl« besser afe 
die erste. Einzige Ausnahme; 
dte ü#i. Cbm neue Bekannt 
schatt kannst Du am besten 
bis 21, Oktober mbahnen. 

CNkk, es zeigt sich em Silber 
streif*«. Wenn es um Pfttehter 
fuHung geht, denn bebe« Daten 
ab II, 9. in den errtan zehn 
Tagen em Lab zu erwarten. 

O 22.-UI. * 21-41.1 
1211# 1*11 

o 15.-19 1 ▼ 21-30.4 

Vertizißungsvoli für Daten ab 
18 6. in der Zeit bis 8 Oktober 
Im aitgemenien smd die Aus 
schien mäßig Lediglich lurs 
Lernen, für Studien, die beruf 
lieh weit erbringen, eignet sich 
der Monat gut. Aber Du solftert 
nicht spekulieren, daß Dir Ge 
winne m den Schoß lallen Du 

ft dte Ohren Steifheiten 

Farbe bekenne« mußt Du vor 
n riach dem 21 Oktober, 

dann ist jemand für Dich 

O fl, 5 # 4-7, 6. 
A 2 *3.6 #7 u 3 6 

Ei «st nickt damil zu red 
daß steh Cfewit Lage wese« 
ander« konnte. Es gibt em 
wbrtWD. Iw dar errtaw Mn 

2tr 

1 - Was Du für Ü*b* hj 
erweist steh afe Irrtum. D 
bis 111 trkemiew in der i 

«t ntebt zw große Plane 
machen, dem m 4 
«iinct wer» Du Dich i 
dar* vtfletMHi mußt, 

7,1 A 1*11 
#1*4 6. 

In der ersten Hälfte kannst Du in 
altem aufhole«, was man mit 
dem Verstand tun sollte. Damrl 
sieht es auch um Schule und 
Beruf gut aus Daten ab 1 7. 
setzen skh m ihrer Umwelt gut 
durch und haben bts 20 Okto 
her den Mut zu alter fei flotten 
„Unternehmungen Min wird 
in größerem Kreis über Dich 
sprechen Ab 15, Oktober sind 
es mehr intime Dinge, die Dich 
beschäftige« 

O 17.-21.7. * 2$. 1-1. 7 
# 1.-6.7 

8rs 20. 

Mjfiewiflwß. Das bringt 
gangen oder Streit, 

UbereMwi. Irrt te dir zweiten 

oder Voffuctxft £n»d a Lob. 
“ vrtuwpt macftsl Du F*fl 

ritt*, wen* nach dem 21. 
rnmber teil Sumte auf Gor» 

A 1*11 ¥317-7-1 
j 17,-22.1 nil 

Die zweite Häffte des Zeichens 
hat besonders gute Startbe 
dmgungen Es gibt neue Inrtia 
tnren. Du kannst em* verkork 
ste Sache gerade biegen Klar, 
daß auch die Gefühle nicht zu 
kurz kommen Derne gute Laune 
steckt an. Beim anderen Ge 
schiecht gibt es in der zweiten 
Monatshäffte Chancen, vor 
allem für Daten bis U. 1 

Dezember 
Du hast eine Flaute überwu« 
den Jetzt ist Dein Schiff flott 
und bekommt Rückenwind 
Damit kannst Du andere glatt 
überhole« und btrt schneller am 
Ziel, afe Du denkst sofern es 
steh mcht gerade um Liebe 
dreht Wahrend de? erste« zehn 
Tage kann Dreh Eifersucht 
plagen Es ist etwa die Zeit, in 
der Du m Schute oder Beruf ein 
Lob ernten kannst 

#1*4 4 
I 3; *4.4. 

|6 4 

Übermut lut letten gut - Du 
bist recht unbekümmert, willst, 
daß altes nach Deinem Kopl 
geht, und ver prellst Deine 
Freunde Das kostet Dich Sym 
pathien und bringt nichts ein 
ln der zweiten MoniHhätfte 
besinnen sich Date« bis 10. 5. 
auf ihr gutes Herz und werde« 
dafür belohnt Verstand«?* und 
Zärtlichkeit aber lasse« doch 
nicht übersehen, daß es Schwie 
rigkeiten gibt 

Im ersten Drittel könne« Daten 
ab 11. I. leicht Ir Herz ver be - 

O 17.-21. 9. # 31.1-2.1 
a - 

Ziel zu erreichen, gelingen nicht. 
E* Step jedoch ab 7. Dezember 
sehr gute Woche« für altes, was 
schriftlich a erledigen «L 

versuche gelingen. Du kannst 
Dich mit andere« niiamn 
tun. um etwas auf die Bern* zu 
stellen, sei et privat oder 
ruf Ith. 

*&*#« 

O 12-15.5. ▼flLC-Ll 
□ 7,5, 

Maigeborene fühlen sch z«m 
lieh hei von Sorgen Unbe 
schwert, was die Kontakte zum 
anderen Geschlecht an betrifft, 
smd Zwillinge, die bis 16.1 ge 
boren wurden Ihr könnt ab 10 
Dezember mit emem schonen 
Erteböis rechnen, das noch 
lange «achwrkt Ansonsten sind 
es vor altem die funifflborc*««. 
die sich md Widerstanden aus 
emanderselzen mjssen Du 
nimmst Dir zwnel vor 

| 6. u 7.6. A 1*5.1 
#4. u 5. 6. 

Wat Dh am meiste« zusagt. di* 
Otefe gemütlich an Dich heran- 

Schone herrlich zu genieße« - 
dareut wird nicht viel werden. 
Bis 9 XL habe« Date« ab 12. 
7. Herrensprobleme, und ab 7. 
Dezember wird man Dir zeigen, 
dal weder am Arbeitsplatz noch 
in der Schute Dir etwas ge¬ 
schenkt wird. Besonders 11 * 
16, 7* kann das Nerven loste* 

0 14.-17.7. ir 1*2, 7. 
6. *7.7. 

Von Rücksichtnahme scheinst 
Du mehl vid zu hatte« Jeden 
teils willst Ou fetzt mit aller 
Macht Deine Interessen durch 
drücken Das kann zwar 
materielle Vorteil« bringen, 
geht aber auf Koste« von Sym 
pathi« Ab 10 Dezember wird 
sich mancher Löwe um sc hauen, 
wenn er aHeio auf »ater Flur 
steht und den Laufpaß be 
kommt Auf einen Annaherungs 
versuch gibt es eint« Korb 

#6,u,78 ▼2*3,8. 
S11-17.8. nlu.9.8, | 

Emigts ist Strohfeiwf. dann 
kommt dazu, dal Dw etwas 

eigentlich Zeit haben jdftt, und 
schließlich ißt Du theh zu oft 
auf nutzlose Diskussionen ein. 
So wird zerredet, was an Ko* 
tAlen da ist. I» Freundschafttn 
(AI et ein gutes oder herzliches 
Einvernehmen für Enddaten bfe 
zum 10, Dezember. Awfurtge- 
k*r*nt finde« skh zu d 
Kompromiß bereit, 

Q 11-17.9, * 2.* 11 
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Das bedeuten di 
.Geheimzeichen 

im Horoskop: 

O Glück, liebe, Geld, 
FÖrdenirtg 

Bomiirttli, Frtund' 
$ch»ft, Rfeisi, Pläne 
ir PlotrKcher Vorteil, 

Abenteuer, Heues 

_| Unparaer Erfolg 
Sicherheit, Hifle 
A WWefstimtehfatt 
i Verdruß, Ausgaben 

□ Sdiwerifterten, 
Trennung, Krankheit 

▼ Unfall, 
verpaßte Chancen 
<| Schwachen, 
Lugen, Vertust 

i Betastungen 
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Seid Ihr zufrieden mit dem, was Euch das Neue Jahr bringt? BRAVO wünscht Euch viel Glück\ 

Wassermann 
21. l.-W. 2. 

( Januar X Februar \ M&rz X April ~"X Mai X Juni 

h«n können. Ni den ersten und 
letzten Tage n in Monats mtf 
es m der Schul« oder foi 

Ok+eberfeforene bä 

berge bort 
1 «. 2$. Januar bei 
Eil mit bi Herrrnndtngen bis 
26. Jnitut GNfck. 

**-7.10. 4 21.-55,1 
§8^12.10 

GefüSle sind allen teils am Platz, 
soweit sie Dein Hobby 
Setreffen Es geht eher nüch¬ 
tern zu, sachlich und geordnet. 
Der Wunsch, alles genau zu ma 
dien, bringt Dich werter, itdocb 
bteibt die rechte Befriedigung 
aus. Deiner initiative sind Gren 
reu gezogen Du verlept Dich 
darauf, aüfzupassen. was andere 
treiben, und nebst daraus für 
Dich Schlüsse 

*21/22.11. ▼ 30/31 10 
□ 21.10 

Bra zur Mmwtemittf ist der 
Trend nicht günstig, was die 
Hoffnung auf stetes Einver 
nehm en an gehl Oktofrerge 
bnrene viergreifen sich zu leicht 
im Ton und smtf zu unbekum 
mert, vietl«chf. weif manch« 
gar zu glatt geht Oer zweiten 
Hätte des Zeichens geht es 
•och nicht schnell genug. Eil 
bcgeittahti ist in diesem 
Monat nicht am Platz. Sie liegt 
Dw im Grunde auch mehr 

* 7 10 § 13—IS. 10 
□ 20-22.10. #6 JO 

Bis zur Mwatimrtte gibt es 

der Folgezeit geht t% für d* m 
der ersten Hälftt«dts Zechern 
Geborenen nicht mehr » glatt; 
Di läßt Dich zn leicht ablenken. 
bst «eilt bei der Sech«, wenn 
Du aufpassen wütete. und hast 
»emg Unternehmungsgeist. 

eine Herzenskinduflf ab 2V. 

| 11-21. U ▼ 21. US. 

Schütze wird über 

so etwas wie Wunder gibt. Be 
7,i 

II 12. neigen zur Kraftmeier« 
und sitzw in der Patsche, ehe 
sie es sich versehen. Wenn Da 

pr nicht ent dazu 
Dw 

Schatzegebwene verheben sch. 

01-10 12 ■21/2111. 
4 4.12. 0 576.12. 

Es fallt Dir schwer, zu/usehen. 
wie andere Erfolg haben1 Es 
mangelt Dir nur an Einsatz 
Ireude Du da rite nicht wirten, 
bis De der Erfolg in den Scholl 
ME. sondern muAt aktiv 
werden, auch wenn es Über 
Windung kostet Ende des 
Monats haben Anfangs und 

End da len auch mehr Gluck, 

*23/29 12. § 6.-9.1, 
□ 19/20 1. *2 1. 

In Qe Net 

Do fühlte Dieb 

Vorteile bet allem, «zu «Th 

Die meisten Fert 
rachen Geburtstags, 

kh* um den 1 2, Der fängst 

O 4,-7.2 *1/11 
4 21, l T 21/27.1. 

Arcerlicht Dinge kommen aut 
Dich za. Du hast « mit Wider 
»ehern zu tan, aber Du 

aber die landen. Sottest Da 
Herzewsgivck suchen, wirst Da 

lumm kommen. Ei g*t Kon¬ 
kurrenten, die momentan mehr 
Chancen haben. Je besser Du 
Dh Deiner Grenzen bewußt 
b«t. um n aktiver kannst Du 

* 25726.2 
0 2/4,2. 

I 11/20.1 

Men, di« sich Kapriolen lauten 
«nd teKhtsmoif sind. kannst De 

Bertel rechnen Ah II. kürz 

scharfer tfmd Dam mini Dw 

Hri leichte Art kaum mehr n 
Erfoifen kommen. Kompliziert« 

Angelegenheiten mißraten. Es 

iH jetzt mehl die 2«t für 
wichtig Dinge, für die man iKh 

*2.10. I19.-211». 
□ 20111 * 4 .-111 

Allerhand Hidrhack und Wring 
harten. Sie smd /war nacht 
gerade schwerwiegender HfUir. 
haben auch kaum Hach wir 
hungert, verderben aber die 
Laune oder tetten die Hrmoroe 
Es wtd Dir nicht leichtfaflen. 
mit freunden zmechtzokom 
men Gib ihnen aber nicht die 
Schuld, sondern suche sie bei 
Dir 

Du «ittersl Morgenluft Tat 
sachlich bringt der Marz Dir 
einen Auftrieb, In der Schule 
oder im Büro Eiast Dü ab 9. 
Mari freie Fahr! Du machst eine 
wichtige Beobachtung, die Dir 
Gewinn verspricht Ab Monats 
mitte schlagt Dem Herz schnei 
ler Du tust für jemanden hell 
entflammt, den Du bisher kaum 
beichtet hast 

11 11 
§24. ID. 

▼ 30 10. 

F*r die üi der /weiten Hälfte 
des Zeichens Geborenen wwd 
der Februar unruhig. Einigen 
gehl es zu wobt, so daß sie 
Unfug stiften Das rieht sich. 
Aber es gibt keine ernsten 
Nachwirkungen Die erste Hälfte 
des Zeichens ha t nach dem 15. 
Februar »m Arbeitsplatz einen 
guten Ruf Man schätzt Deine 
Eirraalrfreude Du bot den 
anderen immer eine Nasen 
lange voraus, 
0 11.-16.12 4 4.1t 
0 6 12 

Defi i 
beginnt, merken Dezem berge- 
Ewern? ab 20. Februar, 
Jaouargebwene aber in Schute 
und Beruf bis zur M mal sm rite, 
ii liebt und Freundschaft ba 
11 Februar b gibt manch«, 
was Dir Lust and Laune schafft 
und Hoffnungen stärkt 14. 1. 
kann in den erste« Tagen «ne« 

Up 

*2111 §10.-15.1. 
Q 17-11 L *11. 

Oie Tendenz rat weiterhin gün 
St* jedoch liegt der Schwer 
Punkt für Lernerfolge oder für 
nüt/bche Kontakte in der 
/weiten Monats hjlfte Be 
gimstigt sind dann besonders 
Daten bts 4. 1 In der Liebe 
haben Januorggiwene nach 
dem 20. Februar ein nettes Er¬ 
lebnis Immer noch gilt als 
Faustregel Nichts verschieben, 
gleich / ^greifen 

01-111 *2.2. 
4 31.1. ▼ 27.1. 

Dein Werben hat nunmehr Er¬ 
folg. Du kommst ans Ziel Mär; 
geborene machen eine neue Be¬ 
kanntschaft oder erleben ein 
herzliches Vergnügen Das 
Leben zeigt sich Du von einer 
freundlichen Seite 13/14, 3, 
können sich durch eine geistige 
Leistung äugen:hnen oder ma 
eben eine Anse. 6.-14. 1. ge¬ 
fährden sich beim Sport und 
neigen zu akuter Erkrankung 

*26.1 
0 4 3. 

I 17,-113. 

Geburtstagskinder ab 14. 11 
- - ' - ■ - - uw.. * ■ — 

IflCnT rfl FOCftl. Ir* EHil 

m JeicNtiHHiig, dal Du eil 

we wiener materu, oai pen 

5. 11 gerade ui Im ersten 

eme liebe zu e rieben, die lang e 
halt bei Erntetet«« m 

. Bm Studien ptt « zwt- 
10. und 26. Marz auf ze- 

O I7.-2L12- 4 2/4. UL 
0 112. 

Es ut mehl iu übersehen, daß 
für Dich nunmehr der „Herzens 
iruhhflg" beginnt. Steinbocke 
bis 11. 1. machen eine Be 
kaimtschaft oder erneuern eme 
alte Liebe Wenn es darum 
geht, daS Du mit Glück «r 
handeln mutt oder wenn Du je¬ 
manden ats Fürsprecher 
brauchst, wirst Du zwischen 10. 
und 26 Mar; gute Aussichten 
haben Anfangsdaten sind ab 
18 Mär/ zu schusselig 

0 22 12. * 4 1. 
§ 15,-20 1. □ 17,1. 

013.-111 *2.1 
4 10/31 L ▼ 26, L 

Stt nicht passiv, sondern 
handle, k» der /werten Monats 

tt habe« Date« bü ID. X 
Ertalftf Derne eigentlichen 
Chancen aber liegen auf 
anderen Gebieten, Du kauest 
jetzt Lucken m Deinem Wraun 
sch fielen Auch eignet ach die 
Zart zwischen 10. und ?6 Man 

machen, wie es bei Dir 
her ulhch weiter gehen mk Hirt 
auf Tips! 

020.7. *75.1 *17.1 
04 3 

* 7 10 Q 20/21.10, 
*3,-4,10. 

Du weiBt, w» Du wütet, und bol 
durch mdvte von Deinem Kurl 
ab/tibringen. Die Schwächen 
anderer nutzt Du geschickt am 
leider schaffte Du Dir damit 
keine Freunde. Neuigkeiten er 
fährst Du nach dem II. April 
ste mW unerfreulich. Für Ok 
tober geborene lerne guten 
Wochen, Es i*t Verdrufl mrt 
Vorgesetzte« «ge« Ausgaben, 
oder weif Du zu leichtsinnig 

Bis zur Mnrutimitte öl noch 

erst dann gehl es bei Septem 
bei gehör«** rig|g voran Okto 

ftaue 2WL Her darauf «er- 

recht zvfnedae 

nia*. Dem Partner «J Dir so 
treu wie De im. 

*1-7. UL □ Ä-53. LO. 
*110. 

*19,11 V ?i-30 10 
125 10.-1,11. 

Oflensichtlich steipt Du vom 
hoben Ro0 herunter und «er 
zrchtest darauf Dir die 

Kuchen zu picken Damit bot 
Du auf ..kleines Glück- schon 
beuishe abonniert Ab 9. April 
kanusl Dtr jedenfalls mit Erfolg 
flirten Das tust Du aber wieder 
gleich so gründlich, daß Du nur 
ungern Gedanken auf Schule 
und Flüchten verschwendest 
Das kann Folgen heben! 

4 2/3.11 0 6.11 

brechen iw Schallmauer und 
nen allen Konkurrenten 

glatt davonzieJiefi. Es nt dw 
Zert, auf 4e Du sehen tauge ta¬ 

tet hast. Sie bringt Dir 
fort fite. Gesund Herr, hm 

guetiig* Entwicklung und Liebe. 

d» «and. Es fatt Dir schwer, 
warte«. Daten bis 11. 1. 

neigen zu Konfbkt und Uivfal, 

0 22-30 11 * 26,-26.11 
□ 111 *30,11-1.1. 

Es ist weniger der direkte 
Mangel an gfückkehen Zufällen, 
der Dr schaden könnte als der 

htsmn, zu dem Dtr Dich 
hmredtai teilt Jinuargeborene 
lehnen sich gegen die Memunf 

srer auf. mit Vorhebe gegen 
solche die Dir etwas zu sagen 
haben Wmf aber m der Pvtner 
schuft ab 9 April- altes stimmt, 
nimmst Du das nicht tiagiscb 
Ab 11 April heHlt es sich m 
konzentnererr 
*2.1 4 30/31.1. 
▼ 24-26 1. § 21-211. 

Alle Unsicherheit ist von Dir 
abgefalien Du hast emtn Star 
ken Wiflen setzt Dich durch, 
packst ui. was getan werden 
muß Das bringt Dir Erfolge auf 
allen Gebieten Enddaten ab 11, 
3, haben in den ersten acht Ta 
gen ein nettes Erlebnis Typisch 
tüf das Fischescftic ksaJ im April 
ist daft Du Deine Erfolge Du 
seihst verdankst Das stärkt 
Dem Selbst vertrauen Mir/ 
fische: Td«< Chancen 

0 2L-27 1 * 23 -25.3. 
173. 0 4 3. 

Derne Schwierigkeiten beruhen 
auf einem Vorurteil Vielleicht 
bist Du auch zu weit geangen, 
hist Dich falsch benommen 
oder den Partner überforden 
Jetzt kühlt sich etne Freund 
schaft ab, Du siehst Dich 
allem gelassen und neigst ab 
18. Mai zu Kufaehitlihand 
1 ungen Gefährdet sind Oktober 
daten Novembergeborene ab 
14. 11 sehen sich /unbefot 
noch durch. 

* 20 -22 n. 
H-8 II. 

T 27 m, 10. 

Bei den meisten Oktober 
daten kommt einiges rn Bewe 
gung Du gehst mehr aus Der 
heraus, verfolgst ih« auch hon 
trete Pläne und kannst Dir 
üb« Probleme hlarwerden. die 
bisher noch mcbl spruchreif 
waren Daten bis 16, 10. 
werden von Kotlegen an er kann) 
haben nach der MonatsmiUe 
schulische Erfolge oder treten 
als Vermitllet auf In der Liebe 
stimmt die füthtung 

*5-6.10. * 24.-26 9. 
□ 23,10. * 2.10 

[( Juli X August X September 

Mußt Du Entscheidunten trat 
fe« oder einun Wechsel vorbe 
rteten, sottest Du alles bestem 

denn jeder teichtsmn rieht 
ich. Du hast keine Chincen, 
da6 etne Schlamperei durch 

rufe leine« Zweck, «der m 
sachlichen Belangen noch pn 
vrt. Für Dkleberdalen Mt in 
der Liebe ab 21. Juni eine 

* 72.!!. T 27.10. 
16,-14.1L □ 24,-25,10, 

haltest mutte ja tenmM Ebb« 

^ ^ p. f ji i| jk* fl 

hallte bereits wieder 
Kraft ad Ausdauer, 
gute ZM tanpam 

ikk m 
II. sind zu flatterhaft. 

4 2.12. 0 5/6, 

25.«.: 

11 

Du steckst voller Unterneh 
mungsgetst Während Novem 
bergeborene sich lieber m 
sicheren Bahnen und langsam 
vwwärtjbewegtn, m tme alte 
Sache endlich ms reme zu brtn 
gen. steigen Oe/embefschüüen 
rasch m, ubersparnien aber 
auch den Sogen Was an 
„Glidf fehfl, ersetzt Du durch 
Mul Es geht Dir nicht schnell 
genug 

Schau Dich einmal um. m alter 
nächster Nähe findest Du Dein 
Gfück Ein leichter Flirt kann 
sich zum Dauerbrenner aus 
wichsen Januar daten werfen 
»Ile Vorschf über Bord und 
stür/en sch ms Abenteuer 
Daten ab 11 L gefährden sch. 
weil sie zu unbekümmert sind 
Da Du aber bei ihm oder bei ihr 
«II ankommst, wird es Dir 
mchls ausmachen. daB im Beruf 
Hemmnisse auftauchen 

031.12.-6.1 *25/26,12. 
□ 18.-20.1. *3/4 1. 

Ii besteM die Mate, dal I 

, . .i ab 
17. Mai ohnedies bäte satt, 
denn e* fiW fort« Widerftend 
*1/11 4 29.1 
V 23/24.1. 12t. 1-4.1 

* 23-25, II. 4 1,11 
0 4/111 

Obwohl Du noch Chance« bist. 
Deine Position »usrubauen, 
etwas zu werden, haltet Du es 
mehr mrt dem GenitBen. De 
ztmbergeborffie verpassen 
dabei gegen Monatsende den 

frieden. Januar daten er 
schfoflen sich e ine neue Geld - 
«im He. Es geht weniger 
stürmisch zu ats m Vormonat 
Du wägst, wo das merste tu 
holen ist. 

0 6.-12.1. * 2112. 
□ 20. L * 30/31.11 

Du wrd kleine Brötchen bat 
kan müssen Zwar gibt es dann 
und wann eine nette Stunde, ab 
Monatsmrtte befnedrgt Dich 
auch geistige Arbeit mehr ah 
sonst und an Reiseptäoen fehlt' 
es nicht: aber die grotte Lime 
ist nicht erfreulich Besonders 
Februar geborene rennen sich 
lecht den Schädel em Es gibt 
Mauern, Verbote, Zwang An 
dererseds magst Du Dich, auch 

*31.1/1.1 4 28 1. 
T 23.1 54 -10 2. 

Die positive Entwicklung halt 
ü verläuft Iber unterschied 
fte*. Was Hefitnsdnift aofeht, 

di« meisten 
GÜck. In Schute und ___. 
siebe« die Chancen nach dom 
ftWIai für Enddai 
betA. Ihnen geht ut 
das mnU rasch und ■ 

überhaupt 
glatt von 

der Hand. Der Mai wird vielfach 
den Wutsch wecken. dB Dasein 
mebi auurtosftfl, sich schon 

Schade, dal) Du Dich nicht in 
der /weiten Monatshäffte ui^ 
ernsthaftere Probleme kum 
ment Dis wurde Dich nämlich 
veranlassen, weniger nachlässig 
zu sem. Ende des Monats zeigt 
sieh für Februargeborene eme 
Gelegenheit, die Du ergreifen 
mutt, wenn Du weiter kommen 
wdtel Auch Sportler smd dann 

m Form und leisten etwas, 

0 27,1-6.1 * 22.-23.2 
* 18.-20,3. 0 3/1.3. 

0 6-113. * 20.3. 
20.3, 0 2/13. 

Btt zum tetrten Drittel des 
M«m1s sdtlesl du Deine Plaut 
bremsen. Du bist zu waakef 

. MBt 

selbst nicht so korrekt, wte es 
sein sollte. Da Du Dich auch an 

unter Kaotrolte hast, kann es 
Arger geben. Gegen Ende dos 
Monats ludst Du dam auf und 
bringst die Dinge recht mühelos 
ins Gleichgewicht 

* 110, * 26.-30 9. 
* 2.-3.10. 

Wenn auch für Daten ab 15. II. 
Gefahren erst richtig auf kommen 
und die Kasse gar nicht stimmen 
will, so haben sehr viele Skor 
proni bereits das gewisse 
Kribbeln in den fingern, das 
Energie anzeigt Nur übertreibe 
nkht, Doch lüf beherzte Akt» 
nen, klare Entscheidungen und 
den festen Willen zu Leisten 
gen smd die Tage gerade recht 

V 27.10, 115-20.11. 
□ 27 -30. IO 

— i-- j-iBliJ*»«Hiut -3- I neuremwrstnurren uno ziti- 

und wissen genau, daA es sich 

gr«6e Chance kommt bestimmt. 
Für die Duembefgeburenen 
bringen die ersten sechs lagt 
eine gute fktegerdieit, m den 
Vordergrund zu komwtan. In 

nach tVunschL Aufingsdaten bis 
11 12. sind auch di im Vorteil 

* 25.-29 II, 4 1/2,12. 
0 4.11 

Das Glücksrad dreht sich und 
bringt 13.-18 1. auf iie 
Sonnenseite Daten bts 6 1 
verlassen sich lieber auf sich als 
auf andere und ähren gut 
dabei Leider siehst Pu oh den 
Wald vor Bäumen nicht Du bist 
so in eine Sach« verfielt, dab 
Du nicht merkst. daB m den 
Dingen, zu denen Du klare Ge 
danken brauchst der Zug ohne 
Dich abfährt 

0 I3.-L8.1 * 25 12 
* 30/31.12. 

Hoffentlich siehst Du in 
diosem Monat nicht vor einem 
Wechsel in bedeutsamer Sache. 
Du multi 

Dich hüwTig iw Erwartungen Um 

rosig. Es gibt «non Krach. «0 
Du aut stur schaltest und es 
anderen schwer machst, Dich 
zu verstehan, la scheint kein 
Verlaß auf Dkh zu sein. 
* 31.1. 4 21/20.1. 
▼ 23.1. 111,-17,1 

Hallte des Zeichens 
i dem 7, Juli vielfach 

sein, llrrteriaA alte Es 
pefimmte! Du hast solche auch 
techl notig, den« für Reuen 
und Partnerschaft steht es 
insgesamt erfreulich aus. 
Erdgeborene sind frei von Be 
Leitungen und machen das 
irrte Gluck. Vielteicht Mt cs 

0 11.-113. *22.1 

&*■*■  

Wenn Du Dich m die Gemein 
sebatt einfügst, dann hist Du 
schon viel gewonnen Anfang 
des Monats ist es für Oktober 
daten ab 14. 10. erfreulich, 
End« Aug ust holen Settern her 
geborene schnell auf Für di« 
NicMgenannten wird der Monat 
durchschnittlich, hringj aber bis 
20. jedem einmal em« Chance 
Urlaub und FreizeitipaB sind 
nicht beeinträchtigt. Du findest 

0 24,9. *5 10 
* M. 10 * 3 -4 IO. 

Für die Enddaten kritisch, im 
aHt«m«ifien aber ein Monat m 
dem die EHolgskune aufwärts 
geht. Um Studien, schritt Hebe 
Arbeiten, uchlicht Kontakt«, 

sammel« steht es gut. Wenn 
Du Ferien hast, gibt es ib 10, 
August auch Entspannung, ein« 
Bekamrlschatt oder einen Flirt, 
Für die zweie Hälfte des 
Zeichens ist der August ein 
Monat der Aktivität, 

▼ 27/21.10. §21-2! IL 
□ 30.10^3. IL 

Jedermann wird verstehen, daß 
Du kein Roboter bist Deswegen 
aber brauchst Du nicht gleich m 
Estrem» zu verfallen, mal heiB. 
mal kalt, mal Liebe, dann wieder 
Eifer sucht und Zankerei. Was Dir 
fehlt, ist ein guter Freund, der 
Dir hilft. Deine Chancen besser 
zu sehen, und der Dir sagt, wie 
Du Dich verhalten sollst, wenn 
Du es schon nicht selbst weitt 
jn Deiner stehst Du 
■Fnrni. 

* 29.11.-3.12, 4 2/3.11 
§23 LI. 0 4.12 

Dl es wohl an den Ferien hegt, 
drt Du so auf gekratzt bist? 
Jedenfalls könnt i der August 
em Traum monat «erden, 
Fortuna schüttet ihr Füllhorn 
ganz besonders über dw m de« 
letzten Tagen des Steinboci 
Geborenen ins, doch stimmt 
bei den meisten die Richtung 
In der Lieb« bleibt « nicht nur 
bet zarte« Annaherungsver 
suchen, für Reise, neue Ein¬ 
sichten ist petzt Zert. 

o 11,-20. L * 25/26, Il 
* 3t. 11/1 L 

Die Talsohle wird von den mei 
tten überwunden Du siehst 
Deine Situation klarer Nach 
dem 7, August ist auch Liebes 
kummer ausgestanden Wenn 
sich auch noch nichts Neues db- 
zeichnet, Du kannst Dir doch 
ausrechnen, wie es wtfter 
geht Ab 25. August Juimmst Du 
rasch in Stimmung,. Die ersten 
Januar daten bring en ihr Sfchif 
eben ins Trockene Jemand gibt 
Dir ein« Chance ' 
0 211 *31.1. 
4 29.30.1 ▼ 23/24.1 

Wahrscheinlich teils! Du att die 
Nase, wenn Du Dich jetzt auf 
Abenteuer «müßt Denke vor 
allem daran, wenn Du im Ausland 
Urlaub machst Gefährde! sind 
durch unkluges Verhalten Ge 
burtslagskinder aus der /weiten 
Hälfte des Zeichens Es nt kein 
Monat, auf den Du bauen 
solltest Er eignet sich nicht zu 
einem neuen Start, gleich 
welcher Arzt 

0 18,-20.3. * 22/23.1 
$20 2 0 2 3._ 

Ob ei wohl noch die Nachwir 

die Dkh so unbekümmert ma 
dien? Du bist sorglos, optimi 

drehen, was Dkh sonst Mühe 
kostet, und trrekfot Dtent Ziele 
ohne Zeitverlust. Wem es dabei 
rocht darauf ankoroml ein 

muß mR Gegner _ 
Allerdings wirst Du gut mR 
ihnen fartig. UntaRneigung! 

0 24/25.9. * 5.10. 
* 4.-7.10 *4/5,10. 

Die Begeisterung ist verflogen, 
Du bat zwar kein Spielver 
derber, aber es täte Dir schwer, 
beherzt anzupacken Am lieb 
den schiebst Du letzt vor Dir 
her, was Du nicht erledigen 
willst So enttäuschst Du jene, 
die auf Dich hoffen Erst Ende 
des Monats wird es für Okio 
bergeborene Aussicht aul Zwei 
samhert geben Daten ab II, 
11. haben ab 22 September 
Lernerfolge 

▼ 28/ 29 10 □ 3.-6. Il 

0u « den fetzten 
das Gefühl gehabt 

haben, daß für Dich der Film 
bereite abgelaufen sei. wirst Du 
jetzt Fehler korrigieren können 
und mH einem raunten Spurt 
gewinnen, was Dir frtther zum 
Gkkk fohlte. Vor allem bist Du 
m einem kleineren Kreil der 
Star, erntest Zuneigung und 
brauchst theh nicht n 
Sachen zufrieden geben. 

Man schätzt, daß Du lau und 
korrekt bst, Dich für andere 
einsetzt und selbst bescheiden 
Weihst Das trägt Dir Zuneigung 
em Wenn es darauf ankomm!, 
Kenntnisse zu erwerben oder 
anzuwenden, kannst Du auf 
Deinen guten Stern veil rauen 
Zwischen IL, und 28 Oktober 
hast Du eine gute Nase dafür, 
was machbar rst Das btwahrl 
Dich vor Irrtum und Verlust 

*3.-4.11 4 3/4.12. 
§23/24.11. 0 4 il 

Diesmal schwingt das Pendel 
nach der anderen Seite Du brsl 
unbeherrscht und launisch, vor 
schreckst Deinen Partner durch 
Deine Unrast. Bedenke mehl 
jeder mag gleich alles geben 
Du schaffst Dir schneller als Du 
denkst Arger, hast Streit oder 
siehst Dich um den Erfolg ge 
bracht. In Schul Sachen haben 
besonders Dezem Pergebo 
rene keine glückliche Hand 

* 26/27.12, * 1/1 1. 

Nun hail Du Oberwasser, Deine 
Fähigkeit, schnell zu reagieren, 
schafft Dir Vorteil«; Für Daten 
um den 2t. L auch Erfolge am 
Arbeitsplatz, Du sottest am 

lustige fogel Dkh von Pflichten 

ging. Daten bis 11 7, können 
als Sportler ihren Ruf festegen. 

021/211. * 4 30/31.1. 
▼ 24/25. L □30.1^11 

Du fühlst Dich hefumgtschubft 
und hast weder Lust noch Kraft, 
von Dir aus einen Schhitotrich 
zu ziehen «der aktiv zu werden. 
Gerade deswegen muß! Du Dkh 

Mini Erfuige S4frd, die Du 
schaffst, Enddaten sollten ikh 
gegen Monftsend* nkhl durch 

bringen lassen. Auf Freunde ist 

* 23/24.2. § 20/21.3. 
0 13. 

Oktober ~Y November X Dezember 
Nur noch Daten nach dem 17. 
10. haben bis 8 Oktober ein 
leichtes Spiel, dann wird es 
wieder durchschnittlich Dafür 
profitierst Du zwischen 11. und 
28. Oktober von allem, was eme 
ernst halte Beschäftigung er 
toi der! Halbheiten sind nicht 
gelragt Du kannst zwischen 
streitenden Parteien vermitteln, 
erfährst Neues oder bekommst 
wichtige Post Ab 21. Oktober 
eine Bekamt!Schaft! 

0 24.1 *5/6.10, 
* 8.-10 10. * 5/6. IO. 

Bis 20, Oktober lehft es Dir 
nicht tn Chancen lei ihm oder 
dir. Jedenfalls kannte Du 
ekliges lun, um einen Herzens 
wünsch Wirklichkeit werden zu 
lassen, Ab 10. Oktober geht die 
arte» Hälfte des Zeichens 
scharf ran. Ein Ifberrischungs- 
weg ot fällig, ein« alte 
Rechnung wird beglichen, Du 
tute aber etwas rütkwehteto 
und laßt es an Vorsicht 

▼ 29,-31.10. §21/2111. 
QMIL 

* 6 -9 12. 4 4/5.12. 
§23 11. 0 4/5.11 

Die Dtegef die Dir wteltif sind, 
kannst Du erledigen, bis 8, 
Oktober gehl das für Enddaten 
nicht ohne Verluste und auch 
nicht ohne Auseinandersetzung 
Dafür stehen Herzensaifgele 
genbeiten von Anlang »n unter 
emewr freundlichen Stern, Das 
bfeiht u bis 20. Oktober 
Schulisch (teer hei schritthchen 
Erledig ungen geht zwilchen 11. 
und 29. Oktober manches sehr 

O 11/20. L * 27.-29.11 
* 2/3,1. 

Du neigte ru unbeständigem 
Verhalten Weil Du meinst, 
dieses oder jenes mehl zu be 
kommen, willst Du die 
Flinte ms Kant werfen Besser 
wer« es. Du würdest einen 
KompvomiB ein gehen In dk 
sem Monat kannst Du verte# 
halle Vernunftsentscheidüngen 
treffen. Wes Deine Kontakte 
angehl. neigte Du zu Eifersucht, 
gönnst dem Partner nicht, was 
Du Dir sttbte zubilhgte 

021.1, * 4 31.1/1.2. 
▼ 25/26.1. §18/19.2. 

Die Weichen sind gesteift. Du 
kannst ab 9. Oktober unbe 
kümmert Gerne Ziele wr 
folgen In Partnerschaften geht 
es nur bis 20. Oktober gut. 
dann kriselt es Geburtsdaten 
aus der ersten Hälfte fische 
haben überwiegend Erfolge 
durch eigene Tüchtigkeit. Mir; 
geborene dagegen finden einen 
Förderer, d« hilft 

O 19/20,3 * 24/26,1 
620.2 *2/3.3. 

haben Dklobergeborene bis 
MoAifsmme Glück, für Sep 
temberdaten rat ei nur durch 
sdwiittfkh. In der Folgezeit gibt 
b bei Daten bis 11 10. Span 
nun gen und Streit, Du bist lau 
noch und für Deine Umgebung 

Du Deinen Mann, wenn es um 
die Pf licht gehl 

* 6/7.11 * 10.10. 
* 6/7.10 

Unruhe und Spannungen nun 
mehr für die zweite Hallte des 
Zeichens Bis 20. November 
droht ein Zerwürfnis. Du hin 
delsl voreilig und tust unge 
recht Du kannst beruflich 
einiges leisten In der zweiten 
Novemberhallte haben Daten 
bis 11, 11, die Gedanken in 
privaten Dingen Sie kreisen um 
die Liebe. Eine Aussicht auf 
eine erntegemeinte Beziehung 
gibt es aber kaum 

▼ 31,10.-2.11. 
□ 9 11- 

§17.-2111. 

Was Du als positiv für Dich 
budwn kannst, ixt die Mare 
Unie. In der ersten Monate 
hälfte verfolgte Do private In 

zu zweien oder m 
Clique. In der zweiten Monats- 
haHte wirte Du genau wissen, 
was Du tun maßt, damit Du 
Ifhrei oder Vorgesetzte nicht 
enttäuschst. Daten bis 30. II. 
sind gegen das Monatsende zu 
stürmisch, 

* 9 11 4 5/6.12. 
0 5/6.11 

Jetzt wird wahr, woran Du ge¬ 
zweifen hast Daten ab 6. 1. 
setzen sich mühelos durch Du 
kannst Deinen Partner von 
Deiner Idee überzeugen In der 
ersten Hallte des Stembock Ge¬ 
borene haben nach dem 15. 
November ihre Sonnenstunden 
Sic bei reifen Vergnügen, Gesel 
ligkeit. Anschaffungen, die 
Freude machen Jemand mernl 
es gut mit Dir und wird Dich 
fördern, 

0 15.-18.1. * 29.-31,12. 
* 3/4.1 

Du bfte etwas verunsichert, 
aber Deine Befürchtung in 
werden kaum Wirklichkeit, 
Hauptsache, Du Ult Dir Zit, 
bist Deinen Freunden gegen 
über etwas großzügiger und 
nicht so verkrampft. In der 
ersten Monatshlffte wird Dir 
das leichter taffen, ■«# einiges 
Angenehme passiert. Glück 
hast Du in der Folgezeit mehr 
durch beherztes Zugreiten. 

*4 1/11 ▼ 27.-21.1. 
§13,-18.2, □§,! 

Die zweite Hätfte des Fische 
Zeichens ral nunmehr begün¬ 
stigt, Du erlangst, worin Du 
nicht zu denken wagte, 
Hauptsache, Du läßt Dich nicht 
treiben, sondern hast im Auge, 
daß man den Auftrieb nützen 
muß, um Wichtiges zu erle¬ 

digen. Für die erste Hälfte des 

Ftsditzekttem sieht es ab 11 
Oktober m Hobby und Freund 
schaff recht gut aus. Du wirte 
innig geliebt werden! 

011-19.1 * 26 -28,2, 
fl 3/11. 

Oktober geborene besteigen das 
Edolgskarussell Was Du nun 
mehr erreichst, verdankst Du 
einer raschen Entscheidung. 
Herzensangelegenheiten er 
ledigst Du etanlalb zügig, 
jedoch besser nach dem ]0. 
Dezember Bis dahin lohnt es 
sich, in der Schute oder an 
Deiner Arbeitsstelle die Ohren 
steif zu haften und auf/upassen. 
Du erfährst etwas, des von Be 
deutung für Deine Zukunft ist 

* 778.10 * 10.18. 
* 7/8 10 

Bis 10. Dezember kannte Du 
Dich kt Dehter Clique beliebt 
machen und hast Spaß i 
Parte oder Vergnügen. Daten 
bei 16. 11, werden beachtet. 
Man ebnet Dir den Weg. Wenn 
Du Dich jetet nicht ablenken 
!aßt. dann ist in dwsem Monat 
emiges Für Dich drin. Allerdings 
wirst Du Dich instrengen 

mchtv und Fortuna ist meinen 
tan anderweitig im Einsatz. 

▼ 2/111. §14,-17.11, 
□ 8/S. 11. 

* 9 12, 4 6/7.12. 
0 6/7 12. 

für Jawargeirarene gibt ea 
keine besonderen Möglich 
keifen, etwas zu tun, was aus 
dem Rahmen Alt Februar 
daten gehen munter aufs 
Ganze Das gibt Dir den An¬ 
schein der Natürlichkeit, wed 
aber nicht so auf genommen, 
wie Du denkst Im Grunde zählt 
nur der feste Wüe, auch etwas 
Unbequemes anzugehen. Hast 
Du dies verstanden, wirst Du 
Erfolg haben 

*4 2/3,2. ▼ 29/30.1 
§10-13.2, □ 4A 2. 

Rlebte Dich nicht noch anderen, 
sondern geh Deinen eignen 
Weg Es steht in diesem Monat 
einiges für Dich auf dem Spiel. 
Wenn Du aber Deine Schwächen 
offenkundig zeigte, wird man 
kein Vertrauen zu Dir haben Du 
mogeHI. bist nicht aufrichtig 
und hast nicht den Mut einmal 
„nein" zu sagen Bedenke: Nur 
wenn Du zu Deinem Wort 
stehst, wird man Dir glauben 

O 12.-15.3. * 28. 2.-1.3. 
a 4/5.3. 

*#* 

In Dir steckt zuviel Unruhe, 
Wünsche kommen auf, die nur 
mrt äußerster Bedachtsam keil 
zu erfüllen sind Natürlich bist 
Du wieder mal bis über beide 
Ohren verliebt, aber es rat em 
Stnjftleuer. das bald ausgehl 
Außerdem bist Du Dir selbst ge 
genuber zu großzügig. Nicht die 
ferne Art ist es, in einem an 
deren Revier zu wildern. Die 
Quittung bleibt nicht aus. 

Derne Freunde tagen, daß Du 
ehrgeizig sein kannst. N 
kannte Du zsiftit, was daran 
riimmt. An Gelegenheit wird es 
Dir nicht fehlen. Bis 9 Dezem 
brr haben Daten nach dem 10, 
L freilich nach andere In¬ 
teressen: Du wHIte lieb« und 
bekommte sie. Leider bleibt 
solch« Gluck nur eine Episode. 
Dezem bergeborene merken 
davon überhaupt wenig. 

m *¥+ 

o 12-15 1. *11.1771.1. 
• *J$. 1. 

Das bedeuten die 
„Geheimzeichen“ 
im Horoskop: 

O Glück, Liebe, Geld, 
Förderung 
j Romantik, Freund* 

schaff, Reise, Pta ne 
* Plötzlicher Vorteil, 

Abenteuer, Neues 
_J langsamer Erfolg, 
Sidiefhwt, Hille 
4 Widerstandskraft 

| Verdruft, Ausgaben 
□ Schwierigkeiten, 

Trennung, Krankheit 

T Unfall, 
verpaßte Chancen 
* Schwächen, 

Lügen, Verlust 
i Belastungen 



RHRBSRnnBI 

Bei den Rubettes tickt der Zeitzünder einer 
Sprengbombe: Die Gruppe ist in Gefahr geraten, 
auseinanderzuplatzen. Schuld daran sind Sänger 
Alan Williams und Drummer John Richardson. 
Lest hier, was die beiden Vorhaben ... 

(F ™' 

Trotz Streitigkeiten gemeinsam auf der 
Bühne: Bill Hurd, Tony Thorpe, Mick Clarke, 

Man Williams und lohn Richardson 
(r.U.r.) 

Alan, am 22.12.195Ö 
in London geboren, ist als 

Sänger der Publikums* 
liebling bei den Rubettes. 

Zusammen mit lohn 
Richardson hat er die Sand 
gegründet, letzt verärgerte 

er seine Kollegen mit einer 

heimlichen Sohr-Karriere 

JcAj4jJ 

John, am 3. 5.1949 in 
Dagenham/London 
geboren, ist Sthfagzeu 

ger der Rubettes. Mit 
dem Hit-Erfolg seiner 
Gruppe gib! er sich nicht 
zufrieden. Zusammen 
mit Klan schrieb er einen 
Soft Song und nahm 

mit ihm eine Platte 
als Duo auf 

A urz vor Weihnachten wuf* 

m de bei den Rubettes das 
1 \ Kriegsbeil ausgegraben. 
vHk Die Gruppe ist zur Zeit in 

zwei Lager gespalten; Tony Thorpe 
(30), Mick Clarke (29) und Bill 
Huid (27) contra Klan Williams (25) 
und lohn Richardson (26). 

Der Grund: Klan und John haben 
heimlich ohne ihre Kollegen eine 
Platte aufgenommen, die bereits im 
Januar auf den Markt kommt. Das 
frischgebackene Duo nennt sich * 
den Nachnamen entsprechend - 
„Richardson & Williams*1, Gruppen 
ältester Tony Thorpe zu dem Allem 
gang: „Das schadet den Rubettes, 

und uns gegenüber ist es unfair. 
Wir sind von Klan und lohn ent* 

täuscht,. * 
Schlagzeuger lohn Richardson, der 

trotz der Krise fast täglich mit sei¬ 
nen Kollegen auf der Buhne steht, 
sieht die Sache anders: „Alan und 
ich haben schon vor Rubettes Zei 

len als Duo unter dem Namen .Bas 
km & Copperfield* Platten besun 
gen. Außerdem waren wir beide die 

Motoren, die die Rubettes gestartet 
haben, letzt glauben wir, daß es an 
der Zeit istT auch mal Solo-Pfade zu 
gehen. Uns allen fünten geht es 
heule so gut, daß unser Alleingang 
den anderen nicht schaden kann. 
Und außerdem machen Alan und ich 
auf unserer Platte etwas völlig 
anderes als mH den Rubettes,. 
Die umstrittene Platte heißt J still 
love you" (Ich liebe dich noch im¬ 
mer). Musikalisch und im Teil 
unterscheidet sie sich völlig vom 
Rubettes Stil: Alan und John, die 
auf der Single auch sämtliche 
Instrumente spielen, singen sanft 
und romantisch im Stil von Simon & 
Garfunkel, Es geht um ein ernstes 
Liebesproblem. „Wir singen von 

einem Jungen, der seine Freundin 
mit einem anderen erwischt**, sagt 

Alan Wilhams, „aber er liebt sie so, 
daß er trotzdem weiter zu seinem 
Mädchen steht.4* 
Von der empörten Reaktion ihrer 

drei Band-Kollegen sind Alan und 
John überrascht. Sie sagen: „Tony, 
Mick und BIN haben ja die gleichen 
Möglichkeiten wie wir.41 Von einer 

Trennung wollen die beiden 

vorläufig auch nichts wissen: „Wir 
gehören in erster Linie zu den Ru* 
bettes**, sagt John, „Erst wenn 
unsere Solo-Platte ein Superknuller 
werden sollte, würden wir uns einen 

solchen Schritt überlegen .. “ 
(u ralt! Hth hetntaicr 
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Richard 
Widmark 

Ein Weißer, der jahrelang unter Komani¬ 
schen gelebt hat (Richard Widmark). ent- 
geht als einziger Erwachsener einem 

Apatschen-UherfalJ auf einen Siedlertreck. 

Außer ihm überleben einige Jugendliche 

durch Zufall das Gemetzel. Todd nimmt 
sich daraufhin der jungen Leute an und ver* 
sucht, sie durch das Gebiet der feindlichen 

Indianer zu bringen, obwohl er sich dadurch 
selbst gefährdet. Nach dem gelungenen 

Abenteuer wird Todd von einem rachsüchti¬ 
gen Sheriff wegen Mord an seinen Brü¬ 
dern vor Gericht gestellt, doch die Jugend¬ 
lichen halten zu ihrem Retter. 

Am Abend 
des folgenden 

Tfrges 
Montag, 21.15 Uhr (ZDF) 

Dirk 
Bogarde 

Die Tochter eines Millionärs wird entführt 
und gefangengehalten Dte Erpresser Bud 
(Marlon Brando), seine Geliebte (Rita Mo- 
reno)f ihr Bruder Wally (Jess Hahn) und 
der Killer Leer (Richard Boone) verab¬ 
reden sich mit dem Vater des Mädchens 
zur Obergebe des Los ege/des in einem 
Cafe. Während Bud die Polizei durch 
eine Explosion ablenkt, kassieren die 
Komplizen ab und können entkommen, in 
ihrem Versteck kommt es später zu einer 
tödlichen Auseinandersetzung zwischen 
den skrupellosen Entführern, die nur Bud 
und das entführte Mädchen überleben 

Di« Erprmer Vi (Rita Mweno), ihr Bruder Wally {Jess 

Hahn) und Bud (Marlon Brando, r.J fahren zu dem Haus, in 

dem sie die M rlhonarstochter vorsteckt halten 

... denn der 
Wind kann 
nicht lesen 
Samstag, 20.15 Uhr (ZDF) 

fm Jahr 1943 wird der englische Flieger- 

offizier Michael Quinn (Dirk Bogarde) Rh¬ 

einen Dolmcischcrkurv nach Delhi »b- 
kommandiert. Fr verliebt sich in seine hüb¬ 
sche japanische Lehrerin Susuki San (Yo- 

ko Tani). die er liebevoll Sabi nennt. Trotz 
der Vorurteile, die man während des Krie¬ 
ges gegen die Japaner hat« heiraten die bei¬ 

den heimlich, Michael weiß jedoch nicht, 
daß seine Frau an einem Gehirntumor lei¬ 

det. Als er nach kurzem Fronteinsal/ und 
einer aufregenden Flucht aus der Gefan¬ 
genschaft wieder nach Delhi kommt« ist Sa¬ 
bi gerade operiert worden. 

DES LETZTE 
Samstag, 22.05 Uhr (ARD) 

H 

14.30 Tagesschau 

14 31 Lohn und Liebe 

M.20 Abenteuer eines 
Sommers 
Fern$e**f'lm 

Di« 20fahrtg« Arbertenn Roswrti 
(Erika Slroti) nt ein« Nacht nicht 
nach Haus gekommen. Sie be- 
kommt Arger mit ihrem Vater 
(Josef Noerden), der Roswrtas 
Leichtlebigkeit nickt versieben 
kann 

1615 Tagesschau 

it.20 Haifisch bar 
Geschichten und Lieder von 
der Wasserkante 
Mit Henry Vahl, Heidi Kg bei. 
Bitte, Dortheu v a 

It.OS Mischmasch 
fKmderpragramm) 

17,55 Tagest hau 

MÜNCHEN: 18 00 Nachrichten 

11,05 Xarino, die Geschichte eins 
Pferdes 38,35 Bayer niournif 

IS 00 NachncMen/Oon Camillo 
undPeppwe 19.30 SgPOrt FRANK 
FURT: E8.Q0 Nachrichten 18.10 
Die Asutenzirite 19.15Sand¬ 

männchen 19 20 Hessenschau 

HAM BURG/BREMEN: 1100 Ali» 
Smith A Jones 18.30 Berichte 

™« im 18.45 Sandmännchen 

18 55 Sportschau 1126 Ahn 
Smrth 1 Jones SAARBRÜCKEN: 
13 00 Abend|our nal 18.15 Sand 

mannchen 18 30 Di« Assistenz 
arrte 1930Land«sschau BERLIN: 

18 00 Die Presseschau 18.10 Die 
KriminalenJhlung 18.45 Der (be¬ 
feind 19 15 Sandmännchen/Wetter 
19 25 Abendschaii STUTTGART/ 
BADEN BADEN: 18 00 Abe ndjcui 

nal 18 25 Kennen Sie den? 18.35 
Die Assistenzärzte 19.00 Sand 
mannchen 19,10 Die Awttenz* 
irrte 1945 Landesschau KÖLN: 
18.05 Intermezzo bietet an 18 07 
Unter AuathluB der Öffentlich 
ken 18.40 Hier und Heute 19.20 
Im Gas l in Aachen 

20.00 Tagtstchau/Wetter 

aus 1975 
Rückblick auf das Jahr 

2U5 Niemand liebt Dich 

so wie ich 
Fernseh Show 

22.00 Auf der Suche nach der Welt 
von morgen 
Zwischen Over kill und 

Frieden {!) 

22.45 Tueuctnu/Wetter 

3. PROGRAMM 

Michael (Dirk Bogarde) besucht nach seiner Rückkehr von 
der front sein« Frau (Toto Tani) am Krankenbett. Wird sie 
die Gehrrnoperation überleben? 

Sheriff Bull Harper (Georg tfathews) hat seine sadistische 

Freude daran, Iomanischen Todd (Richard WidmBrfc, L), 

den er für den Mörder seiner Bruder hall, lu Ru alert 

MÜNCHEN: 20.15 0er Himmel 

rst schon aunverkauft (SpieItilm) 

FRANKFURT HAMBURG BRE 

MEN/BERLIN/KÖLN: 20 15 Ed 

vard Munch (Fernsehsprd 2) 

SAARBRUCKEN/ST0TT6ART/ 
BADEN-BADEN: 20.15 Die Weh 

der Hedwig Courths Mahler (Der 

SchemgemahO 

Die Jungen (Heinrich Schober, U 
und Ff am Scheibe npl lug) klären 
in den Sammerterien einen ge- 
heimnisvollen Mord auf 
15,40 Oer Fwschkomg 

Ein Märchen mit den 

Muppets 

16,30 Studienprogramm Chemie 
13. Entstehung des Lebens 

17.00 Heute 

17.10 Die Cowboys 
Wer zuletzt lacht 

Marshel Winter (Jim Dien, rj 
erklärt Nighilinger (Moses Gunn), 
daß der khetH, den Cimarrnn in 
mühevoller Arbeit gerahmt hat. 
den Indianern gehört 

17.40 Die Drehscheibe 

18.20 Die gelbe Karawane 
Dez Panther 

19.00 Heide 
19.30 Die Neun 

SoziaI« Wirklichkeit irr 

Europa 

12. Wenn Jugendlich« kein« 

Arbeit linden 

20.15 Leopold Trapper 
Der Mann, den Stalin „Otto" 

nannte 

21.00 Heute 

2U5 Am Abend des fol¬ 
genden Tages 
Amerik Spielfilm (1968) 

Mrl Marlon Brando. Richard 

Boone. Rita Moreno u a 

Bud (Marlon Brando) paflt di« 
rauh« Behandlung von Leer (R, 
Boone) an dem entführten Mad 
eben (Pamela Franklin) nicht (na¬ 
he auch Sette 34) 

I&4S Heute 

ÖSTERREICH (ORF) 

L Progr.: 9 45 Zwei Herren - Laurel 

und Hardy 10.00 Liebest raume 

(Spielfilm, 1) 17 55 Betthupferl 

1800 Paradiese der Tiere 1825 

Wir 18,50 Programmvorschau 

19.30 Zeit im Bild 20 00 Jahres 

ruckbhck des Aktuellen Dunstes 

21 40 Die Strafen von San Frau 

Cisco 22,30 Nacbrichten-i.Prafr.: 

17 55 Gesteht der Jahrhunderte (9) 

18-20 Englisches Theater The Pi 

geon Feeders 18 50 Progra m m 

Vorschau 19.00 Shoti Nnje (One 

Expedition zu den Söhnen des 

Mundes) 20,00 Reuen in Tire!(Film 

lustspiel) 21.40 Zeit im Bild 

14.30 Tagesschau 

14,15Die Addams Familie 
Di« Ad da ms und die Schule 

15 00 Brothers & Sisters 
in Concert 
Ausschnitt« aus einem 

WohHätigkeits Kortzirt 
zugunsten farbiger Kinder 

Mrl Roberta Flick, Jactaun 

F.ve Gladys Knighi A The 

Pips. The Temptations, 

Nancy Wilson, Qumsy Jones. 

Bill Wrthers. Remsey Lewis. 

Brenda Le«, Ismc Hiyes, 

Sammy Davis jr. u. a. 

II, 15 Tageachau 
16 J0 Oer menschhehe Az- 

Lehrstück aus der Mel all 

Industrie 

17 05 Robbi. Tobbi und das Flie 
walüut(5) 
(Kinder Programm) 

17.55 Tagesschau 

MÜNCHEN: 18 GO Nachrichten 
18.10 Nach Sechs 18 35 Bayern 

)0ur nal 19 00 Nachrichten/Alias 
Smrth 8 Ink FRANKFURT: 18.00 

Nachrichten 18.10 Drei im Mor 
gen lind 18.40 Kommissariat 9 
19.15 Sandm a nnchen 19.20 Mes 
senschau HAM BURG/BREMEN: 
18 00 Bonner Notizen 18 30 Be 
richte vom Iw 18 45 Sand 
mannche n 18.55 Nordscha u 
Magazin 19.26 Ein« ganz gewöhn 
lieh« Geschichte SAARBRÜCKEN: 
18 00 Abendjcurnal 18.15 Sand 
mg nnchen I&J5 Die Mekhiors 
19.00 Kommissariat 9 19 30 lin 
desschau BERLIN: 18.00 Oie 
Presseschau 18.10 Frau Jenny 
Treibe) 19.15 Sand min riehen / 
Wetter 19.25 Abendisc hau STUFT- 
GART, BADEN BADEN: Iß 00 
Abendinurnal 18,30 Treffpunkt 
Morn basa 19 00 Sa ndma nnc he n 
19.10 Kommissariat 9 l9 45Lan 
desschau KÖLN: 18.05 Dam gutes 
Recht 18 40 Hier und Heute 19 20 

Immer die alte Leier 

20.00 Tagesic hau/Wetter 

20.15 Sterns Stunde 
Bemerkungen über die 

Spinne (4) 

21 w Am Wege (2) 
fernsehspiel 

Huirs (Ktausjurgen Wussow) und 
Katinka (Sabina Simen), die mehl 
geiernt hat, sich zu emanzipieren, 
haben sich ineinander verhebt 

22J0 Tagesschau/Wetter 

3. PROGRAMM 

MÜNCHEN: 2100 tnki fSp.elf.lm> 

FRANKFURT HAMBURG BRE 
MEN BERUH KÖLN: 20 15 So 

war das 75 (Jahresrückblick) 

SAARBRÜCKEN STUTTGART 9A 
DEN BADEN: 20.150» Testament 

des Dr Mabuse (Spielfilm) 

1135 tnternitMinale Vkrachanzin 
Tswmi 

Erstes Springen 

14.10 Känguruhs 
Australischer Dokumentär 
film 

15,05 Wie alle anderen Kinder 
Bericht über ein kdrper 

behindertes Kind 

15 M Die Bremer Stadl musikint an 
Ein Märchen mit den Muppets 

16.30 Mosaik 
Für die altere Generation 

17.W Heut« 
17.10 Kohlen-Welt ohne Sonne 

Leben im Schattenreich 

17.40 Di« Drehscheibe 

lEJDTmkfibnzettmit Adelheid 

Mr. Mag iw und Bergerac 

19.00 Heute 

1130 Lockruf des Goldes 
I Vierauge_ 

Labitkwee (Chris!ine Kaufmann) 
und Elam Harmah (Rüdiger Bahr) 
erdulden mörderische Strapazen 
aut der Flucht aus dem feind¬ 
lichen Indianer lagtr 

21.00 Haute 
21,15 Kennzeichen D 

Deutsches aus Ost und West 

22.00 Aspekte 
Ein Kultur magazm 

22.45 Internationale Vierschanzen- 
Tuurne«, Erstes Springen 

23.05 Heute 

DieTV-Renner 
Bildvh.rm Hrts, von BRAVO 
Lesern g «wahrt 

1. Simpkissimus (4) 
2. Columbo (1) 
3. Einsatz in Manhattan (2) 
4. Dia Strafen ran 

San Francisco (11) 
llungFu (6) 
fi. Die p2* (8) 
7. West Sitte Story H 
f, PartridgeFamiH« (5) 

9 Disco 75 H 
10 Alle Tage ist kein Sonntag (-) 
11. Peter Alnander Show (-) 
12, Die Macht des Geldes H 

Die Zahlen in Klammern 
bedeuten den Stand der 
rar angegangenen Woche 

ÖSTERREICH (ORF) 

1. Progr.: 9 45 Zwei Herren - Laur*l 

und Hardy 10.00 Liötosfrtumc 
(Spielfilm. 2) 11.55 Inf erspurt 

Springertour ne« 17.55 Betthupferl 

18,00 Kan Ben Nernu Eifendi 
18.25 Wir 1.8,50 Progra m»Vor¬ 
schau 19,00 Österreich Bild 19 30 

2ed im Bild 20 0Ö Lwiriit des Gol 
des (Fernsehlilm . 4) 21 40 Ef Ci 

marrun( Recital für 4 Musiker) 23.00 

Nachrichten-2.Profr^ 17 55 Land 

Wirtschaft heute (18) 18,25 Vision 

USA 18.50 Programmvorschau 

19.00 Rätselhaftes Afrika 19.45 

Lieder und Tanze aus Kithi im One 

ga See 20,00 Amort in vter Dimen¬ 
sionen (Episodenfi Im) 21 40 Zeit 

im Bild 21 55 Fnlerspart Springer 

taurnee 

14.00 Tigesschau 
14.05 Vorschau auf das Silvester 

umt Ntuiihrsprogrimm 
14.15 Die Hanse 

Glück und Ende einer 

Wirtschaft sgememschatt 

15,00 Don Quichotte 
(KmderpTogramm) 

15,30 Augenblick und Ewigkeit 
Bericht 

1615 Der Dieb von Bagdad 

Jaffars Hascher haben Abu (Sabu) 

gefangen und schleppen ihn in 

den Kerker, fei nächsten Morgen 

soll er hingerichtet werden 

MÜNCHEN: 18 00 Nachrichten 

18.05 Die schone Marianne 13.35 

Bayer npurnal 19.00 Nachrichten/ 

Orson Walles erzählt 1930 

Vor Acht FRANKFURT: 13 90 Nach 

richten 18.10 Flons von Rosemund 
1S.40 Aus Liebe zum Sport 19,15 

Sandmännchen 19.20 Hesse nsc hau 

HAMBURG/BREMEN: 18 00 Nord 
deutsch lind 1975 18.30 Beneble 

vom \ap 18.45 Sandmännchen 

18 55 Nordschau-Magazin 1926 
Die Partridge-Familie SAARBRÜK 
KEN: 1800 Abandpurnal 18 iS 

Sandmännchen 1825 Floris von 
Rosemund 19.00 Aus Liebe zum 
Sport 19 30 Landesschau BERUH: 
18.00 Die Presseschau 1805 

St a ndpu n kte 1S 20 Korn ree he G« 
schichten 1915 Sandma nnchen/ 

Weiter 19.25 Adendschau STUTT¬ 
GART/BADENBADEN: 1800 

Abendjournai 18.30 Flonsvon Rose 
fnund 19 00 Sandmännchen 19,10 
AinUtbf zum Sport 19 45 Landes 

schau KÖLN: 18.05 Buffo und Sou 

breite 18.40 Hier und Heute 19 20 
Lieben Sie Knlmn? 

20,00 Neuiabrsamprache des 
Bundeskanzlers 

20.10 Tagesschau /Wettir 

20.15 Silvester aus Munchein 
Di« Münchner Lach- und 

“ ScbieBfetellschill 
Das Pasadena Rad 
Orchestra 

^ Peter Ustinov 
“ OasOrchwtar Heinz itessling 

ooo Am Marienplatz 
in München 
anschl 

Die Les Hy mph ries 
Singers 

0.15 Nachlese 
Ausschnitte aus Untirhal 
lungssen düngen 
der vergangen«n Jahre 

3. PROGRAMM 

MÜNCHEN: IS 35 Fönt Millionen 

suchen einen Erben FRANKFURT/ 
HAMBURG/BREMEN/BERUN/ 

KÖLN: 21,20 Hölderlin (Fernseh 

theater) SAARBRUCiEN/STUTT 
GART / BADEN-BADEN: 20 15 Ein 

Sonunerrrachtstrium (Spielfilm) 

14.00 Vorschau 
auf das Programm zum 

Jahreswechsel 

L4.05 Heute 

Rio Silvesterbet ragung 
Gespräche zum Jahres 

wechsel/Mif Maria Schell, 

Margol Werner, Dieter Gack' 

st etter, Horstiur gan Spechter 

14.50 Dis vier Federn 
Engl Spielfilm (1939) 

EG.30 Kli Ria Kliwitter 
Für Kinder 

Geschichten vom Sehen 

17.00 Heute 

17.10 Am Ende der Welt 
Abschied 

17.40 Di« Drehscheibe 
18.20 Uft not least 

James Last 75 

19.00 Heute 
19.10 Azaprache des Bundes 

ktnzltra 

19.20 Zwischen den Jahren 
Eine amüsante und besinn¬ 

liche Fahrt ins neue Jahr 

20,15 Stars in der Manege 
Em Gala Abend im Circus 

Krone 

22,00 Bert Kaempfert in Concert 

22.45 Von uns für Sie 
Ein ganzes Jahr Musik 

Mit Theo Lingen, Freddy 

Breck. Lena Valaitis, Hemo, 

Mary Roos. Jürgen Marcus. 

Rei Gddo. Kare! Gott. Katja 

Ebstein. Tetch in. Emily 8 

Tom, Nma 8 Mike. Vitky 

Le andres u, v. a 

O OO Silvester-Tanzparty 
w 75/76 
^ Mit einem Schlagerteuer^ 

werk im neue Jahr 

'ft MitGitte.lrienSheer Roberto 

Blanco. Alben Hammond. 

^ Sweet, Abba. George 

Baker Selectmn u a 

Ingrid Steeger 
sltht hmter 
der Bar und 
* er wohnt die 
Sihrestef- 
üa Me 

ÖSTERREICH (ORF) 

1. Progr.; 10,34) Vier für Taus (We 

sternkomödi«) 15 40 DieAhenteuer 

des gelben Kötferchens (Spielfilm) 

16 55 Welt raum Zirkus (Puppen 

tfickfilm) 17 15 Gluck im Aufwind 

(Walt Disney Film) 18.00 Schaun 

Sie sich das anl 18 45 Ironimus 

Öahresrückblick) 1930 Zeit m 
Bild IS 40 Silvesteransprache 

von Kardinal Dr Franz König 19 50 

Sport 20.00 Kinder-suiungkom’m» 

nimmermehr r'simm ... (Süve 

sterparty) 21.00 Simpl Revue: Blic k 

zuruck ohne Zorn 21.55 Der Mann, 

der sich nicht traut (Lustspiel) 
0.00 Zum Jahreswechsel 0 05 

Charlefi Tinte (Frlm lustspie I) - 

l. Progr,: 17.00 Ein Amerilner 

in Parte (FiImmusicai) 18.45 Spot 

light (Unterhaltung für junge Leute} 

19.30 The Band (Musiksendung) 

20.00 Liebe mif » - mal » 
(Sketche) 21 QÖ Die weifen Pier 

de (Spanische Reitschule Wien) 

21 55 Ustiiwvs Rück Sichten 

22 25 Show Back (15 Jahre ORF 

Show) 0 00 Tanzparty 

BRAVO 34 
BRAVO 35 



Donnerstag L Januar 

LI JO Tifestthi kr 

11.35 Vorschau auf des Nturahn 

Programm 

iL4oZwei Kisten Rum 
KnmAdie 

Drei ehrbare, aber dürrehtricbene 

Männer von der Wasserkante 

schmuggeln jwci Kisten Rum an 

Und. Oie Wirtin steckt mR ihnen 

unter einer Deck« 

13.10 tfiteriutionales Heu|ahrs- 
Stapringen 
Übertragung von der Groflen 

Olympraschanze in 

G a r mach Pirtenkircft en 

15.10 Wir pfeifen auf den 
Gurkenkönig (1) 
Fernsehfilm 

16.20 Oie urrsporilrehe Nil km? 
filmheTictrl 

17.05 Der rosarote Prim 

Nach dem Ballett 

. Aschenbrödel 

18.05 Oie Heiden von 
Kummeraw und ihre 
lustigen Streiche 
Deutscher Spielfilm (1967) 

Stolz zeigt der Kuhhirt Krischan 

(Ralf Holler) den lindern seine 

Tätowierungen, die bald eine 

grafte Holle spielen sollen 

19.40 Die Sportschau 

Ski: Neuiahr s Springen m 

Gar rmsc h Pa rtenkirchen 

Intef nationales Eisschnell¬ 

läufen in Inzell 

20.00 Tages« hau.Wetter 

2015 Der Widerspenstigen 
Zähmung 
Fernseh (tieater 

Brandauer) gelingt ei, mrt Lift 

und Tücke die widerspenstige 

Katharina (Christine Osttrmiyer) 

zw zahmen 

22.05 Ich träume sogar 

amerikanisch, 

Die Deutschen und Amen ha 

(Bericht) 

22.50 Tagesschau/ff etter 

22.55 Johannes Brahms 

Sinfonie Nr. ] c Moll op. 68 

3, PROGRAMM 

MÜNCHEN: 20 20 Meuterei auf 

der Bounty (Spielfilm) FRANK 

FURT HAMBURG/BREMEN SEP 

LJ N/HO LN: 21 00 Big Band Sound 

(Aus der Hamburger Fabrik) SAAR- 

BRÜCKEN/STUTTCMT/BADEII 

MDEN: 20.15 Die Well dei Htd 

wig Courths Mahler (Die Kriegs 

braut) 

11.00 Chronik 75 

Krise. Terror. Konferenzen 

12.15 Ne u|a hrskonrert 

B spielen die Wiener Pbd- 

harmomker 

13.30 Ui« Drehscheibe 

13.55 Die Straße der 
Blumenkästen 
Eine New Yorker Geschichte 

14 W Heute 

1445 Alice hinter den 
Spiegeln 
Ein Musical für Kinder 

16 05 Fünf Wochen im Ballon 
Amenk Spielfilm (1962) 

Der Sultan (Billy Gilbert) wird 
wütend, als lfm der Sklavenhind 

ler Ahmed (Peter Urft) itrtkfcrt, 

daß es uch bei dem vermeintfi 

amerikanischen Reporter handelt 

eben „NondiotT nur um «inen 

17.45 Breslau-fr ledland*- 

Olknldarf 

Beobachtungen im Durch 

gangsleger Fnedland 

11.30 Auf Schusters Rappen durch 

Australien 

Bericht 

19.00 Heule 

19.15 Ansprache des Intendanten 

Professor Dr. Karl Hölzerner 

19J0 Der Zigeunerbaron 
Operette von Johann Strauft 

Die alte tzipra (Biierke Cv«|ic} 

dt glücklich über die Verbindung 

des neuen Gutsherrn Barinkay 

(Siegfried Salem) mit dem 

iigtuftermidchen Sa Hi (Ellen 

Schade), die rn Wirklichkeit eine 

Fürstentümer ist 

2LU Heule 

2U5 Hundert Mark 
Sieben Geschichten um eine 

runde Summe 

22.15 Ja. wir Heben dieses Land 

Betrachlungen, Bemerkun¬ 

gen. Bekenntnisse und 

Szenen vbn Kurf Tucholsky 

23.00 Heule 

ÖSTERREICH (ORF) 

1. Progr,: 12 ISNeujahrskonzert 

der Wiener Philharmoniker 13 30 

Intersport Spnngertoui nee 15 45 

Tierjagd in der Targa 17 10 Bei Fi 

schern und Jägern (Walt Disney 

film) 17,55 Betthupferl 18,00 

Begegnung im Nebel (Fernsehfilm) 

18 50 Die Göltest Inzer (Indische 

Ausdruckskunst) 19 20 Neujahrs 

ansprache des Bundesposten len 

19 30 Zeit im Bild 19 45 Sport 

20 10 Das Weil zum Neujahrsrag 

(Es spricht Imre Gyenge) 20.15 

Der Zigeunerbaron (Operette) 

21 55 Nachrichten - t Progr.: 

16.10 Der Gauner und der hebe 

Gott (Fifmkomodle) 17 50 Jah 

resrtickbFick des Aktuellen Dien¬ 

stes 19 30 Vittorio de Ska (Per 

trat) 20.15 Bleib doch zum Früh 

stück (Lustspiel) 22.10 Zeit m 
Bild 

Freitag 2. Januar 

15.50 Tj|«schiu 

15.55 Das Wasser des Lebens 

oder Kinder brauchen 

Märchen 

Film 

16.40 SeumstraBe 

für Kinder 

17.10 Mer 76 
Was meckerst du denn schon 

wieder (Jugendsendung) 

17.55 Tagesschau 

MÜNCHEN: 18 00 Nachrichten 

18.05 Michel aus Lonneberga 

18 35 Bayerniuurnal 19 00 Nach 

richten /Unter unserem Himmel 

39.30 Vor Acht fRANKFURT: 3S 00 

Nachrichten 11.10 Uw ganz ge 

wohnliche Geschichte 18.40 Die 6 

Siebeng'scheiten 1915 Sand 

mannehen 19.20 Hessenschau 

HAM BURG/BREMEN: 18 00 Sport 

schau 1330 Berichte vom Tage 

1845 Sandmännchen 18 55 Nord 

schau Magazin 19.26 Es ist noch 

waszuretten SAARBRÜCKEN: 18 00 

Ahendjournal 18.15 Sandmann 

Chen 18.25 Eine ganz gewöhnliche 

Geschichte J9.00 Die 6 Sieben 

g'scherten 19.30 Landesschau 

BERLIN: 18 00 Die Presseschau 

18.10 Arsdne Lupin 19 15 Sand 

man neben/Wetter 19.25 Abend 

schau STUTTGART/BADEN 8A 

DEN: 18 00 Abendjouriul 1830 

Eine ganz gewöhnliche Geschichte 

19.00 Sandmännchen 19.10 Di« 6 

Siebeng'scheiten 19.45 Landes 

schau KÖLN: 18.10 Unter einem 

Dach 1835 Ski und Rodel gut 1145 

Gestern gelesen 19 45 Hier und 

Heute 19.45 Hit um 4tvl vor 8 

20.00 Tagesschau/Wetter 

20.15 Eintausend Milliarden 
Ter rlse hsptel 

21,50 Die Kriminalpolizei rat 

Hand auls Geld 

21.55 Tageischati/Wettef 

22.10Harold und Maude 
Amenk Spielfilm (1971) 

Harold (Bud Dort) lernt bei einem 

Trauergtrfteidiensf Maude (Ruth 

GordonJ kennen. Daß ihm die alte 

Dame wahrend der Predigt 

Lakritze inbietet gefallt ihm sehr 

23.40 Tagesschau 

BRAVO 

■M 
3* PROGRAMM 

MÜNCHEN: 20 15 Der Mantel 

(Oper) F RANK FURT/HAM BURG 

BREMEN/BCAUN/KÖLN: 17 00 

Sd zärtlich war Sufeyken (Fernseh 

spwl) SAARBfi ÜCKEN /STUTT* 

GART/BAOEN BADEN: 203 5 R- 

fernabend (Erziehung - Schule - 

Ausbildung) 

11 00 Kh Kl« Kiewitter 

Für Kinder 

Geschichten vom Sehen 

14.50 Hoch klingt der 
Radetzkymarsch 
Osten Spielfilm (1958) 

Carl von HeymendOff (Boy 

Gnberl) flirtet ml dem Stuben¬ 

mädchen Franzi (Johanna Matz), 

weil er mit seinen Kameraden 

eine Wette abgeschlossen hat, 

innerhalb von 24 Stunden jedes 

Mädchen zu erobern 

1630 Studienprogramm Chemie 

13. Entstehung des Lebens 

17 00 Heute 

17.10 Schüler Express 
Ein Journal für Mädchen 

und Jungen 

17,40 Die Drehscheibe 

11.20 r Väter der Ata motte 
Opa im Federkleid 

19 00 Heute 

1930 Aoslindsiournjl 

ZDF Korrespondenten 

berichten 

2035 E Der Kommissar 
Der HvM des 

Es fallt auf, daß sich Hartmut 

(Burkhardt Driesl) liebevoll um 

den Sohn des Spark nsenleiters 

kümmert. Macht er sich damit 

verdächtig* 

2135 Heute 

zuoVlP.-Schaukel 
Margret Dunser präsentiert 

Prominente 

SKH Pnnz Louis Ferdinand 

von Preußen. William Harrah 

„ und andere 

2235 Sport am Freitag 

Reinhold Messner und Peter 

Habe rer besteigen den Hidd en 

Peak rm Karakorum 

(Pakistan) 

22.45 The Temptations 
Ausschnitte eines Konzerts 

2330 heute 

ÖSTERREICH (ORF) 

]. Pragr,:9.45 Zwei Herren- Laurel 

und Hardy 10 00 Der Gauner und 

der liebe Gott (Filmkombdie) 17 55 

Betthuplerl 18 00 In 80 Tagen um 

die Welt (Zeichentrickfilm) 18.25 

Wir 18 50 Programmvorschau 

19 00 Österreich Bild 19 30 Zeit 

m Bild 20.00 Männer ohne Ner¬ 

ven 203 5 Der Kommissar (Kri¬ 

minalfilm) 21.20 Abenteuer In 

Rio (Spielfilm) 2310’Nach rieh 

ten - l Progr.: 17 55 Arbeit ge 

slern und heute 18.25Zoos der 

Welt 18,50 Programm Vorschau 

19 00 Auf der Suche nach Adam (3) 

19.30 Slowakisch e Gl» sm a I e rei 

20.00 Der Dreispitz (Musik von Ma 

nuel de Falle) 20.45 Kultur spe 

rieJI 2120 Zeit im Bild 

} 

-L 

Samstog 3. Januar Sonntag 4. Januar 

12.55 Weftcup-Skirennen 

AbfahrEslaui der Damen 

15,00 Vorsduuaut das Wochenende 

1510 Tagesschau 

1535 Das feuerrote Sptelmobif 
Stefanie im Krankenhaus 

1M5 CDer Mann, von dem 
man spricht 

Spietfilm 

rv . 

Toni, der Student (Heini Rühmen n, 

I.), wird zum Dompteur jus gebildet 

1735 Siehe, der Uwe aus Juda 

hat gesiegt 

Meditation zur „Konzer 

tanfen Musik" 

17.45 Tigesschau 

17.48 Die Sportschau 

Ski: Weltpokal in Pfronten - 

Abfahrt der Damen 

MÜNCHEN: 1830 Nachr.diltn 

IE 40Samstag Journal ID.OQNach 

richten Del»ntenboy 19 35 Sport 

FRANKFURT: 1835 Sport Journal 

1900 Sandmännchen 1930 Un¬ 

sere Penny 19 45 Hessenschau 

HAMBURG/BREMEN: 1830 

Unsere Penny 1900 Beneble vom 

Tage 1935 Die aktuelle Schau¬ 

bude SAARBRÜCKEN: 18 30 Abend 

Journal 18,45 Sandmännchen 

19.00 Untere Penny 19 30 Landes 

schau BERLIN: J8.3Q Parabel 

1145 Meiner Frau bleibt nichts 

verborgen 19.15 Wetter/Wo uns 

der Schuh drück! 1975 Abend 

schau STUTTGART/BADEN BA 

den: JS 30 Abendjournal 19.00 

Sandmännchen 1930 Unsere Pen¬ 

ny 19 45Landesschau KÖLN: 1835 

Pmocch« 1935 Hier und Heute 

19 50 Kurz vor 8 

20.00 Tagesschau/Wetter 

2035 Mir ist manches 
schon passiert 
Slreilzug durch seltsame 

Geschehnisse am Musik 

theater 

21.45 Ziehung der Lottazihlen/ 

Tagesschau/Wetter/ 

Das Wor t zum Sonntag 

22.05 Der letzte Wagen 

Amenk, SpieHilm (1956) 

Todd (Richard Widmark} ist wegen 

Mordes angeklagt. Jenny (Felicia 

Farr) und Billy (Tommy «efligj 

entlasten Um, mdem iie a um gen, 

daB er ihnen und anderen das 

Leben gerettet hal (siehe auch Sei¬ 

te 34) 

23,40 Tagesschau 

3. PROGRAMM 

MÜNCHEN: 20 15 Der Brandner 
Kaspar und das ewig Leben (Ko 

modie) FRANKFURT HAMBURG 

BREMEN BERLIN KÖLN: 20 15 

Leben und Tod König Richards III 

(Tragödie) SAARBRÜCKEN STUTT 

GART. BADEN BADEN 21 00 Die 

(ausend Augen des Dr Mabuse 

(SpieHilm) 

13.00 Vorschau 

[330 I] Kahme ra - Ein Gruft 

aus Griechenland 

fhema: Abzüge und Steuern 

1435 I Cor du I mente daintaia - 

Herzliche Gruße aus Italien 

Thema: Krankheit 

1458 Heute 

15.00 Im Reich der wilden Tiere 
Sariska 

15 20 1 Die kleinen Strolche 
ln die Schule zuruck 

15,351 Siebet kleine 
Australier 
Irrungen und Wirrungen 

16.05 Eine Party mrt Knall 

Von und mit den Muppets 

Puppen 

Als Gast Mia farro* 

16.30 Man lernt nie aus 
Heiteres über Recht und 
Gesetz 

17,00 Heute 
17,05 Laftderspiegel 

hfarmat innen und 

Meinungen 

liWttt. 

Herr Daniel paflt auf 

18 OO Kung Fu 
Ca me und das Mädchen mit 

der Mmrfrime 

19,00 Heule 

19.30 Disco 76 
Hitsund Gags mit llja Richter 

2035»•, denn der Wind 
kann nicht lesen 
Engl Spielfilm (1958) 

Der Flieger Offizier Quinn (Dirk 

Bogirde) wird nach Japan abkom 

mandierl und heiratet die Japane¬ 

rin San (Toko TanQ. Er ahnt nicht, 

dafi sie an einem Gehirntumor 

leidet (mehr darüber auf Seite 34) 

22.00 Heute 

22.05 Das aktuelle Sport-Studio 

Berichte - Interviews - 

Luttorahlen 

23.20 Wienerinnen 
Fernsehfilm 

0.5D Heute 

ÖSTERREICH (ORF) 

I. Progrj 12,55 WeHcup Ablahrls 

lauf Damen 15.30 Konzertstunde 

16 30 Oer knallrote Aufobus 17 00 

Wer bastell mit? 1730 Tom und 

dm Themse (1) 17.55 Betthupferl 

18 00 Guten Abend am Samstag 

18 25 Prisma (Magazin) 18 50 

Piugra mm Vorschau 19 00 Oster 

reich Brid 19 30 Zeit im Bild 
19.55 Sport 203 5 Karussell (Unter 

ha ft ungssend ung) 2120 pan opti 

kum 2140 Die Fragen des Chn 

St«h 21,45 Die fünf Vogelfreien 

4.Wildwestkrimi) 23 30 Nachnch 

ten -2. Progr.: 16.30 Fanfaren der 

e (FilmFustspiel) 1800 Grips 

(Quiz mit jungen Leuten) 18 50 Pro 

gram m Vorschau 19,00 Steens 

Mountain (Wildlife Western) 19 50 

Silent Safari 20.07 Die Galerie 2035 

Mr, Axelfords Engel (fernsehspitl) 

2l,20Zeihm Bild 2l 40Ausgehe 

fert (DpkumentationJ 

10.30 Vorschau 

11.00 ARD-Ratgeber: Recht 

11.30 ertra 
Mathias und Röll von der 

Schule auf die Strafte 

und Mathias (Thomas Ahrens 

und Matthias Einert) landen nach 

der Schule keine Arbeit: sic hin¬ 

gen einfach rum. Eines Tages wer¬ 

den »e bei einem Diebstahl er* 

iracht. Der Bet raffen« will sie 

inreigen, doch Trudchen (Hilde 

gard Wensch). die Wirtin der 

helfen 

12,00 Oer Internationale Früh- 

12.45 Tagesschau/tNochenspfegei 

1335 Magazin der Woche 

14.00 Mikado 

Krrtik am Fernsehen - im 

Fernsehen 

14.45 Dte Sendung mit der Maus 

Für Kinder 

15,15 Wettcup-Skirennen 
Abfahrtslaul der Herren 
lus Garmisch Partenkirchen 

16.05 Wir pfeifen auf den 
Gurkenkonig (2) 
Fernsehfilm 

16,55 Task Force Police 
Einer von beiden 

17.45 Arbeitslos 

Bericht 

18JO Tigesschau 

1833 Sportschau 

Tor des Jah res/Ski:, WeH 

pokal m Garmisch Parten 

kirc hen/Abfahrt der Herren/ 

Nordisch: Schwarrwald 

Pokal in Sttonach 

1920 Weitspiegel 

20.00 Tages« hau/Wetter 

2035Hände gut-alles gut 

Jules Delaunay (Sky Nevef» 

DuMont) mochte gern Annettes 

(Barbara Rath) Jüngere Schwester 

Anna (Susanne Schaler) heiraten. 

Um seinem zukünftigen 

Schwiegervater zu vwporwefen. 

spekuliert er an der Bors« 

21,30 Spwlbal! der Grofimachte 

Bericht aus Korea 

22.15 Tagtsschau/Wetter 

3, PROGRAMM 

MÜNCHEN: 20 15 Ariane (Spiel¬ 

film) FRANKFURT HAMBURG 

BR EMEN/BERLIN/KÖLN: 2100 

h kommt immer auf den Stand 

Punkt an (Fernsehfilm) SAAR 

BRÜCKEN /3TUTTSAH / BADEN 

BADEN: 2035 Die Welt der Hedwig 

Courths Mahler (Die Bettelpnn 

zeB) 

10.00 Vorschau 

10 30 E Wer nimmt die 
Liebe ernst? 
Deutscher Spielfilm (1931) 

12.00 Dis SonrrlagskpRzert 

Aulgezeichnet in der Jahr 

hunderthalle Hoechst, 

Frankfurt/Main 

12.50 Fragen zur Zeit 

Wissenschaftler nehmen 

Stellung 

13.00 Heute 

13.02 Die Drehscheibe 

Chronik der Wech* 

13,45 Rappelkiste 

Für Kinder 

Wenn Vater schimpft... 

14.» Kim & Co. 
Schon mal vom Rad gefiUtn? 

Britto (David FfndmannK Kim 

(Simon Turner). Katja (Georgini 

Kein) und Enk (Christoph« Loft 

hui«) werden von e inem Bl ran 

(Peter Cepell) eingeladen Doch 

im SchloB passieren merkwürdige 

Dinge 

14.40 Homo muxiciis 

6 Btae Menschen haben 
keine Lieder 

1530 Heerte 

1535 Aktion Sorgenkind 

1520 Vom Doppeldecker 

zum Jumbo 
50 Jahre Luit hi n« 

15.55 Internationa Je Vier« harnen 

Tournee 

Drittes Springen 

] 7,00 Heute 

17.02 Die Sport-Refmrtage 

Tischtennis: Bundesrang 

listen Turnier 

Sport aus aller Welt 

18,00 Tagebuch 

lus Bonariza 
Ben und Davis 

19.00 Heule 

1930 Bonner Perspektiven 

19.30 Sthtosur, die im Sterben 
liegen 

Skizzen aus der ostftd- 

steintschen Grafe necke 

2035 Fünf Prüfungen des 
Oberbürgermeisters 
Konrad Adenauer - Studie 

in Szenen 

21.45 Heute/Sport 

22.00 Oper im Zauber der Natur 

22.50 Heute 

ÖSTERREICH (ORF) 

1. Pragr^ 10.55 Weltcup-Abfahrts 

lauf Herren 12,25 Berg lsel Ski 
springen 16 30 Die Sendung mit 

der Maus 17 00 Tierlesikon 17J0 

Wickie... und die starken Mtnfier 

17 55 Betthupferl 18.00 Semo 

renciub 18.30 Biick zurück in Liebe 

(Operettenmelodien) 19 00 Osler 

reich flild 19.25 Christ in der Zeit 

1930 Zeit m Bild 19 SO Sport 

203 5 Hochiert auf rtaiiemsch 

(Film kam odip) 22 OO Orient ie 

rang (Kircfiennpc buchten) 22 45 

Nachrichten - t Progr.: 1535 

Hallen Fuftball 1800 Bourbon 

Slreet (Jaizl 18.JO One Hour with 

you (Filmkombdie) 19 50 Enzy 

klopadie 20,15 So war es ge¬ 

stern ,.. (Doku mentalton) 2115 

Blumen, Brucken. Brttlanlen (f ilm. 

I) 220C Zeit im Bild 

Lachsalve 
Start mit Jürgen 
Marcus, der v- 
seine besten 
Witze erzählt j 

gibt’s ab 
2. Januar 1976 
überall zu kaufen 

\rn nächsten 

Hier gehtkln 
die yollenll l 

WEjmz 

Lest und erlebt mit, was ein 
20jähriger Typ in diesem Apparte¬ 

ment-Haus für irre Abenteuer besteht 

mm* mmsmi 

Hollywoods Klasse- 
Mädchen in Wort 
und Bild 

^3*ä 
:Pi»W 

ge' :\nde 

. Außerdem lest 
Ihr einen knallharten 

] Report zum Thema Ladendiebstahl, 
| macht Ihr nähere Bekanntschaft mit der 

riesigen Gruppe Smokie, geht BRAVO 
mit Euch ins Kino und zeigt Euch den 

neuen Abenteuerfilm „Der Graf von 
Monte Christo“, kriegt Ihr wichtige 
Kosmetik-Tips und, und, und ... 

* ..We's\ w 
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SLightfoot 
ie Gäste im Münch- 

Nobelhotei „Ho- 
liday Inn'6 drehen 
sich erstaunt um» 

beginnen zu flüstern, fragen sich 
verwundert, was „so einer* in 
diesem Hotel macht. Gordon 
Llghtfoot Ist es, der die Leute 
zum Kopfschütteln bringt. In die* 
ser Umgehung wirkt er wie ein 
Hippie auf einem Opernball: ver- 
waschene Jeans, ein bißchen zu 
groß, eine fellgefiilterte Leder¬ 
jacke und vom Wind zerzauste 
blonde Haare, blonder Vollbart. 

Gonion Ughtfoot wirkt mür¬ 
risch wie ein Trapper, den es 
direkt aus den kanadischen Wil¬ 
dem In eine Großstadt verschla¬ 
gen bat. Eine Badewanne scheint 
er lange nicht mehr gesehen zu 
haben. In der rechten Hand hält 

und Sonderling 

Gordon Min Interview mit BRAVO-Mitarbeiter K. E. Siegfried (r.) 

/ * i 

er eine Bierflasche, die er nur 
wegstellt, um seinen Namen in 
das polizeilich vorgeschriebene 
A n melde formu I a r ei n zu t ra gen. 
Kaum vorstellbar, daß dieser 
Mann ein Millionär sein soll und 
einer der bekanntesten und ge¬ 
feiertsten Sänger Amerikas Ist. 

Er kommt allein - sein Mana¬ 
ger und seine Musiker sind schon 
im Circus Krone, wo Gordon 
Llghtfoot am Abend auftreten 
wird. Koffer hat er auch nicht 
dabei, nur eine kleine Reise¬ 
tasche. Er reist heute noch so 
wie vor 20 Jahren, als er noch ein 
Tramp war und In kleinen Klubs 
seiner kanadischen Heimatstadt 
Orillla sang. 

Dort wurde Gordon Llghtfoot 
am 17, November 1938 geboren. 
Im breiten kanadischen Dialekt 
erzählt er von seinen ersten Jah¬ 

ren, von seiner Kindheit In 
Orillla. „Die Liebe zur Musik 
entdeckte ich mit 13. Ich mußte 
damals wegen Kinderlähmung Ins 
Krankenhaus. Wochen ver¬ 
brachte ich in der Eisernen 
Lunge. Die Genesung dauerte 
elwa ein Jahr. Als es wieder berg¬ 
auf ging, lernte Ich zum Zeitver¬ 
treib Git arre spielen.*4 

Vier Jahre später begann Gor¬ 
don Llghtfoot, seine ersten Lie¬ 
der zu komponieren. Wie viele es 
bis heute sind, weiß er nicht 
mehr. „Es müssen wohl über 
1000 sein, über 120 habe ich In¬ 
zwischen auf Platte aufgenom¬ 
men, 13 LPs sind es geworden.*4 

Aber bis es soweit war, vergin¬ 
gen viele Jahre, In denen er sich 
mit Gelegeilheitsjobs über Was¬ 
ser hielt und in kleinen Klubs 
auftrat. Entdeckt wurde er 
Anfang der sechziger Jahre von 
dem Folk-Duo laci und Sylvia 
Tyson. Sie verschafFten Ihm 
einen Vertrag mit dem Manager 
von Bob Dyian. „Doch viel 
Glück brachte mir das nicht. Ich 

ging Tür drei Jahre nach Kalifor¬ 
nien, schrieb Filmmusiken, 
arrangierte Songs für andere 
Sänger und lief ständig einem 
Plattenvertrug nach.14 

Erst 1965 ging es aufwärts. Da 
hatte das Folk-Trio Peter, Paul 
& Man mit Gordon Lightfoots 
Komposition „For loving me“ 
einen Hit. Das brachte ihm 
schließlich den langersehnten 
Vertrag ein. 1966 erschien seine 
erste LP, Trotzdem galt er Jahre¬ 
lang noch als Geheimtip. Erst 
1970 gelang Ihm mit „If you 
could read my Mfnd“ der Durch¬ 
bruch in Amerika - allerdings 

nicht In Europa. Hier wurde das 
Lied erst 1972 in der Instmmen- 
talfassung der schwedischen 
Gruppe Spotnicks ein lllt. 

Ein internationaler Star wurde 
Gordon Llghtfoot erst 1974 
durch seinen Hit „Siandown4*, 
Lieder dieser Art sind es auch, 
die er heute noch am liebsten 
singt. Bel Konzerten bringt er 
aber auch Lieder, die ihm gerade 
eingefallen sind - im 
Hotelzimmer oder im Flugzeug. 
Später steht er allein im Schein- 
werferlicht vor dem Mikrofon, 
begleitet sich auf der akusti¬ 
schen Gitarre, während die Grup* 
pe im Hintergrund ebenso 
schwelgend zuhftrt wie das Publi¬ 
kum - gebannt und fasziniert von 
der ungeheuren Ausstrahlung, 
die von ihm ausgeht. 

„Meistens schreibe ich meine 
Lieder allerdings in meiner Woh¬ 
nung in Toronto. Sie liegt mitten 
In der Stadt. Mein Hobby ist es. 

mit meinem Segelboot auf einem 
der großen kanadischen Seen zu 
kreuzen.44 Oft bleibt er monate¬ 
lang von zu Hause weg. Auch 
seine besten Freunde kftnnen ihn 
dann nicht erreichen. Er Ist ein 
Einzelgänger, der die Einsamkeit 
liebt. Davon singt er auch in 
seinen Liedern. Und sein 
Wunsch ist es, im nächsten Jahr 
wieder nach Deutschland zu 
kommen. „Allerdings nicht, um 
Konzerte zu gehen. Ich mochte 
mal wie ein I ratnp durch das 
Land ziehen - ohne jeden Zeit¬ 
druck. Das Ist das Leben, das mir 
gefällt. Und diese Stimmung ver¬ 
suche ich In meinen Liedern 
lebendig werden zu lassen 

lt!7
 -<7 -so
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Schnittkante 

Kleber and 

leb will einen 
Frennd,aber 
nicht mehr 

mm Schlafen 
Ich habe noch nie Glück in der 

Liebe gehabt. Meine erste Liebe 
war mit 15, aber er verunglückte 
tödlich. Vom nächsten wurde Ich 
mißbraucht, eis er mich zwang, 
mit ihm zu schlafen. Das war 
mein erstes Erlebnis und eine 
große Enttäuschung. Immer« 
wenn Ich einen Freund hatte, 
ging es meist nach dem ersten 
Zusammenschlafen wieder aus¬ 
einander. 

Das möchte ich nicht mehr. 
Ich will einen Freund, der mich 
versteht und lieb zu mir ist. Ei¬ 
gentlich steh* Ich auf reifere 
Männer, aber die wollen ja auch 
nur mit einem schlafen, ich will 
eigentlich nicht, aber bald kann 
Ich nicht mehr widerstehen, 

Mädchen, ohne A her. ohne Ort 

Dr. Sommer antwortet: DU sagst Nur Männer wollen 
Sex, Mädchen nicht, Aber 
Dem Motto ist falsch. Du 

hast Liebe nur so erlebt, wie die 
Männer sie wollten Du bist ?u 
leicht zu überreden Wichtig: 
Drucke eigene Oberzeugung 
aus: .»Bei mir fängt's mit Ver¬ 
trauen und Ankuscheln an! Sex 
kommt erst apeterl* Kapiere 
Eine Beziehung ist nur möglich, 
wenn beide wollen und aufeinan¬ 
der eingehen Richte Dich mehr 
nach Damen eigenen Wünschen! 
übrigens: Du kannst auch Sex 
wollen. Des ist dann ganz 
anders, als gewollt werden! 

Ich bin 
glücklich 

Meine Freundin und ich sind 
sehr glücklich, Wir gehen schon 
anderthalb Jahre miteinander und 
verstehen uns gut. Sie ist 15 Jah¬ 
re jung und sieht ganz süfl aus. 
Und ich bin fast 2 m lang und 
trage eine Brille, 

Matthias. 17m aus Lübeck 

Dr. Sommer antwortet: 
Matthias: Eine GlÜeksanzeige fähnlich 

einer Heiratsanzeige). Mal 
kein Problem, sondern Glück. 

Matthias jubelt und kann das 
nicht für sich behalten. Und er 
möchte es aller Welt verkünden: 
Jeh bin glücklich!“ 

Hoffentlich sag! er es ihr auch. 
Glück kann offen machen: die 
Welt sieht dann ganz anders aus. 
Glück kann auch blind machen: 

Du siehst nur noch den anderen, 
sonst nichts. 

Ich sage Matthias; Ich seit 
Euer Glück gern! Ich weiß, es isl 
wie im Paradies, Freu Dich! Wir 

alle haben den Hinweis nötig, 
daß es Glück gibt. Ich überlege: 
Wo ist mein Glück? Ich fange 
neu an. nach Glück zu suchen. 
Wer macht mir? 

N(HhMnionl wiHÜiltTNudil 
Ich gehe mit einem Jungen, der 

leicht eifersüchtig ist. Dies ging 
mir schon öfters auf die Nerven, 
Ich «rillte mich von ihm trennen. 
Dreimal habe ich es vernicht, 
doch er drohte, sich um zu bringen. 
Ich nahm ihn nicht ernst und 
trennte mich. Am nächsten Tag 
hatte ich die Bescherung. Er 
halle Tabletten genommen. 
Hürde jedoch gerettet. Wir spra¬ 
chen uns a*iv und er bat mich In¬ 
ständig, ihn doch nicht zu ver¬ 
lassen. Ich möchte aber weg, denn 
ich liebe ihn nicht mehr.. 

Ich möchte auch verhindern, 
daß er wieder versucht, sich um¬ 
zubringen. 

Heike. / 7, ms Osnabrück 

Dr. Sommerantwortet: f ch haue die Bescherung“, 
sagst du. Eigentlich war es 

ja seine Bescherung, nicht 

Deine Was ist Deine „Besche¬ 
rung“? Daß Dir „Weggehen“ wie 
Unrecht verkommt. Deshalb zö¬ 
gerst Du und sagst nicht klipp 
und klar: „Tut mir leid. Mein 
Weg geht ab jetzt woanders lang 
als deiner!“ Wo doch die gute 
Beziehung zwischen Euch zu 
Ende ist. Und nur aus Angst zu¬ 
sammen bleiben? Das ist Quäle¬ 
rei, Für beide. Keiner wagt es 
sich endgültig zu entscheiden. 
Trau ihm zu, daß er auch ohne 
Dich fertig wird. Damit hilfst Du 
ihm. Ist er richtig depressiv, dann 
braucht er Psychoberatung und 
soll nicht seine Freundin aus¬ 
nützen, Mach ihm Mut. etwas für 
seinen Zustand zu tun. Und sag, 
daß Du nicht „Medikament“ für 
ihn sein willst. 

Wenn Du es so betrachtest, ist 
das kein Verlassen, sondern das 
ist echter Freundesdienst. 

Als ich einen Bikini an batte, 
stieg mein Vater durchs Fenster 

Ich werde dauernd erpreßt und 
zwar von meinem Vater. Ich soll 
nämlich immer, wenn ich was ge¬ 
kauft bekomme, mich vor ihm 
ausziehen. 

Vor drei Jahren hatte ich es 
das erste Mal getan. Da hab' ich 
mich gewehrt So ging es weiter. 
Wenn ich dies oder das wollte, 
dann mußte ich es auch tun. 
Oder für eine Klassen fahrt, bet 
allem hätte ich es tun sollen. 
Schaffte cs nicht, alles meiner 
Mutter zu erzählen. Sie dürfte es 
auch nicht wissen, daß ich mich 
für ihn ausziehen mußte. Einmal 
kaufte ich mir einen Bikini und 
schloß mich ein. Da stieg er 
durchs Fenster bei mir ein. 

Manchmal wird er so wütend, 
daß er droht, mir alle Sachen ka¬ 
puttzuschlagen und mich rauszu- 
sch maßen. 

Christi, ms Österreich 

Dr. Sommerantwortet: Du kämpfst mit dem, was Du 
Dir selber zusammenphanta- 
sierst: Ein Mann soll kommen. 

sich ßr Dich ah Frau interes¬ 
sieren. entweder mit Geschenken 
{Prämien) oder mit Gewalt. - 
Merkst du was? ln jedem Fall bist 
und bleibst Du die „ Verführte“, 
die Passive, Alles, was passiert, 
scheint etniig nur von ihm aus* 
zugehen. 

Harum Mutter es nicht wissen 
darf? Weil auch was von Dir aus- 
geht, nämlich Deine Phantasie über 
Männer, die Dir nachsteigen. Das 
ist o. k. und normal, daran können 
auch Mütter nichts ändern. 

Sobald Du Dir ausmalen wür- 
dest, selbst aktiv an einen Jungen 
ranzugehen, dann hätte der ganze 
Spuk ein Ende. Spuk? Ja. Spuk. 
Dein Vater hat es echt schwer. Du 
spielst unwillkürlich dauernd so, 
als ob das altes wirklich so passier¬ 
te (dabei sind es Wünsche) und 
das bringt ihn hoch. Es würde ihn 
auch schwer belasten (im Gewis¬ 
sen und etwa vor Gericht). Du bist 
auch hinter ihm her, aber er weiß 
damit nichts amufangen. Laß also 
Deinen Vater in Ruhe und suche 
Dir draußen einen Partner. 

Dr. Sommer ist Arzt und Psychologe. 
Ihm könnt Ihr alles sagen, ihn könnt 
Ihr alles fragen, wenn Ihr Konflikte in der 
Liebe. Schule, im Beruf, in der Familie 
oder mit Euch selber habt. 

Inder 
Heilanstalt 
gibt’s keine 

Mädchen 
Wir leben In einer LungenheiJ- 

anntait. Wir dürfen aber keinen 
•ekueilen Kontakt zu Mädchen 
heben. 

Nun passierte folgenden: Wir 
beben einen von un* überredet, 
um Striptease vorzuführen. Da¬ 
für hat er auch was von un» be¬ 
kommen. Sind wir nun homo¬ 
sexuell? Wie können wir mit un¬ 
teren sexuellen Problemen fer¬ 
tigwerden? 

Eine Gruppe von 20 Jungen. 16 
bis IS Jahre 

Dr. Sommer antwortet: Besondere in Anstalten wird so 
getan, als ob Menschen gar 
nicht sexuell waren (Kranken¬ 

haus, Heim, Kur, Gefängnis). Die 
Sexualität hat leider noch keinen 
anerkannten Platz im Leben. Und 
Ihr seid zusammengedrängt auf 
lange Zeit und abgeschlossen 
von Kontakt und Mädchen Kein 
Wunder, daß Ihr dann unter Euch 
„Sex“ macht. Doch müßt Ihr des¬ 
halb kein schlechtes Gewissen 
haben und befurchten, Ihr seid 
homosexuell. Aber auf passen 
müßt Ihr: das Problem ausspre¬ 
chen. an sprechen, „uns fehlt 
Kontakt zum anderen Ge¬ 
schlecht! N 

Ärztlicherseits gibts da echte 
Bedenken Der Zaun um Eure 
Anstaft heißt „Vorsicht! Anstek- 
kung!" Aber nicht „Voratchtl 
Männliche Wesent* (Wären viele 
Mädchen dort drinnen, es gäbe 
immer Jungen, die über den Zaun 
kletterten Klettern Mädchen 
nicht?) 

Mädchen darf man allerdings 
nirgends mit aufs Zimmer neh¬ 
men. Doch treffen, tanzen, 
schmusen, Händchen haften und 
küssen tat's auch schon. Viel¬ 
leicht könnt Ihr eine Party mit 
Mädchen aus gleichen Kuren 
veranstalten? Besprecht das mit 
ärztlichen und nichtamtlichen 
Leitern. Das wäre bahnbrechend 
und könnte nämlich auch die Hei¬ 
lung fördern! 

In ganz dringend?!] Fällen könnt 
Ihr die Mitarbeiter ioo Dr. 
Sommer Montag W* Freitag zwi¬ 
lchen 12 und 1J Uhr, Dienstag 
und DoiiMntif; auch zwischen 18 
und I? Uhr unler der Nummer 
0 (9/5 99 24 16 erreichen. 

Die Anschrift von Dr, Jochen Sommer: Redaktion BRAVO, 8 München 2, Augusten Straße 10 



Burt Repoltfs, links, als Wal he? uni! Gene Motkmin als Kibbjf führen em Abenteurer 
leben. Oft geraten sie handfest aneinander und versuchen sieb auszutricksen 

Ein Schiff geht in Flammen auf: Unter sich bekjmp 
fen sich die AlkuhuFSchmuggler aus Konkurrenzneid 

als Gaunerpärchen Es gab Reibereien zwischen den Schauspielern, weil di« bei 

rs spielen in (hm Film ,, IJIChlf IJUI 

\m<’ri/m mH großem Fr/hlfi timjclimfim isl I lm Minnelh als Im 

llttingel Mldchtn, 
diitMi mit Schmu gg 
V lern «mlaüll 

mit Raum tui Spannung und Wtlr Pu 

vat aber «arm sie von dir er Dreh 

aihril an Bord der Jur ly L*df" ntchl 

tu begerttert Der film wurde in fünf 

Monaten itn abgelegenen Guaymav 

(Manko), unter tchwierigtlen Unttfan 

dm htrgetlell: Trinkwaitei, V«*«pflr 

gung, Auuuitung allei muffle hi die 

Imode 1 im Sportteil werden Hotlitrhe 

Mil/e, bitterkalte Nachte, unvar her ge 

tehene Sturme und - di meitl auf der 

„I ui ky lady*' gedreht wurde häutige 

Seelranhhed nervten die Srhiutpielei 

Schon nach drei Wochen hing ihnen 

Hienvi wie dem fei hniv hm Stah und 

den einhetmivcheu Statuten d at meti 

hanmhr Itten (tlandig lorlillat und 

Kuhnen) rum Hah hei aus 
fienr Hark nun tlnhnle „Phytin h 

und teehtth war dat der haitette 

film, den mh jr gemacht habe fünf 

Monate habe ich litt tagluh auf et 

nem Hont verbiacht, off 14 Stunden 
hintereinander “ 

Und Burt Reyuoldt meinte „Durch 

dieun I lim habe rrh mri die Auv^ahr 

von /Ö «CIO Maik gespart I in dat Geld 

halle ub mir emo licht kau len 

wollnt Dich |elrt habe ub die Natr 

voll von Schiften Ich weide da\ Geld 

tu nur Ranch tu f bilde ifecken * 

Li/i MmneJltt Sl immun gtha romeier 

ttand dagegen mnsl auf „heiter" Stc 

tat jrd enfalh tu, auch wenn ihr 

manchmal mehl danach rumule war 

„Meine «olle ttf die beste, die m den 

Irl/len lunf fahren loi rme trau ge 

tchitebmi wurde Ich kann M cichltg 

/eigen, wat ah Sthautpiekum in mtr 

tletkl Außer dem singe ich mal Songt, 

obwohl ,1 Utk* i*dg‘ kein Mutital nt. 

Mil Gene und Huri habe tch unheim 

hi h gacn gearbetlel Sie tmd zwei gute 

freunde Wenn u* hm und wiedri 

mufJig waren, kirn nie ich ue aut hei 

lein “ 

„lutky ladf" wurde toehen in US 

Stadien Amerikas getlailrl Sutern e* 

ihre /ad erlaubt, werden Lira, Gern 

Mark man und Kuli Reynolds ru den 

Premieren au (Führungen auf Verbeu 

gongt lau nee gehen Und alle drei 

wuntchen „Hoffentlich kommt nie 

rnand auf rite Idee, unt bei dirten 

toc Hallt einen itarken «um anrubte 

tan. Davon wird um whon beim Ge 

luch uhlethl ,M 

fnttu* ' Vi 

indittHe und tanfle Wellen, 

\ * eine mondlove Nach! Aul 

\A# iU\ grolle Segehchrif „1 uk 

kg lady" lucker! eine kiel 

ne Motte von Fite her booten tu Zwei 

Männer aul dem Segler laden torglal 

hg Kitten mit «um aul die litchei 

kahne um li nt dat labr IIJ0, und 

W Amerika hetrtchl Alfcobolverbpt Ein 

paar cJevei* Gauner yeituchen mil ge 

Mhmuggellen „u harten Sachen“ und 

gefa hehlen Dollar Noten ein Vermögen 

ru machen 

Dm männlichen Haup heilen in dem 

aufwendigen Film, dei noch einmal die 

wilden Jahre dei Afkohohr hmuiiHt 

heraulbetchworl, tpieien Hurt «eg 

noldy der alt Playboy „Walker" tieft 

knapp bei Ratte «f, und Gene 

Mai km an ah JiMtf". der fyi Geld 

über Leithen geben wurde Die Dritte 

im Kunde rtl li/a Mmnefh („Gebaren, 

ein fieihrt Mädchen mit Meir und 

Feuerroten Maaiert, da« in Nightclubt 

Im ge II und gern ein in de nl lohnt 

Lehen fuhren wurde, et vorher aber 

noch ru einem Vermögen bringen 
mochte 

Drei Start m Aheufeurer «idlen 

•W , 
* 1 

■ 

FH 
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Sffrie Vertan 

Charlie Chaplin 

WIDD€R?t 3-» 4 
Ohne Och recht ins Zeus I#, 
|en. wirst Du auch nicht mel er- O 
reichen Für Marz^ebortne eher 
ruh iß als für Apfildaten Allerdings 0 
bringt iw innere Unrast auch grö 
Oer# Chancen 

STIER ZI l-?Q 5 

Selbstverschuldete Probleme las 
sen sich durch Geduld meistern 
Di# Zeit meint es jedenfalls gut 
mü Dir Gute Vortltee zum Neu 
fahr haltert einige Zeit, weil das 
Gluck Di auf die Sprünge hilft 

ZWILLINGE 71 5-ZI 6 
Dein Talent, für alles eine |ute|{J 
Ausrede tu wissen, scheint Dreh 
im Stich zu lassen Am besten Du 
probierst es mehl und vermefdesl 
alles Mogeln Dm zweite Hälfte 
des Zeichens bekommt Arger 

ü=? KREBS?? 6-2? 7 

Liebeseedanken hellen über Ver 
druB (deswegen!) hinweg. Für Di 
ten ab 13. 7. kann einiges quer 
iauten. es kann aber auch freudi 
ges Henkloplen geben. Daten um 
den L 1 z Zurückhaltung1 

LÖWE ?1 7-23 8 |Q 

Wenn Du auch in Freundschaft 
EHter in Deifttf Clique nicht den 
rechten Ton und damit Anschluß 
lindest, haben sehr weif Löwen 
Vorteile zu erwarten, die dafür 
entschädigen Sorgen für 24. 7, 

JUNGFRAU n *-?3 9 
Solltest Du zum J 1 etwas Neues 
beginnen wollen, wird es gelingen. 
Daten ab 13. 9, werden von an 
deren gefördert Zu einem Prosit 
auf das Neue Jahr hast Do Grund 

Brvet Soringsteew Nur 5. IU Vorsicht beim Planen 

o 

o 

o 

WMGE ’> 3-73 10 

Suche Derne Erfolge nicht so sehrl 
in nächster Zerf und m Deiner! 
nahen Umwelt Es wird wohl bes I 
ser. doch braucht es dazu mehrt 
als guten Willen, der nicht von! 

Petar latatark Dauer ist Geduld bringt Erfolg.j 

SKORPION 24 10-?? 11 
Samtig und Montag bist Du ml 
Deinem Element. Es braucht we I 
der eines Kraftaktes noch Hilfe I 
von anderer Seite: Du wist es ver [ 
stehen. Dir Sympathie zu ncbeml 
und kannst richtig vergnugl sein [ 

SCHUHE ?3 11 ^112 
Dienstig und Mittwoch gibt 
tm Chance, doch neigst Du dazu, 
sie zu verpassen El wird von Dpi 
nem diplomatischen Geschick ah 
hingen, ob Du zum Zug kommst 
Glück in Herzenssachen 

STEIN BOCK ?? 12-20 ] 

' Das aff« Jahr htinft tur Dich gut 
aus Kralliges „Gasgeben' ist erst 

\ 1 nach Neujahr sinnvoll Donnerslag 
und Freitag können Dich ein 

—schönes Stück voranbnnßen Gute 
e Sdwefa Nachrichten für Daten ah II. 1. 

fs 
WASSERMANN ?| 1 -t* ? 
Was D>r andere als gute Laune 
ausJegen. ist mehr Unsicherheit 
Die wrrst Du auch in den fetzten 
Tagen des allen Jahres nicht los 

* Nimm Dir nicht zuviel vor und ver 
meide Cif ersucht und Vorwürfe. 

Die Liebe machte zwei Schwestern zu erbitterten Rivalinnen. 
Spannender Tatsachen-Roman von Frances Behrendt 

geben konnte, als sie ihm und 
ihrer Schwester zur Hochzeit 
gratulierte, Diese Hochzeit Milte 
Juni* war ganz schlicht gewesen, 
nur im engsten Familienkreis, 

und sie und Ulli hatten die Trau¬ 
zeugen gemacht. Verena hatte 

hinreißend ausgesehen in ihrem 
hellen, duftigen Sommerkleid, 
immer noch ganzschlank, und erst 
am Abend, alssiealleaufdieglück- 
liche Ehe mit einem Glas Cham¬ 
pagner anstießen, hatte Martin 
seinen Schwiegereltern eröffnet, 
daß seine frischangetraute Frau 
im vierten Monat war, 

Kurz vor Hamburg ging Britta 
in den Waschraum und machte 
sich ihr Gesicht ein wenig zu¬ 
recht. Als sie sich im Spiegel be¬ 
trachtete, fiel ihr auf. daß sie rote 
Wangen vor Aufregung halte. 

Sie trat auf den Fußhebel und 
ließ kaltes Wasser über ihre 

Hände laufen, so lange, bis drau¬ 
ßen jemand ungeduldig an die 
Tür klopfte. Sie kam heraus, 
murmelte verlegen „Entschuldi¬ 
gung!4* und stellte sich im Man¬ 
tel auf den Gang, bis der Zug 
langsam in den Hamburger 
H auptbah nhof einrollte. 

Die alte Dame verabschiedete 
sich mit einem freundlichen Nik- 

ken, Britta wuchtete ihren 
schweren Koffer aus dem Ge¬ 
päcknetz, schob das Abteilfen- 
ster hinunter und suchte ihre El¬ 
tern auf dem Bahnsteig. Aber im 

Gedränge konnte sie keinen von 
ihnen entdecken bis sie den 
blonden Haarschopf eines jun¬ 
gen Mannes in der Menge sah 
und schrie; „He! Ulli! Hier bin 

ich!44 
Ulli war in Sekundenschnelle 

bei ihr. trug ihren Koffer und 

schloß sie in seine Arme. Er gab 
ihr links und rechts einen Kuß 

und sagte: „Endlich! Ich dachte, 
du kommst überhaupt nicht 

mehr... ich warte hier schon seit 
über einer Stunde,14 

Britta war gerührt, „So lange 
schon? Woher wußtest du über¬ 

haupt wann ich. ankomme?44 Sie 
hatte ihm nämlich nichts davon 
geschrieben, 

„Von deinen Eltern natürlich! 
Mann, bin ich froh, daß ich dich 
wiederhabe! Du hast mir sehr 
gefehlt., .“ 

Britta küßte ihn auf die Na¬ 
senspitze und sagte: „Du mir 
auch.“ Das stimmte sogar. 

Sie gingen zu Ullis Laub¬ 
frosch, und bevor er ihren Koffer 

auf dem Rücksitz verstaute, gab 
er ihr eine einzelne, wunderschö¬ 
ne langstielige Rose. „Auf dem 

Bahnsteig fand kh4s ein bißchen 

albern”, murmelte er verlegen, 

Britta strahlte Ihn an: „Du bist 
wirklich ein Schatz, Danke.'* 

Im Auto erzählte Ulli, daß die 
Wohnung von Verena und Mar¬ 
tin oben im Haus ihrer Eltern in¬ 

zwischen supergemülJich gewor¬ 
den war und daß der kleine Jan 
der Augapfel sämtlicher Fami¬ 
lienmitglieder sei, „Wenn du 

ihn siehst44, meinte Ulli, „bist du 
genauso hingerissen. Magst du 
eigentlich Babys?44 

„Ich weiß es nicht44, sagte 
Britta ehrlich, „Ich hatte noch 
nie mit einem zu tun, bevor ich 
Tante wurde.44 

„Du wirst ihn genauso ver¬ 
wöhnen wie alle anderen, wan’s 
ab!“ 

Britta gab sich einen Ruck - 
sie mußte Ulli einfach nach Mar¬ 
lin fragen, sie hielt es nicht mehr 
aus. „Sag mir die Wahrheit, Ulli 
- ist Martin glücklich?44 

Ulli sah kurz zu ihr hinüber 
„Was möchtest du denn hören? 

m er 19. De- 
N, zember 

war ein 
Freitag, und zwar ein ganz beson¬ 
derer; der letzte Schultag in die¬ 

sem Jahr, der erste Tag der Weih- 

nachtsferien und Abschied vom 
Internat für drei lange, herrliche 
Wochen. 

Der D-Zug nach Hamburg 
war zuerst ziemlich voll gewesen, 
bis Hannover, und danach teilte 
Britta ihr Abteil nur noch mit ei¬ 
ner alten Dame, die ihr schräg 
gegenüber am Fenster saß und 
strickte, Britta blätterte unkon¬ 
zentriert in einer Zeitschrift, Sie 
überlegte, ob das merkwürdige 
Gefühl in ihrem Magen Hunger 
war oder Aufregung. Sie legte 
die Zeitschrift beiseite, lehnte 
sich zurück und schloß die Au¬ 
gen. Noch zwei Stunden bis nach 

Hause.,, wer würde sie wohl 
vom Bahnhof abholen? Ihre El¬ 
tern wahrscheinlich. Sic hatte sic 
seit dem Ende der Sommerferien 

nicht mehr gesehen. 
Britta ließ das vergangene 

halbe Jahr an sich vorüber- 

ziehen. So viel w-ar passiert. Die 
Sache mit Martin. Verenas 
Schwangerschaft. Der Selbst¬ 
mordversuch und der Beginn 
ihrer Freundschaft mit Ulli, 
Vierzehn Tage im April - die 
beiden aufregendsten Wochen 
ihres Lebens. War das wirklich 
erst ein halbes Jahr her? Anfang 

Mai halten ihre Eltern sie ins In¬ 
ternat gebracht in das Land¬ 
schulheim in der Nähe von Mar¬ 
burg. Britta mußte unwillkürlich 

lächeln, als sie daran dachte, wie 
ste in den ersten Tagen dort vor 

Heimweh fast verzweifelt wäre 

und wie gut es ihr heute gefiel. 
Sie erinnerte sich genau, wie 

Martins Bild allmählich in ihr 
verblaßt war. So, daß sie ihm 

beinahe unbefangen einen Kuß 

Überraschung 

Bahnhof 
Britta sah noch das Gesicht 

ihrer Mutter vor sich; zuerst fas¬ 
sungslos und dann ganz rot vor 

Freude. Überhaupt nicht schok- 
kiert. Na ja - Verena war verhei¬ 
ratet - was zählten da schon die 
paar Monate, die das Baby zu 
früh kam? 

Aber es kam gar nicht zu früh, 

sondern genaugenommen eine 
Woche zu spät. Britta lächelte 
wieder Man hatte sie mitten in 
der Mathematikstunde ans Tele¬ 
fon gerufen, und ihr Vater war 
irrsinnig aufgeregt gewesen; 
„Ein Junge! Ein Junge! Vor ei¬ 
ner halben Stunde, gesund und 

munter... Verena geht's einfach 

prächtig“ 
Und dann all die über¬ 

schwenglichen Briefe* von 
Verena, von ihrer Mutter - der 

kleine Jan schien das süßeste, 

schönste und liebste Baby zu 
sein, das jemals das Licht der 
Weit erblickt hatte. Von den Fo¬ 
tos her war Britta nicht so Über¬ 
zeugt: Dieser rotgesichtige Winz¬ 

ling sollte eine Schönheit sein? 
Nun - in einer Stunde würde sie 
ihn zum erstenmal in natura 
sehen, und sie freute sich unbän¬ 

dig darauf. 

Liebt Martin 
Verena 

wirklich? 
Daß er dich immer noch liebt?“ 

Britta glaubte, ein wenig Eifer¬ 
sucht in Ullis Stimme zu entdek- 
ken. Auf jeden Fall klang es 
bitter, 

„Nein44, sagte sie» „ich will 
nicht hören, daß er mich noch 
liebt. Ich möch te, daß all das ver¬ 

gessen bl. Aber es hätte ja sein 
können, daß Martin nur aus Ver¬ 
antwortungsgefühl ... ich meine, 

damit er Verena nicht silzen- 
läßt.,, ach, du weißt genau, 

warum ich dich frage. Du bist 
doch sein Freund, du kannst es 
am besten beurteilen.“ 

„Entschuldige. Britta44, sagte 
Ulli, „ich wollte dich nicht krän¬ 
ken. Ich war plötzlich eifersüch¬ 
tig, weil er mit dir,,, ach, dar¬ 
über reden wir später. Aber was 
_Bitte unihlüffertLS 

Die Liebe der 18jährigen Verena zu Martin, einem 20jährigen Me¬ 
dizinstudenten, wurde auf eine harte Probe gestellt. Denn Martin 
hatte sich leidenschaftlich in Verenas jüngere Schwester Britta 
verliebt und sogar von einer gemeinsamen Zukunft mit ihr ge¬ 
träumt. Aber alle Hoffnungen zerplatzten wie Seifenblasen: Vere¬ 
na erwartet von Martin ein Kind. Da erkennt Britta, daß sie ihr 
eigenes Glück nicht auf dem Unglück der Schwester aufbauen 
kann - sie verzichtet auf Martin und geht in ein Internat... 
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deine Frage betfiffl er ist sehr 
glücklich. Mit Verena und mit 
dem Baby/* 

Vor ihrem Haus stürzte Britta 
aus dem Auto und klingelte 
Sturm, Sie Fiel den Eltern um 
den Hals, und während U1U ihr 
Gepäck herein schleppte, rannte 

sie nach oben* Verena und Mar¬ 
tin standen in der Tür und be¬ 
grüßten sie, als ob sie sieh zehn 
Jahre nicht mehr gesehen hätten, 

„Wo ist das Baby? Ich will so¬ 
fort das Baby sehen**, drängte 

Britta. 
Verena legte den Finger auf 

den Mund und sagte; „Psst - 
ganz leise. Es schläft*” Sie führte 
Britta ins Kinderzimmer und 
ließ sie einen Blick in den Korb 
werfen. Da lag ein winziges We¬ 

sen mit schwarzem Haarschopf, 
und Britta kriegte ganz feuchte 
Augen vor Rührung, weil dieses 
zerbrechliche Wesen ihr Neffe 
Jan war 

Verena zog sie vorsichtig aus 
dem Zimmer und schloß leise die 

Tür: „Er bekommt später noch 
mal was zu essen* dann kannst 
du ihn besser sehen,*4 

Martin fragte: „Na - wie fin¬ 

dest du ihn?** 
„Ich bin überwältigt“, sagte 

Britta und sah ihn an. Er sieht 
mich besser aus als früher* dach¬ 
te sie, noch männlicher. Und sie 

entdeckte bei sich, daß sie ihn 
sehr gern hatte - unbefangen 
und aufrichtig gern. Ohne Lei¬ 
denschaft. Die war endgültig 
vorbei. 

Britta will 
ein Geständnis 

machen 

„Unten gibt es ein Festessen**, 

sagte Verena* „alles für dich! 
Wir vermissen dich nämlich, 

weißt du das? Ulli bleibt auch 
da*.. Bitte. Martin, geh schon 
nach unten, sie warten auf uns. 
Ich will mir nur noch schnell die 

Haare kämmen.“ 
Martin stieg die Treppen hin¬ 

unter* und Britta wartete, bis ihre 

Schwester aus dem Bad zurück¬ 
kam, „Ich bin fertig, Britta44, 

sagte Verena* „gehen wir*44 
Aber Britta blieb stehen und 

sah sie an. „Ich möchte nur einen 

Augenblick mit dir sprechen”, 
sagte sie leise, „solange wir allein 

sind. Ich hab1 was auf der Seele, 

so lange schon. Ich muß es ein¬ 

fach loswerden . * 
Verena legte den Arm um sie, 

„Hat es etwas mit Martin zu 

tun?44 

Heiße und 
zärtliche 

Küsse 

Brittas Augen weiteten sich. 

„Ja“, sagte sie, „es hat mit Mar¬ 

tin zu tun* Aber - wie kommst du 
darauf?“ Ihr Herz klopfte. 

Verena zog sie an sich: „Ich 
weiß alles. Ich hatte damals 
schon so eine schwache Ahnung. 
Martin hat mir dann alles er¬ 
zählt. Noch an demselben 

Abend, an dem er mit den Rosen 
zu mir kam .,. erinnerst du dich 
noch? Laß uns nie wieder davon 
reden, ja? Ich hab’ eine Weile 

schrecklich darunter gelitten. 
Aber das ist längst vorbei. Für 
immer* Okay, Kleines?“ 

Britta fiel eine Last vom Her¬ 
zen, „Danke“, murmelte sie. „Ich 
hab* mich so geschämt.. 

Es wurde ein langer, fröhlicher 
Abend. Britta genoß es unbe¬ 
schreiblich* wieder zu Hause zu 
sein. Auch Ulli fühlte sich sicht¬ 

lich wohl. 
Als Britta einmal kurz in ihr 

Zimmer ging, kam er hinter ihr 
her. Er schloß leise die Tür und 

sagte: „Britta?“ 
Sie wußte, was jetzt passieren 

würde* und sie lächelte ihn an* 

„Ulli?44 
„ich liebe dich“* flüsterte er 

zärtlich. Sie fielen sieh in die 
Arme und küßten sich* Sehr 
lange* So lange, bis jemand an 
die Tür klopfte und sie Verena 
kichern hörten: „Hört auf, ihr 
Turteltauben - die Eltern wer¬ 

den schon unruhig!“ 
„Wir kommen gleich!“ rief 

Britta fröhlich. 
„Warte noch einen Augen¬ 

blick“, bat UUi, „ich möchte dir 
nämlich noch was erzählen. Ich 
hab* in meiner Buchhandlung ge¬ 

kündigt.“ 
„Warum denn?“ fragte Britta 

erstaunt Sie wußte genau, wie 
gern er dort gearbeitet hatte. 

„Ich dachte mir, es wäre ganz 

„Für deine 20 Jährchen triste ganz schön milde..sagt Silke 
Steiner, die neben Peter Rossbach im Bett liegt und sich räkelt 

So beginnt der neue BMVO Romin im nächsten Heft* Lest 
alle mit! Es ist sagenhaft was sich in dem modernen Appartement- 

Haus KriigerstraBe 10 altes tut. Auch Peter Rosshach ist alles 
andere als müde. Lest den neuen Roman nach Tatsachen, Ein Roman 

voller Abenteuer, Spannung und knisternder Szenen 

„Vergiß es“* sagte Verena, „es 
ist ja alles gm geworden. Ich bin 
froh, daß du davon angefangen 

hast. Mach dir keinen Kummer 
mehr - ich bin glücklich! Oder 
glaubst du mir das nicht?“ 

„Doch“, sagte Britta, „das 

braucht man dir gar nicht zu 
glau ben - das sieht man dir an! “ 

Und dann gingen sie hinunter 

zu den anderen* 

schön, auch mal woanders zu le¬ 

ben, mehr im Süden, verstehst 
du?“ 

Britta grinste. „Im Süden? 
Vielleicht in der Nähe von Mar¬ 

burg?“ 
„Du bist ein Hellseher!“ 

staunte UUi* „Richtig! In Mar¬ 

burg *. * da ist so ein Internat in 
der Nähe, und in diesem Internal 
kenne ich ein Mädchen, das ich 

_QQQ 

liebe.,. Glaubst du* daß sich^ 
dieses Mädchen freuen wird?“ 

„Und wie!** strahlte Britta, „Ist 
das wirklich dein Ernst?“ 

Ulli küßte sie. „Ich hab* schon 

ein Zimmer gemietet. Am ersten 
Januar fange ich an.“ 

„Laß uns wieder runter¬ 

gehen“, sagte Britta, „ich bin 
völlig durcheinander. *, das ist 

vielleicht ein Abend! Ich kann 
mich gar nicht erinnern* wann 
ich das letzte Mal so glücklich 
war!“ 

Denkt Martin 
noch an das, was 

gestern war? 

Ihr Vater hatte seinen besten 
Wein aus dem Keller geholt, und 
sie stießen alle miteinander an* 
bis Ulli sich verabschiedete und 

Verena ging, um das Baby zu 
stillen. 

Britta kam mit. Sie bewunder¬ 

te Verenas Geschicklichkeit, mit 
der sie dem kleinen Jan die Win¬ 
deln wechselte, und sagte: „Ich 

würde mich gar nicht trauen, ihn 
anzufassen - er sieht so schreck¬ 

lich zerbrechlich aus.“ 
„Das lernt man schnell“, lach¬ 

te Verena* „morgen zeig" ich es 
dir*“ 

Martin erschien und betrach¬ 
tete seinen Sohn voller Stolz* 
„Alle Eltern finden, daß ihr ei¬ 
genes Kind das schönste auf der 
Welt ist“, sagte er, „Das stimmt 
natürlich nicht Nur in unserem 
Fall - da stimmt es wirklich!“ 

Sic lachten alle. Britta sagte: 
„Ich muß jetzt ins Bett, sonst fall* 

ich tot um. Gute Nacht*“ 
Sie gab ihrer Schwester einen 

Kuß und wandte sich zu Marlin. 
Er legte den Arm um sie, 

„Gute Nacht* Schwägerin“* sagte 
er, „Träum was Schönes!“ 

Ob er sich noch manchmal an 
das erinnert, was einmal zwi¬ 
schen uns war? überlegte Britta, 

während sie sich auszog* Viel¬ 
leicht* Ebenso wie sic selbst* Was 
einem einmal passiert ist, kann 
man nie wieder ungeschehen 
machen. Aber man kann es über¬ 
winden. Ich glaube, wir haben es 
alte drei geschafft, dachte Britta, 

Verena, Martin und ich. Nur 
Ulli* bei dem hatte sich offenbar 
eine Spur von Eifersucht gehal¬ 
ten. Kein Wunder. Sie hatten 

sich heute abend zum erstenmal 

geküßt. 
Aber bestimmt nicht zum 

letztenmal *.. 

ENDE 
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Fünfmal 20 Mark sind tu gewinnen. 

Man muB mit die „eingeh reisten" 
Buchstaben in der richtigen Reihen 

folge lesen und dabei den Titel 

einer TVSendung herausbekom 

Diesen TiW schreibt min auf 

Postkarte, adressiert sie an 

BRAVO, 8 München 22, Postfach 

205. und schickt sie hü spätestens 

3. Januar 7* ab* * Je 20 Mark 

mit BRAVO 41: Selyn 

Schwane, Alfeld; Torsten Keil, 

Elmshorn; Beate Paul, Neustadt; 

Martin Bauer. Meckenbeuren, und 

Anette Frohner, Darmstadt. 
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Der gesuchte 
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El Matador 

Die wichtigsten 
BRAVO-Ansehriften 
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BRAVO DISCO: 8 München 33, Postfach 860 
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Ute Kittelberger wurde für den Film entdeckt 
und hat inzwischen vier Streifen abfedrehL Ihr 
letzten „EddweiAkönig* mrt Robert Hoff mann 

Volker Wiedemann hat einen Fümvertrag in der 
Tasche und bekam auch ein Platten Angebot, das er 
allerdings ablehnte, weil ihm das Singen nicht liegt 

Ulrike Siecaup spielte Christiane Gott bekam durch bravo eine 
als einziges Mädchen in Filmrolle als Partnerin von Hardy Krüger 
„Mein Onkel Theodor . i« dem Western „PrtatfrFritr 

Biggi Bachmann bewarb sich als Uta 
Schädler bei der Teen-Wahl 75, Inzwischen 
ist ihre erste Platte erschienen 

Carmen Liebs, die Fünfte 
beider Teen Wahl 75, hat 
inzwischen einen Platten vertrag 

In der ftudi'Carrell~$how am 5, Dezember kam Carmen mit Charme 
und Sehiagfertigleil bis ins Finale, Rudi bat sie in der Sendung zu 
einem Tanz und lobte sie vor einem Millbnenpublikum 

Diesmal habt Ihr Chancen wie noch 
0 feile Geldpreise 

für die Sieger 

0 je 3000 Mark in bar 
winken den BRAVO Lesern, die zum „Mädchen 
des Jahres" bzw. zum Jungen des Jahres" 
gewählt werden 

0 je 2000 Mark in bar 
kassieren die Zweiten 

0 je 1000 Mark in bar 
gewinnen die Drittplazierten. 
Wie Ihr wißt, werden die Sieger der Teen-Wahl 
berühmt - alle Türen der Show-Szene 
stehen ihnen offen. Immer mehr Platten- 
Produzenten und Regisseure suchen durch 
BRAVO ihren Nachwuchs 

O Ein Regisseur vergibt Filmrollen 
Gustav Ehmcl, Filmemacher und Regisseur, 
der 1975 mit 25 BRAVOlesern den Film 
„Mein Onkel Theodor“ drehte, war von der 
Zusammenarbeit so begeistert, daß er auch 
seinen nächsten Film wieder mit BRAVO 
machen möchte. Für dieses Projekt - Filmstoff 
und Drehbuch werden von seinem Team und 

der BRAVORedaktion gemeinsam entwickelt - 
sucht er unter den Teilnehmern der Teen Wahl 
Darsteller. Gustav Ehmth wird sich dazu 
jedes eingeschickte Foto ansehen. Er sucht 
nicht unbedingt die schönsten, sondern 
besonders interessante Typen. Darum 
sollte jeder von Euch mitmachen! 

Achtung Aufnahme: „Mein Onkel Theodor1' in actioro. V, r. n. L: Weltstar Gert Frohe, Regisseur Gustav 
Ehmck, der Kameramann und ein BRAVO-Leser. Der Film startet in diesen Tagen in unseren Kinos 

Zwei Teen - Wahl - Teilnehmer bekommen eine kostenlose 
Ausbildung als Showstars! 

Schauspiel-, Bewegung*- und Sprechunterricht gibt 
Wfilliam Milie seinen jungen Schülern persönlich 

Dies ist die Chance, von der Tausende 
träumen: William Milie, der berühmte 
Ausbilder von Show-Talenten und Besitzer des 
Münchner Depot-Dance-Studios, vergibt zwei 
Ausbildungsvertrage! Binnen zwei Jahren 
wird er zwei begabte BRAVO Leser oder 
-Leserinnen in Gesang, Tanz und Schauspiel 
unterrichten. Mit dieser einmaligen Alfround- 
Ausbildung könnt ihr garantiert im Show- 
Geschäft Fuß fassen. Viele berühmte Stars sind 
schon durch Milres Schule gegangen: die 

Kessler-Zwillinge, Hildegard Knef, Michael 
Schanze, Elfi Graf, Peggy March, Jürgen 
Draeger - nur um ein paar Beispiele 
zu nennen .., 

So wie die 19jährige Dana (beim Tanztraining) 
bekommen zwei BRAVO-Leser ein Stipendium auch zwei von Euch unterrichten 

Einsendeschluß zur Teen-Wahl 76 ist der Januar 1976 
Schickt die zwei besten Fotos von Euch (Ganzfoto und Porträt) an BRAVO-Teen-Wahl 76,8 München 43, 
Postfach 702 (Name, Adresse, Beruf, Alter und Telefon-Nummer nicht vergessen!) 

Diesen BRAVO-Lesern die Teen-Wahl 
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erika & 

ff b er rasen? war ich von „Mo¬ 

ll ney Honey” <6e(1 97179), 

^^jeuen Bay City RoIifft'Single. 

So heavy üorte ich die fünf Schot¬ 

ten ledenfiBimh nie - Ein liew 

Bes Nachwuchs Gin aus Engfand 

ist fff# 23 jährige Mai ine Nrghtin 

gale. Ihr „Night back where we 
staiied fromiJ /United Arfiu 

•■J6015j wird sich sicher in unse¬ 
ren Discotheken bald einen 

Sarrttta e,t3' 

. ®üeete au* ^®f 

Uon einer Gipfpffnferenz der 
dieser 

lräumt Graham Bonney auf seiner 
neuen Smgle *,Wir sitzen alle in 

einem Boot” [Polydti 2041 694) 
Men die Regi^ungschefs laut 

Bonney schlauch fest - »Bn s 
nur so wäre -..! - Mit dem senti 

mental i,gehaucht in „Irgendwie 
-m tf*dc mci *+am 

britische Texte mittels angenerT 

mer Pop-Verpackung auch solchen 

der Woche 
endlich auch beilfrs der 

>n seiner Heimat hat Ein liebens 

werter Jaspu 

tin“ Sunoit. - Verrückt ot halb, 

weiter bei seiner einzigartig 
,ve Show neben acht Instrume, 
en auch noch gleichzeitig sei ne i 

eigenen Beleuchter spielt Wenr 
Ihr in NRW wohnt könnt 

hr Jon auf der nächsten DlSCf 

ehe Ankündigung) erleben, w" 

er Tuch auch seinen neueste Tj 
tel Jeff «Ir1 so gern fb» Millionär 
(Hansa Ih^^^WTdlen wird 

Stammplatz Ifepielt haben. - Die 

Outlaws sind zur /eit i ine Lieb 

irngsgrippe au den Staaten. Hort 
Eucl* „The re goes anolher Love 

Spnr (Aftste 96 967), mal an. 
iann wißt fhr warum - An ver 

sich ein neuer Tyr namens Dave 

flHHwe. daß dieser gutau 

^Hpt" fcnabe vor allem bei 

vadelten autm^rk^&mp Zuhörer 

linden wird. - Auch sc hilf auf 

Gefühl macht aer schnauzhllÄi 

Mike Winter auf Jch bin der, den 

du suchst“ (Bellaphon 11 334" 

Hübsche Melodie in angenehm 

dezentem Mit klatsch Rhythmus - 

leans erinnert mi j 

Rad 
erkannt 

im S1 

- Zum erstenffidt ohne stülpendes 

ChoMtors?!: ist Gary Gliltwr auf 
„Papa oom mow mow“ (Bell 
u/110) zu hören jj Eapernnenf 

das Gary nicht unbedingt wieAr gewonnen ! 
In Heft 49 hatte ich 

nach dem Namen eine» 
abge bildeten ..Matrosen" 

gefragt Viele von Euch ha¬ 

ben Rod Stewart trotz Au¬ 
genklappe und Vollbart er¬ 

kannt - hier sind die 10 Ge¬ 

winner: Christine Mayer, 
Sehnde; Christine Zillmer, 

Berlin; Gaby Peiker, Leu- 

poldsgrün; Siegfried Rük- 

kelT Ochsen furt; Ingrid 

Mahn, Nieratein; Bernd Ki- 

nast, Hannover; Birgit Jan¬ 
sen, Geilenkirchen; Erna 

Schreyer, Schwandorf; 

Else Müller, Denkendorf, 

und Beate Böhne!, Ilsede. 

Herzlichen Glückwunsch. 
Freunde, Ihr bekommt Eure 

LPs in diesen Tagen per 

Post zugeschick H 

Udo LmdenbffP lässige Sprach 
weise ist mittlere-'a auch für 

Schla^r texte salonfähig ge^P 
den. „Du, mach mich nicht an“ 

(Electfola 314diiSingt Peggy 

March - daß Peggy dabei *ll- it n 
weise wie Gifte klingt, stört mich 

bei diesen fMten Song nicht im 

geringsten - Wulf gang Ambras 

holen sollte. - Großen Erfolg hat 

zur Zeit Pid Votum n in Holland 

25 33ll Ein schöner JtewSong, 

der beweist daß TOntry-Sound 
auch allmlMfn bei uns in Europa 

lenr und mehr Liebhaber |g* 

wmnt. 

Viele haben Martin Mann von nee Pietsch und Peter Maffay, 

der Produktion dieser LP ab- der di« Songs „Wie kommt ein 

geraten, „Bleib lieber beim Mädchen wie du an einen Ort 

Schlager, das ist sicherer, war wie diesen"' oder „Der Rocker” 

das häufigste Argument, Aber lieferte. Aber auch Martin 

Martin blieb hart - er wollte steuerte Songs aus eigener Fe- 

endlich einmal die Songs, die er der bei, so zum Beispiel „Un- 

sonst nur für sich in der Gar- bekannt verzogen*1 und „Die 

derobe spielte, einem breiten flacht ist holt*'. 

Publikum vorstellen. Er wollte Nun sind die Weichen ge- 

endlich einmal mit handfestem stellt - die Fans werden jetzt 

Rock ollen und ehrlich bauet- entscheiden, ob Martins Zug 

sen, was er wirklich kann und aufs Erfolgs geleis fährt, 

will. Viele Freunde haben ihm T 

bei diesem getagten Eiperi- “■■■* 

ment geholten: Gitarrist Paul 

Vincent, Ertolgsprodurent Rai- *twl> 89 491 

Die heißen Girls der 
Pop-Szene (1)! 

ELKIE BROOKS 
Immer wieder beklagen sich 

männliche DISCO Leser, 

daß es sowenig heiße Pop Girls 

in der Musikszene gäbe Nun. 

freunde, in Wirklichkeit gibt es 

L eine ganze Menge Mädchen, die 

*i Musik machen und obendrein 

. V l *: v. noch riesig aussehen Zum Be 

weis bringe ich Euch ab heute 

iede Woche eine kesse Rock 

Mieze mil Steckbrief - zum 

Sammeln Los gehl's mit Elkie 

Brooks Elkie wurde am 

• vT^k 6. 5.1950 in Herfordshire, Eng 

land. geboren 1971 gründete sie 

0k die Gruppe Vtnegar Joe die sich 

H 1974 wieder auflöste Seitdem 

* singt Elkie solo - ihre neueste 

Platte heißt ,Rioh Man's Woman' 

Und jetzt wieder umgebfatt»rt zu den 

Sensationen: Jon „Rasputin“ Simon, das E in-Mann-Rock- 

Orchester. Jon spielt drei Instrumente gleichzeitig. Das 

mußt Ihr erleben! Maggie Mae stellt Euch ihre brandneuen 

Produktionen vor und gibt Kostproben als Schauspielerin 

Und hier bekommt Ihr Karten für diese DISCO: 

Reisebüro Bergstedt, Lüdenscheid, Knapperstr. 21 

Radio Lünig, Lüdenscheid, WiJhelimtr 31 

Reisebüro Bergstedt, Halver, Frankfurter Sir. 36 
Reisebüro Wernscheid, Meinenhagen, Vdmerstr. 1 

ftersebiini Wernscheid, Kiespe, kölner Str. 96 

Verkehrsbüro, Altena, Lenneslr. 51 
Buchhandlung Kersting Hagen, Bergstr. 7g 

Verkehrsbüro, Iserlohn, Westbahnhof 

DER-Reisebüro, Plettenberg, Kirchstr. 3 

DER-Reisebiiro, Werdohl, Freilwitsstr. N 

Sichert Euch rechtzeitig Eintrittskarten, die letzten DISCOs waren in¬ 

nerhalb kurzer Zeit ausverkiuftf Die DISCO beginnt wie immer um 

16.30 Uhr und endet gegen 19 Uhr. 20 Langspielplatten warten als 

Gewinn auf Euch! Eintritt: DM lf- 

! Gx3tX3°£)cxföoQC^300 

ynsey & Ringe 

¥ /TJ ingo Starr scheint sich wieder ¥ 
. UJ verlieb! zu haben. Er taucht 

* seit kurzem öfter in Begleitung * 

¥ der ehemaligen Roy-Wood-Freun ^ 

dm Lynsey de Paul in Nachtclubs 
♦ auf - stop - Gunter Gabriel star ^ 

tet im Januar zu einer „Informa ^ dent Ford zur selben Zeit in einer 

fionszeise1' in die Vereinigten nahe gelegenen Halle eine Rede 

Staaten, wo er sich auch mit+ hielt - stop - Nach Angaben p- 

Country Star Johnny C«h treffen ^ 

wird - stop - Jerry RU machte in* 

München den Führerschein und^ 

darf nun seine rund 20 000 Tour 

neekilometer pro Jahr selbst „ab ♦ 
reiten“ - stop ~ Unbekannte . 

„Fans" montierten am Auto von^ 

Chris Roberts die Scheibenwi ¥ 
scher als „Talisman" ab - stop - 

fethro Tüll mußten auf Drängend 
des amerikanischen Geheimdien 

stes ein Konzert in der Cobo Are ^ 
na m Detroit absagen, weil Piifsi ¥ 

* * 

Jethro lull 

NcuMeMhtedMel bei* 

* 

+ 

* 

* 

Sicher werdet thr Euch 
fragen* warum die 

Jung* die letzten zwei 
Buchstaben ihres Gmp- 
pennameiTs auf einmal ge¬ 
gen „iew aus tauschen» 
Nun, ursprünglich war die- 
w Namensänderung nur 
für Auftritte und Platten- 
H^rofTentlichungen in den 
Vereinigten Staaten vor- 

geM'hen, um Verwechs¬ 
lungen mit dem dortigen 
Soulmusiker Smokev Üo- 

binvm zu vermeiden. Der 

Einfachheit halber werden 

sie sieh jetzt aber interna¬ 

tional „Smokie** nennen 

und ab sofort auch in den 

„Hits der Woche4* nur 

noch unter diesem Namen 

geführt. Übrigens, wenn 

Ihr das Neueste über Smo- 

kie erfahren wollt - Sm 

nächsten Heft bringen wir 

einen groben Farbbericht 

über diese englische Top- 

G ruppc ... 

Alke ft Cindy 

1er freunde des „Monsters" trägt 
sich Alice Cooper mit Heiralsah 

sichten Seine Freundin Cindy 

Lang wird sich vermutlich bald 

Mrs. Cooper nennen dürfen - stop 

- Roy Wood und Marc Bolan m 
Berten in London Pläne für eine 

gern e in sa me L angspiel platten pro- 

du Mion - stop - Stade arbeiten in 

New Yorker Tonstudios an der 

fertigstellung ihrer nächsten LP - 

stop- 

BRAVO reist 
mit Stars, Hits und Überraschungen 

von Ort zu Ort: 

Oie erste BRAVO-DISCO des Jahres 1976 ist 

am 15, Januar in 
Lüdensaheid 

(Schützenhalle) 

Jürgen Marcus 
zeigt 
seine 

Super- 
Liwe- 

Shewt 
Ein tolles Programm wartet auf Euch: 



Jt 1 Wenn du 

” denkst, du 

denkst... 1 
Juliane Werdmg 

1 Sailing Rod Stewart 

3 Lady 
Bump 
Penny 
McLean 

2 TmonFire 
5000 Volts 2 Wart auf mich 

k Michael Holm 

Morning Sky 
George Baker Selectioi 

Moviestar 
Harpo 

Give a little Love 
Bay City Rollers 

L'L'Lucy 
Mud 

Tornero 
I Santo California 

Saturday Night 
Bay City Rollers 

Money Honey 
Bay City Rollers 

Get it up for Love 
David Cassidy _ 

Everything’s the same 
Billy jwdfi 

Little Darling 
Rubettes 

Fly, Robin, Fly 
Silver Convention 

Bohemian Rha| 
Queen 

Die 20 Renner in 
deutsiheL5Drncl 

1 (2) BOHEMIAN RHAPSODY Qimm 
2 (1) YOU SEXY THING Hol ChocoWe 
3 (7) MONEY HONEY Bay City Rollen 
4 (4) LOVE HURTS Jim Capaldi 
5 (3) D.I.V.O.R.C.E. Bttty CrmnoRy 
6 ( ) ALL AROUND MY HAT Steetey« Span 
7 (-) NA NA IS THE SAOOEST WORO Stylt* 
8 (5) THIS OLD HEARTOF MINE Rod Stewart 
9 (7) IMAGINE Jod« lennon 

10 (~) SHOW ME YOU*RE A WOMAN Mud 

1 (1) THATS THE WAY KCt Sunshme Band 
2 (2) FLY. ROBIN. FLY Srtv« Convention 
3 (4) LET’S DO IT AGAIN Staple Sm*en 
4 (5) NICHTS ON BROADWAY Be« Gees 
5 (3) ISLAND GIRL Elton John 
6 (8) SATURDAY NIGHT Bay City Rollers 

8 (9) SKY HIGH lifsa« 
9 (6) THE WAY t WANT .. Captatn 4 Tenndle 

tO(IO) FOX ON THE RUN Swtet 

4 4 Auf dem Karussell... 
Jürgen Marcus 

5 6 Tu es 
Gilla 

6 
12 Ein fremdes Mädchen 

Bernd Cluver 

7 11 Ich bin wie du 
Marianne Rosenberg 

8 8 Hell wie ein Diamant 
Michael Schanze 

8 5 Mein Gott, Walther 
Mike Krüger 

10 10 ... und ich warte auf ein Zeichen 
Howard Carpendale 

• 11 7 Du, sag einfach du 
Chris Roberts 

12 13 Der letzte Tanz 
Christian Anders 

113 16 Shangrt La 
Costa Cordalis 

114 14 Ich hab’ noch Sand ... 
Bata lllic 

15 20 Ich bin noch zu haben 
Bernhard Brink 

18 19 l’m on Fire 
Maggie Mae 

17 9 Schreib es in dein Herz 
Elfi Graf 

18 => 
2 

Komm unter meine Decke 
Gunter Gabriel 

18 15 Septemberwind 
ioe Oassm 

20 N
EU

! 

Ziind eine Kerze an 
Peter Ortoff 

Billy Swan: 
Everylhing's 
the »me 
Text und Musik: Billy Swan 

You went away and left 

’C ausc you thought you could 
Hurt me 
But I’ve got news for you 
l’m still strong and you are wrong 
To think you’d leave and 
l’d turn blue 

EverythingN the same 
There aln’t mithin’ changed 
The sun still shines 
And Fm still me 
And you’re still you, too, you sec 

Everything’s the same 
There ain’t nothing changed 

Sinee yoiTve been gone 
I still do what I do 
No, I haven’t changed my 
Hahits a bit 
1 «ill eat, I still sleep 
I «ill go to nork 
A nd w hen mv work day’s done I spl i t 

Every thing’s the same ... 

Ades ist so wie früher 
Du hist gegangen und hast 
Mich verlassen. 
Weil du dachtest, du könntest 

Mich verletzen 
Aber ich habe Neuigkeiten für dich: 
Ich bin immer noch stark, und 
Du hattest 
Nicht recht, als du glaubtest. 

Daß ich traurig sein würde, 

W enn du gehst 

Alles Ist so wie früher 
Da hat sich nichts geändert 
Die Sonne scheint immer noch 
Und ich bin immer noch ich seihst 
Und du bist immer noch du. 

Wie du siehst 
Alles ist genauso wie früher 
Da hat sich nichts geändert 

Seit du gegangen bist 

Tu ich immer noch, was ich früher 
Getan habe 
Nein, ich habe meine Gewohn¬ 

heiten kein bißchen geändert 
Ich esse immer noch, ich schlafe 
Immer noch 

Ich geh* noch zur Arbeit 
Und wenn mein Arbeitstag vorbei 

Ist, gehe ich heim 

Alles ist so wie früher ... 

I 
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das wir** mal wieder. Bis nächste Woche 

..Willst du mit mir schlafen 
gehn?” und „Tu esl” 

Top-Hit-Schallplatten nirgends preiswerter!!! I Single» ab 49 Pf (z B HltcMn'ARide/PaperLece u. v. a.) und LP» .b DM 5,90 
(z B POP MARKET/20 Orig Top Hit». CCR u a) nur fabrikneu« Ongmal-STEREO- 
Markenware mit Qual»tat»garantie' Neben allen Singles + LP» (Oldies ♦ neueste Hit») 
i»efern *<r DlSC-CENTER-Exctuaivtmporta zu «uOeraten Grofthandetapremen auch an 
Privat' Zigtausende zufriedener Dauerkunden in ganz Europa nutzen tfd unsere über 
1 Million Platten umfassenden Speziaiangebote' Bestellen auch Sie noch heute unsere 
Titelkatalog« gratis ♦ unverbmdl per Postkarte - Sie werden staunen, denn niemand 
bietet ihnen mehrl Wetten? 

DISC CENTER-GROSSVERSANP Abt. B 1 • 6992 Weikertheim 

Frei von Erröten 
Hemmungen müssen nicht sein! Schüchternheit, Erröten, Befangenheit, 
Sprechangst und viele andere Hemmungen können durch die EMOTIO¬ 
NALE ENTHEMMUNGSMETHODE verblüffend leicht beseitigt werden. 
Wie - das sagt Ihnen die kostenlose Broschüre: Die Beseitigung seelischer 
Hemmungen. Tausendfach auch in hartnäckigen Fällen bewährt! 

Ulrich-Verlag, 836 Deggendorf, Postfach 2009/E 006 
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RPGGflE! Von Jamaica au/ geht die/er Jöund um die Welt 
Wir /teilen Euch Bob fTlarleu vor. Er i/t: 

Mikütifl Maoaron. dar von ainar k*ribi»ch*n Intel 

■ lammand« und nun in DeuttchUnd l*b#nd* 

(phvrtiAllD* 1.« Hüdiphtin Sanqio brmgl Hag 

q.nr> Mu«ik «ul iftnti LP .X*MbtM«n Rack“ 

DotmOftd Dokhoi war der 

orale (19091 dwr den Reggae 

nach Europa brachte H break 
im" war tarn gmlYrr H*i be» una 

Hock ata r Eric Clapton Katta Paul McCarlnay verwandele lur 

«einen größten Hit mit einem die TiteLmeladia da* Bond F ilm* 

Raggae Song von Bob Mar „Live and Irt du- („Laban und 

lay ,.l »hot the Shtrlff" treiben Untn'1 Ragga# Rhythmen 

^lkiip%i'n SinftNiK‘-OfvhirsUir Hduuüt* 

Ita-il»riiii*t'11 vnMit*. Hott M'hriidi Soiii; um 
Sonn« Jiihnni \*i%h hallt: mit litihs „I van 

Hut mirtli- Bnh Marli v aut f> Vpril 

Krbunrn, Stiin“ Kindheit nur linri, 

dlier Kuh hallt* noch hliiti. hr IhIjiii 

Jamaica. da denLl man an Szenen wie 
ml den i iiiiis auf dieser Seite. Vit endhiM» 
weihe Satuhlr.ttidi\ an Palmen. die vieh int 

iS 



PeutseMvnds 
Profite Zeitschrift 
fur/unpe Leut* 

Mir rinn* ftaunbari hat (ul Jachen Ihr Hfl ^Er gehör I ju rrw“ 
ft*#« weh ito Dauarbrenner Auch ihit neueite Smgl# 

,tch hm vw dtf\ &w fl# in 4#r *ZDf Hrlparadc"' «rftffrtf. «huirt 
f in R«nner ju »etd#ft Im Jinutf kommt ein# LF, deren 

Titel nach nicht IwtsteW, itrf d#n lliikl 


